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Wärmepumpen • Pellet-/Hackschnitzelheizung • Wohnraumlüftung
Klima-/Kältetechnik • Gas-/Ölheizsysteme • Badsanierungen

Untere Ringstraße 19 • 93336 Schamhaupten
Telefon 09446 2534 • www.pfaller-hls.de

Jetzt Förderung beantragen!
Wir beraten Sie gerne!
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Liebe Leserinnen und Leser,
die Zeit vergeht nahezu wie im Flug und es kommt mir vor als hätte
ich gerade erst das Vorwort für die erste Ausgabe des Altmannsteiner
Anzeiger geschrieben.

Schon in wenigen Ta-
gen, am Samstag, dem
15. Juni, wird’s im Hofer-
garten wieder „gmiatlich“!
Seit Monaten laufen die
Planungen rund um den
3. Marktlauf und die Bay-
erische Olympiade.
Kulinarisch werden wir in
diesem Jahr vom Obst-
und Gartenbauverein am
Backofen sowie dem TSV
Altmannstein am Grill un-
terstütz. Wir freuen uns
schon heute auf die ver-
schiedenen Köstlichkei-
ten.
Alle weiteren Informatio-
nen finden Sie auf Seite
22 im ausführlichen Be-
richt.

Zum ersten Mal bieten wir in diesem Jahr für alle Interessenten ein
Live-Business-Coaching mit dem erfolgreichen Mentaltrainer Markus
Koch an. Vor zwei Jahren hielt er gemeinsam mit FC Bayern-Botschaf-
ter und Weltklassestürmer Giovane Elber einen Vortrag in der Allianz-
Arena. Aber nicht nur im Fußball kennt man ihn, auch im Dartsport
arbeitet er noch heute mit dem wohl bekanntesten deutschen Spie-
ler Martin Schindler an dessen Konzentrationstechniken und das mit
großem Erfolg.
Auf Seite 23 erfahren Sie mehr über diese Veranstaltung.
Bevor ich zum Ende komme, möchte ich an dieser Stelle der Fa-
schingsgesellschaft Silbania Altmannstein zu ihrem 25-jährigen Ver-
einsbestehen gratulieren. Beim Festwochenende kommen alle auf
ihre Kosten! Die Großen am morgigen Samstag, dem 8. Juni, bei der
BLAU MOND PARTY und die Kleinen am Sonntag beim Familien-
Nachmittag.
Ich wünsche Ihnen allen einen wunderschönen Sommer mit reichlich
Sonnenstunden und viel Spaß beim Lesen der 2. Ausgabe des Alt-
mannsteiner Anzeiger 2024.

Ihre

Theresa Perras-Blank
1. Vorstand
Gewerbeverein Altmannstein

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mit den wärmeren Temperaturen kehrt auch das öffentliche Leben zu-
rück. In den meisten unserer Orte wurden wieder Maibäume aufge-
stellt, eine tolle Veranstaltung war das Jahreskonzert der Schambach-
taler Blaskapelle und die ersten Gartenfeste waren auch gut besucht.
Viele Kinder, Jugendliche und Bürger haben schon darauf gewartet.
Am 17.05.2024 wurde die Freibadsaison eröffnet. Unser bewährtes
Team, bestehend aus den Bademeistern und der Kioskpächterin, hat
wieder einmal die gesamte Anlage perfekt vorbereitet und freut sich
auf Ihren Besuch im Freibad Altmannstein.
Auf der Olympia-Schießanlage in Hochbrück hat sich die 1. Mann-
schaft der Luftgewehrschützen vom SV Edelweiß Mendorf sensatio-
nell den Aufstieg in die 2. Bundesliga gesichert. In zwei spannenden
Durchgängen haben die Mendorfer Schützen den Aufstieg geschafft
und sich selbst und den mitgereisten Fans ein unvergessliches Erleb-
nis bereitet.
Im April wurde der Haushalt 2024 beschlossen. Leider fließen die
staatlichen Zuschüsse für unsere Baumaßnahmen nicht mehr so zeit-
nah, wie in den letzten Jahren geschehen. Die daraus entstandene
Finanzierungslücke von ca. 4,3 Millionen € muss die Gemeinde mit
einem Zwischenfinanzierungsdarlehen überbrücken. Mit dem Zah-
lungseingang der Zuschüsse wird der Kredit wieder zurückbezahlt. In
den letzten drei Jahren musste die Gemeinde aufgrund von behörd-
lichen Auflagen auch in die Abwasserbeseitigung große Summen in-
vestieren. Deshalb wird der Gemeinderat heuer noch über eine Refi-
nanzierung dieser Investitionen beraten müssen.
Nach den Pfingstferien kann die neue Küche und die Mensa an der
Ignaz Günther Grund- und Mittelschule in Betrieb gehen, die Sanie-
rung des Mittelschulbereiches wird zügig fortgesetzt. Der neue Haupt-
zuleitungskanal zur Kläranlage Altmannstein wurde fertiggestellt und
der von der Baustelle betroffene Abschnitt des Schambachtalbahn-
Radweges wieder Instand gesetzt.

Ich darf Ihnen an dieser Stelle einen guten Start in den Sommer
2024 wünschen. Gleichzeitig lade ich Sie ein, unsere Feierlichkeiten
rund um die Einweihungen der neuen KITA-Gruppen im Kindergarten
„Mäusenest“ in Schamhaupten am Samstag, 22.06.2024, ab 10.00
Uhr und im Kindergarten „St. Josef“ in Altmannstein am Samstag,
29.06.2024, ab 13.30 Uhr zu besuchen.

Viele Grüße Ihr Bürgermeister

Norbert Hummel

Editorial
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Ansprechpartner der Entsorgungsfirmen
im Landkreis Eichstätt

Restmüll und Papier: Firma Büchl Entsorgungswirtschaft GmbH,
Ingolstadt  0841 9646-330

Gelber Sack: Firma Bachhuber & Partner Entsorgungs-GmbH,
Beilngries  08461 436

Biomüll: Firma Pöppel Abfallwirtschaft GmbH,
Kelheim  09441 5056-10

Öffnungszeiten Rathaus
Montag 08.00–12.00 Uhr
Dienstag 08.00–12.00 Uhr
Mittwoch 08.00–12.00 Uhr
Donnerstag 08.00–12.00 Uhr, 13.00–17.30 Uhr
Freitag 08.00–12.00 Uhr

Die Bürgerinnen und Bürger des Marktes Altmannstein können auch telefonisch
mit der jeweiligen Dienststelle der Marktverwaltung in der Zeit zwischen 13 und 16
Uhr Termine zur Erledigung Ihrer Angelegenheiten vereinbaren, wenn Sie dazu zu
den normalen Öffnungszeiten aufgrund ihrer beruflichen Tätigkeit verhindert sind.

Hummel Norbert
Bürgermeister, Zi. 2.05
 09446 9021-15
 poststelle@altmannstein.de

Fischer Anna
Bauamt, Zi. 2.02
 09446 9021-29
 anna.fischer@altmannstein.de

Frahm Kerstin
Zentrale, Zi. 1.02
 09446 9021-25
 kerstin.frahm@altmannstein.de

Hallermeier Christian
Kasse, Zi. 3.03
 09446 9021-12
 christian.hallermeier@altmannstein.de

Hallermeier Gerwin
Standesamt, Zi. 1.04
 09446 9021-14
 gerwin.hallermeier@altmannstein.de

Huber Karin
Zentrale, Zi. 1.02
 09446 9021-11
 karin.huber@altmannstein.de

Kirschke Sonja
Kämmerei/Steuern und Abgaben, Zi. 3.02
 09446 9021-17
 sonja.kirschke@altmannstein.de

Müller Manuela
Bauamt/Vorzimmer Bürgermeister,
Zi. 2.04
 09446 9021-15
 manuela.mueller@altmannstein.de

Pfaller Jutta
Zentrale, Zi. 1.02
 09446 9021-25
 jutta.pfaller@altmannstein.de

Riegler Elisabeth
Bauamt, Zi. 2.02
 09446 9021-23
 elisabeth.riegler@altmannstein.de

Schmidt Lena
Kämmerei/Steuern und Abgaben,
Zi. 3.02
 09446 9021-22
 Lena.Schmidt@altmannstein.de

Schlagbauer Gerald
Kämmerei/Steuern und Abgaben,
Zi. 3.01
 09446 9021-19
 gerald.schlagbauer@altmannstein.de

Schiller Thomas
Kämmerei/Steuern und Abgaben,
Zi. 3.02
 09446 9021-16
 thomas.schiller@altmannstein.de

Seitz Ramona
Einwohnermeldeamt, Zi. 1.05
 09446 9021-24
 ramona.seitz@altmannstein.de

Siegl Heiko
Bauamt, Zi. 2.03
 09446 9021-13
 heiko.siegl@altmannstein.de

Usta Claudia
Zentrale, Zi. 1.02
 09446 9021-11
 claudia.usta@altmannstein.de

Waltinger Daniela
Einwohnermeldeamt, Zi. 1.05
 09446 9021-27
 daniela.waltinger@altmannstein.de

Zippel Barbara
Einwohnermeldeamt, Zi. 1.05
 09446 9021-18
 barbara.zippel@altmannstein.de

Zippel Manfred
Geschäftsleitung, Zi. 1.01
 09446 9021-26
 manfred.zippel@altmannstein.de

Notfallnummern für Bereitschaftsdienste
von Wasserzweckverband und Kläranlage

Die Bereitschaftsdienste des Wasserzweckverbandes und der

Kläranlage Altmannstein sind bei Notfällen am Wochenende

unter folgenden Nummern erreichbar:

Wasserzweckverband Altmannstein: 09446/91990-0

Kläranlage Altmannstein: 0171/3048789 od. 09446/919405

Fundbüro Gemeinde Altmannstein

Sie haben etwas verloren?

Fundsachen können im Fund-
büro der Gemeindeverwaltung
(Zimmer 1.02) zu den bekann-
ten Öffnungszeiten abgeholt
werden.
Bei Fragen zu verlorenen Ge-
genständen können Sie das

Fundbüro auch unter der Rufnummer 09446 / 9021-0 erreichen.

Sie haben etwas gefunden?

Gefundene Gegenstände können ebenfalls zu den bekannten Öff-
nungszeiten im Fundbüro abgeben werden.

Ansprechpartner der Marktverwaltung

Wertstoffhof Altmannstein
Bahnhofstraße 37, 93336 Altmannstein

Öffnungszeiten:

Mittwoch 13.30–17.30 Uhr
Samstag 09.00–13.00 Uhr

Hier stehen Container bereit für Aluminium, Weißblech, Altglas, Hauhaltsschrott,
Elektrogeräte, Eisen, DVDs, CDs, Flaschenkorken, Tonerpatronen und Batterien
(keine Autobatterien). Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Abfallfibel
des Landkreises Eichstätt.

Grüngutannahmestelle
Berghausen

Mittwoch 16.00–18.00 Uhr
Samstag 09.00–13.00 Uhr

Bis November hat die Kompostieranlage Berghausen wieder jeden Mittwoch und
Samstag geöffnet. Hier können Grüngutabfälle wie Rasenschnitt, Häckselgut sowie
kompostierbare Materialien entsorgt werden.

Grüngutannahmestelle
Pondorf

Mittwoch 17.00–19.00 Uhr
Samstag 09.00–12.00 Uhr

Von Dezember bis Februar bleibt die Anlage geschlossen. Es können Grüngutab-
fälle wie Rasenschnitt, Häckselgut sowie weitere kompostierbare Materialien ent-
sorgt werden.



5

Nr. 02/2024 ALTMANNSTEINER ANZEIGER

Abbruch von Gebäuden
Rathaus,  09446 9021-13

Abfallberater
Residenzplatz 1, Landratsamt
Eichstätt,  08421 70-1400

Abwasserbeseitigung
Rathaus,  09446 9021-13, -17

Altenpflege Altenheim
„Maria Rast“
Mathias-Bauer-Straße 14,
Altmannstein,  09446 657

Agentur für Arbeit
Weißenburger Str. 17,
85072 Eichstätt,  0800 4555500

Amt für Landwirtschaft
und Ernährung
Auf der Schanz 43 a,
85049 Ingolstadt,  0841 3109-0

Amtsgericht
Neubaustraße 8,
85049 Ingolstadt,  0841 3120

An-, Ab- und Ummeldung
Rathaus,  09446 9021-18

Anmeldung zur
Eheschließung
Rathaus,  09446 9021-14

Ausländerangelegenheiten
Landratsamt Eichstätt
Dienstleistungszentrum Lenting
Bahnhofstr. 16,  08421 70-0

Bauangelegenheiten
Rathaus,  09446 9021-13,

Bayer. Bauernverband
Viehmarktplatz 7, 85049 Ingolstadt,
 0841 492940

Beglaubigungen
Rathaus,  09446 9021-18

Behindertenausweis
Rathaus,  09446 9021-18

Bestattungswesen
Rathaus,  09446 9021-14

Caritas-Sozialstation,
Schlehensteinstraße 2 a,
85092 Kösching,  08456 9883-0

Eheschließungen
Rathaus,  09446 9021-14

Energieversorgung,
Bayernwerk, Lupburger Straße 19,
92331 Parsberg,  09492 950-0

Finanzamt
Residenzplatz 8, 85072 Eichstätt,
 08421 6007-01

Fischereischeine Rathaus
 09446 9021-14

Forstamt
Forstrevier Altmannstein,
Burgsteingasse 29
93336 Altmannstein
 09446 919224

Friedhofsverwaltung
Rathaus,  09446 9021-14

Führerschein (Anträge)
Rathaus,  09446 9021-18

Führungszeugnis
Rathaus,  09446 9021-18

Fundbüro
Rathaus,  09446 9021-0

Gesundheitswesen
Gesundheitsamt im LRA Eichstätt,
 08421 98990

Gewerbeanmeldung
-abmeldung
Rathaus,  09446 9021-14

Gewerbesteuer
Rathaus,  09446 9021-14

Grundsteuer
Rathaus,  09446 9021-14

Handwerkskammer für
München und Oberbayern
Max-Joseph-Straße 2,
80333 München,  089 5114-0

Hausnummern
Rathaus,  09446 9021-14

Jagdscheine
Rathaus,  09446 9021-14

Kasse
Rathaus,  09446 9021-12

Kfz-Zulassung
Landratsamt Eichstätt
Dienstleistungszentrum Lenting
Bahnhofstr. 16,  08421 70-0

Kinderreisepässe
Rathaus,  09446 9021-18

DRV Bayern Süd
Thomas-Dehler-Straße 3,
81737 München,  089 6781-0

Landgericht
Auf der Schanz 37,
85049 Ingolstadt,  0841 312-0

Landratsamt
Eichstätt,
Dienstleistungszentrum Lenting
Bahnhofstr. 16,  08421 70-0

Meldebescheinigungen
Rathaus,  09446 9021-18

Müllabfuhr
Rathaus,  09446 9021-22

Namensänderung
Rathaus,  09446 9021-14

Notariat
Hauptstraße 33, 92339 Beilngries,
 08461 223

Pachtwesen
Rathaus,  09446 9021-23

Passangelegenheiten
Rathaus,  09446 9021-18

Polizeiinspektion
Eichstätter Straße 3,
92339 Beilngries,  08461 64030

Rentenangelegenheiten
Rathaus,  09446 9021-14

Rundfunkgebührenbefreiung
Rathaus,  09446 9021-12

Schulamt
Ostenstraße 31 a, 85072 Eichstätt,
 08421 9794-0

Sozialhilfe
Rathaus,  09446 9021-18

Spendenbescheinigungen
Rathaus,  09446 9021-12

Straßenbauamt
Paradeplatz 2, 85049 Ingolstadt,
 0841 313-0

Tierkörperbeseitigung
Am Heidweiher 3,
91710 Gunzenhausen,
 09831 9044

Tourismus
Rathaus,  09446 9021-0

Urkunden
Rathaus,  09446 9021-14

Verkehrsrechtliche
Anordnungen
Rathaus,  09446 9021-29

Vermessungsamt
Rechbergstraße 8,
85049 Ingolstadt,  0841 9359-0

Wasserversorgung
Wasserzweckverband
Altmannstein, Riedenburger Str. 25 ,
Altmannstein,  09446 91990-0

Wasserwirtschaftsamt
Auf der Schanz 26,
85049 Ingolstadt,  0841 3705-0

Wohngeld
Rathaus,  09446 9021-18

Was erledige ich wo?

Telefon-Notruf
Integrierte Rettungsleitstelle
Feuerwehr/Rettungsdienst
 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
bundesweit einheitliche kostenlose Rufnummer
www.116117info.de
 116117

Polizei www.polizei.bayern.de
 110

Feuerwehr www.feuerwehr.de
 112

Apothekennotdienst
kostenlose Rufnummer a.d. Festnetz
www.apotheke.com
 0800 0022833

Zahnärztlicher Notdienst
www.notdienst-zahn.de

(Augen)Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
 01805 191212 12 Cent/Minute

Klinik Kösching
Krankenhausstraße 19
85092 Kösching
 08456 71-0

Caritas-Krankenhaus St. Lukas
Traubenweg 3, 93309 Kelheim
 09442 702-0

Klinikum Ingolstadt
Krumenauerstraße 25
84049 Ingolstadt
 0841 8800

Allgemeinarzt Markus Ott
Bahnhofstraße 8
93336 Altmannstein
 09446 684

Allgemeinärzte Dres. Sabine
und Michael Wördehoff
Bahnhofstraße 8
93336 Altmannstein
 09446 1284

Physiotherapeutische
Praxis Helmut Bauer
Am Marktplatz 8
93336 Altmannstein
 09446 918537

Physiotherapeutische
Praxis Jörg Müller
Bahnhofstraße 8
93336 Altmannstein
 09446 918720

Zahnarzt Dr. Fedor Rhil
Riedenburger Straße 1
93336 Altmannstein
 09446 2323

Mariahilf-Apotheke
Inh. Dr. Jens Köhler
Riedenburger Straße 6
93336 Altmannstein
 09446 1041

Tierarzt Dr. Gerhard Bader
Apianstraße 8
93336 Altmannstein
 09446 2111

Postagentur Altmannstein
Riedenburger Straße 12
93336 Altmannstein
 09446 1215

Wichtige Rufnummern bei Bedarf

Neue Telefonnummern seit 15.03.24
Seit 15. März 2024 ändern sich die Telefonnummern im Landrats-

amt Eichstätt. Die neuen Rufnummern finden Sie dann auf der
Homepage unter http://www.landkreis-eichstaett.de/

buergerservice/ansprechpersonen
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ALTMANNSTEIN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 23.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 20.08.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 17.09.2024 02.08.2024
12.08.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

ALTMANNSTEIN NUR: AM PRANGERWEG,
BAHNHOFSTRASSE UNGERADE 1-13, BURG-STEIN-GASSE
1-20, INGOLSTÄDTER STR. 2,4,6 UND GERADE 20-40,
KATHARINENGASSE, IGNAZ-GÜNTHER-GASSE,
KOCHBERGHANG, MARKTPLATZ 1 UND 2, MÜHLGASSE

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.07.2024 09.07.2024 23.07.2024 11.07.2024
16.07.2024 06.08.2024 20.08.2024 25.07.2024
30.07.2024 03.09.2024 17.09.2024 08.08.2024
13.08.2024 22.08.2024
27.08.2024 05.09.2024
10.09.2024 19.09.2024
24.09.2024

ALTHEXENAGGER
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 02.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 30.07.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 27.08.2024 02.08.2024
12.08.2024 24.09.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

BERGHAUSEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 02.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 30.07.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 27.08.2024 02.08.2024
12.08.2024 24.09.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

BIBER
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 23.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 20.08.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 17.09.2024 02.08.2024
12.08.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

BREITENHILL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 24.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.07.2024 21.08.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 18.09.2024 02.08.2024
12.08.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

BRUCKHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 02.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 30.07.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 27.08.2024 02.08.2024
12.08.2024 24.09.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

DOLLNHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 02.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 30.07.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 27.08.2024 02.08.2024
12.08.2024 24.09.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

HANFSTINGLMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 02.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 30.07.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 27.08.2024 02.08.2024
12.08.2024 24.09.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

HAGENHILL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 02.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 30.07.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 27.08.2024 02.08.2024
12.08.2024 24.09.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

HEXENAGGER
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 02.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 30.07.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 27.08.2024 02.08.2024
12.08.2024 24.09.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

HUTZELMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 02.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 30.07.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 27.08.2024 02.08.2024
12.08.2024 24.09.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

KOLLERHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 23.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 20.08.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 17.09.2024 02.08.2024
12.08.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

LAIMERSTADT
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 02.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 30.07.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 27.08.2024 02.08.2024
12.08.2024 24.09.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

LANDERHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 23.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 20.08.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 17.09.2024 02.08.2024
12.08.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

LEISTMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 02.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 30.07.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 27.08.2024 02.08.2024
12.08.2024 24.09.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

MENDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 23.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 20.08.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 17.09.2024 02.08.2024
12.08.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

MEGMANNSDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 24.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.07.2024 21.08.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 18.09.2024 02.08.2024
12.08.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

NEUENHINZENHAUSEN
OHNE UNTER DER LINDE UND AM BACHL

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 02.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 30.07.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 27.08.2024 02.08.2024
12.08.2024 24.09.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

NEUENHINZENHAUSEN
NUR UNTER DER LINDE UND AM BACHL

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.07.2024 09.07.2024 02.07.2024 11.07.2024
16.07.2024 06.08.2024 30.07.2024 25.07.2024
30.07.2024 03.09.2024 27.08.2024 08.08.2024
13.08.2024 24.09.2024 22.08.2024
27.08.2024 05.09.2024
10.09.2024 19.09.2024
24.09.2024

NEUMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 02.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 30.07.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 27.08.2024 02.08.2024
12.08.2024 24.09.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

NEUSES
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 02.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 30.07.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 27.08.2024 02.08.2024
12.08.2024 24.09.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

OTTERSDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 02.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 30.07.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 27.08.2024 02.08.2024
12.08.2024 24.09.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

PONDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 23.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 20.08.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 17.09.2024 02.08.2024
12.08.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

RACKLHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 23.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 20.08.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 17.09.2024 02.08.2024
12.08.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

RIED
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 02.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 30.07.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 27.08.2024 02.08.2024
12.08.2024 24.09.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

SANDERSDORF
OHNE AM MÜHLBERG UND WIERLWEG

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 24.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 21.08.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 18.08.2024 02.08.2024
12.08.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

SANDERSDORF
NUR AM MÜHLBERG UND WIERLWEG

Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
02.07.2024 09.07.2024 24.07.2024 11.07.2024
16.07.2024 06.08.2024 21.08.2024 25.07.2024
30.07.2024 03.09.2024 18.09.2024 08.08.2024
13.08.2024 22.08.2024
27.08.2024 05.09.2024
10.09.2024 19.09.2024
24.09.2024

SCHAFSHILL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 02.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 30.07.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 27.08.2024 02.08.2024
12.08.2024 24.09.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

SCHAMHAUPTEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 24.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.07.2024 21.08.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 18.09.2024 02.08.2024
12.08.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

SCHERMÜHLE
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 02.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 30.07.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 27.08.2024 02.08.2024
12.08.2024 24.09.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

SCHWABSTETTEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 02.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 30.07.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 27.08.2024 02.08.2024
12.08.2024 24.09.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

SOLLERN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 02.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 30.07.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 27.08.2024 02.08.2024
12.08.2024 24.09.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

STEINSDORF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 23.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 20.08.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 17.09.2024 02.08.2024
12.08.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

STENZENHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 23.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 20.08.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 17.09.2024 02.08.2024
12.08.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

TETTENWANG
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 02.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 30.07.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 27.08.2024 02.08.2024
12.08.2024 24.09.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

THANNHAUSEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 02.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 30.07.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 27.08.2024 02.08.2024
12.08.2024 24.09.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

VIERMÜHLEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 02.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 30.07.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 27.08.2024 02.08.2024
12.08.2024 24.09.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

VIEHHAUSEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 23.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 20.08.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 17.09.2024 02.08.2024
12.08.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

WEIHERHAUS
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 23.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 20.08.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 17.09.2024 02.08.2024
12.08.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

WINDEN
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 24.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.07.2024 21.08.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 18.09.2024 02.08.2024
12.08.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

WOLFSTAL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 02.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 30.07.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 27.08.2024 02.08.2024
12.08.2024 24.09.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

ZIEGELHOF
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 02.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 30.07.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 27.08.2024 02.08.2024
12.08.2024 24.09.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

ZIEGELSTADEL
Restmüll Papier gelber Sack Biomüll
01.07.2024 17.07.2024 02.07.2024 05.07.2024
15.07.2024 14.08.2024 30.07.2024 19.07.2024
29.07.2024 11.09.2024 27.08.2024 02.08.2024
12.08.2024 24.09.2024 17.08.2024
26.08.2024 30.08.2024
09.09.2024 13.09.2024
23.09.2024 27.09.2024

Müllabfuhrtermine von Juli bis September 2024
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Bürgersprechstunde mit
Bürgermeister Norbert Hummel

Die Gemeindeverwaltung weist hiermit auf die nächsten Termine der
Bürgersprechstunde hin. Dabei haben alle Bürgerinnen und Bürger
Gelegenheit, ihre Anliegen und Fragen direkt mit Bürgermeister Nor-
bert Hummel zu erörtern.
Bei der Bürgersprechstunde wird allen Bürgerinnen und Bürgern die
Möglichkeit eröffnet, direkt mit dem Bürgermeister ins Gespräch zu
kommen und Wünsche vorzutragen, die Einzelne oder eine Gruppe
vor Ort besonders berühren.
Bürgermeister Hummel nimmt in den Bürgersprechstunden ohne vor-
herige Anmeldung Anregungen oder Kritik entgegen, steht Rede und
Antwort oder beauftragt die zuständigen Ämter der Verwaltung, sich
einzelnen vorgetragenen Punkten anzunehmen.
Gegenstand der Bürgersprechstunde sind vor allem Anliegen der Bür-
ger in örtlichen Angelegenheiten.
Die Bürgersprechstunden finden im Rathaus, Marktplatz 4, 93336 Alt-
mannstein (II. Stock, Zi.-Nr. 2.05) statt.

Die Sprechstunden finden einmal
im Monat an folgenden Terminen statt:

Donnerstag, 11.07.2024
Donnerstag, 12.09.2024
Donnerstag, 17.10.2024

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind in der Zeit von 15.00 Uhr
bis 17.00 Uhr dazu herzlich eingeladen.

Das Landratsamt Eichstätt teilt mit, dass Gelbe Säcke erst am
Morgen der Abholung ab 06:00 Uhr zur Abholung bereitgestellt und
gegebenenfalls an einem Zaun gesichert werden sollen, damit er bei
stürmischem Wetter nicht wegfliegen kann. Hintergrund ist der, dass
in der Nacht Tiere die Gerüche aus den Gelben Säcken wahrneh-
men, diesen Sack natürlich aufreißen und so der Plastikmüll in der
Umwelt verteilt wird. Da die Verkaufsverpackungen nicht ausgespült
werden müssen, sondern löffelrein in den Sack dürfen, haftet der
Geruch der Lebensmittel an den Verpackungen.

Altmannsteiner
Bauernmarkt

Termine 2024

19. Januar ǀ 16. Februar ǀ 15. März ǀ
19. April | 17. Mai | 21. Juni | 19. Juli |

16. August | 20. September | 18. Oktober |
15. November | 20. Dezember

am Großparkplatz in der Bahnhofstraße

Veranstalter: Markt Altmannstein, Tel. 09446/9021-0, www.altmannstein.de

Bürgermeister Hummel verabschiedete Frau Elfriede Schreiber aus
Hexenagger in den wohlverdienten Ruhestand, nachdem sie sich
40 Jahre lang bei Begräbnissen um das Leichenhaus in Hexen-
agger gekümmert hat. Im Namen des Marktes Altmannstein
bedankte er sich mit einem Geschenk und einer Urkunde für die
40-jährige pflichtbewusste Ausübung ihrer Tätigkeit.
Wir wünschen Frau Schreiber alles erdenklich Gute für die Zukunft.
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Die Freibadsaison hat begonnen

Das Altmannsteiner Freibad ist hervorragend in die Tal-Landschaft ein-
gebunden; im Westen und Süden begrenzt vom gewundenen Bach-
lauf der Schambach, abgeschirmt durch alten, hohen Baumbestand
und im Hintergrund die massive Hügelkette des Galgenberges.
• Beheiztes Schwimmbecken mit Nichtschwimmerbereich (ca. 50 m

lang und 25 m breit), Wassertiefe von 0,9 m bis 2,40 m
• vier Startblöcke für gelegentliche Wettkampfveranstaltungen
• 40 Meter lange Wasserrutsche mit einem Jump und Auslauf in den

Nichtschwimmerbereich
• Kinderplanschbecken: Zwei miteinander durch eine Rutsche verbun-

dene Sechsecke in zwei Ebenen, Wassertiefe 10 cm bis 30 cm. Am
oberen Beckenrand aufgesetzter kleiner Wasserfall

• ca. 5000 Quadratmeter große Liege- und Spielwiese
• Umkleidekabinen
• Tischtennisplatten
• kleiner Kinderspielplatz
• Beach-Volleyball
• Kiosk
• Wickelraum

Öffnungszeiten:
Montag: 12:00 bis 19:30 Uhr
Dienstag bis Sonntag, feiertags: 9:00 bis 19:30 Uhr

Bei kühler bzw. schlechter Witterung werden die Öffnungszeiten vom
Markt individuell festgesetzt.

Preise
• Einzelkarte: 2,50 Euro
• Einzelkarte ermäßigt: 1,50 Euro
• Zehnerkarte: 20,00 Euro
• Zehnerkarte ermäßigt: 10,00 Euro
• Saisonkarte Erwachsene: 40,00 Euro
• Saisonkarte ermäßigt: 20,00 Euro
• Familienkarte (Eltern und Kinder von 6-16 Jahren): 60,00 Euro
• Feierabendtarif (ab 17 Uhr): 1,50 Euro
• Feierabendtarif ermäßigt: 1,00 Euro

Ermäßigter Tarif:
• Kinder von 6 bis 16 Jahren
• Schüler und Studenten mit Ausweis
• Schwerbehinderte mit Ausweis
• Freiwilligendienst mit Ausweis

Für Kinder bis zum vollendeten 6. Lebensjahr ist der Eintritt in Beglei-
tung einer Person über 16 Jahre frei. Kinder unter 8 Jahren Zutritt nur
in Begleitung eines Erwachsenen.

Das Altmannsteiner Freibad lockt mit seiner tollen Lage und dem alten Baumbestand, der im Sommer herrlichen Schatten spendet.

Manövermeldung
In der Zeit von 11.06.2024 bis 12.06.2024
führt die Bundeswehr im beigefügten festge-
legten maximalen Übungsraum eine Wehr-
übung durch. Es werden ca. 80 Soldaten
sowie neun Fahrzeuge an der Übung teil-
nehmen.
Ersatzansprüche für evtl. Schäden durch die
Bundeswehr sind über die Gemeinde bei
der Bundeswehr-Dienstleistungszentrum In-
golstadt, Marlene-Dietrich-Str. 12, zu melden.
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich
von den Einrichtungen der übenden Trup-
pen fernzuhalten. Die Bestimmungen über
Räum- und Fundmunition und die einschlä-
gigen Strafbestimmungen sind zu beachten.
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Europawahl 2024 am 09.06.2024
Wahlbezirk Stimmbezirks-

nummer
Wahlbehörde Wahllokal Wahllokal Ort Wahllokal

Straße
Barrierefreiheit

Stimmbezirk 1
Altmannstein

1 Markt
Altmannstein

Bürgersaal Altmannstein Marktplatz 4 barrierefrei

Stimmbezirk 2
Hagenhill

2 Markt
Altmannstein

Gasthof Wild Hagenhill Ottostr. 1 nicht barrierefrei

Stimmbezirk 3
Hexenagger

3 Markt
Altmannstein

Feuerwehr-Gerätehaus Hexenagger Talstr. 15 a nicht barrierefrei

Stimmbezirk 4
Laimerstadt

4 Markt
Altmannstein

FC-Sportheim Ried Am Sportplatz
12

barrierefrei

Stimmbezirk 5
Mendorf

5 Markt
Altmannstein

Dorfgemeinschaftshaus Mendorf Bettbrunner
Str. 18

barrierefrei

Stimmbezirk 6
Neuenhinzenhausen

6 Markt
Altmannstein

Feuerwehr-Schulungs-
raum (ehem. Schulhaus)

Neuenhinzen-
hausen

Am Hang 5 nicht barrierefrei

Stimmbezirk 7
Pondorf

7 Markt
Altmannstein

Schule Pondorf Hopfenstr. 4 nicht barrierefrei

Stimmbezirk 8
Sandersdorf

8 Markt
Altmannstein

Schule Sandersdorf Am Görzen-
berg 7

nicht barrierefrei

Stimmbezirk 9
Schamhaupten

9 Markt
Altmannstein

Pfarrheim Schamhaupten Augustiner Str.
10

barrierefrei

Stimmbezirk 10
Steinsdorf

10 Markt
Altmannstein

Dorfgemeinschaftshaus Steinsdorf Hohenwartstr.
4 a

barrierefrei

Stimmbezirk 11
Tettenwang

11 Markt
Altmannstein

Haus der Vereine/
Schulhaus

Tettenwang Schulstr. 10 barrierefrei

Öffnungszeiten der Museen
Von der Urzeit bis in die Moderne entdecken Besucher des Marktmu-
seums Altmannstein die bewegte Geschichte der Gemeinde.
Öffnungszeiten: 19. Mai bis 15. September immer Sonntag von
10.30 bis 12 Uhr.
Das Ignaz-Günther-Museum beschäftigt sich mit Leben und Werk des
Rokoko-Bildschnitzers und seiner Familie.
Öffnungszeiten: 19. Mai bis 15. September immer Sonntag von
10:30 bis 12 Uhr
Gäste bitte im Marktmuseum anmelden!

Das STADTRADELN im Landkreis
Eichstätt geht in die 2. Runde!

Am 1. Mai 2024 fällt der Start-
schuss zur weltgrößten Rad-
kampagne des Klima-Bündnis-
ses. Der Landkreis Eichstätt nimmt vom 8. bis 28. Juni 2024 zum
2. Mal am STADTRADELN teil. Interessierte Bürgerinnen und Bürger
des Landkreis Eichstätt können sich ab Mai anmelden.
Menschen kann man am wirksamsten vom Radfahren überzeugen,
wenn sie für 21 Tage einfach mal selbst aufs Rad steigen. Getreu die-
sem Motto wird das STADTRADELN vom Klima-Bündnis bundesweit
koordiniert. Dabei ist es egal, ob man bereits jeden Tag fährt oder
bisher eher selten mit dem Rad unterwegs ist. Jeder Kilometer zählt
– erst recht, wenn man ihn sonst mit dem Auto zurückgelegt hätte.
Das Anmelden wird ab Mai 2024 hier möglich sein:
www.stadtradeln.de/registrieren.
Die Ergebnisse des 1. STADTRADELN im Jahr 2023 übertreffen alle
Erwartungen. Die 1038 teilnehmenden Radlerinnen und Radler leg-
ten insgesamt eine Strecke von 220.374 km zurück und vermieden
somit einen Ausstoß von 35 Tonnen CO2. Radfahrten, welche mit der
STADTRADEL-App erfasst wurden, sind in einem digitalen Radwegnetz
abgebildet und bieten dem Landkreis einen Einblick über die Wege,
welche dir Radfahrer nutzen. Auch beim 2. STADTRADELN wird es
wieder möglich sein, Auffälligkeiten entlang der Radwege über eine
RADAR-Meldung dem Landkreis mitzuteilen. Gemeinsam mit den Ge-
meinden werden die Meldungen analysiert und im Idealfall abgestellt.
Unterstützen auch Sie uns und gründen Sie Sie Ihr eigenes Team oder
schließen Sie sich einem bestehenden Team an. Freunde, Kollegen,
Gemeindemitglieder, Vereine, Schulklassen oder Stammtischrunden
– werden Sie kreativ, genießen Sie die Natur und gewinnen Sie wo-
möglich noch tolle Preise dabei.

Erscheinungstermine 2024
Ausgabe Redaktions- und

Anzeigenschluss
Erscheinungstermin/
Verteilung

Herbst Fr., 13. September Fr., 27. September

Winter Fr., 22. November Fr., 6. Dezember
(Änderungen Vorbehalten)

Sie möchten eine
Anzeige schalten?

Ihre Medienberaterin hilft
Ihnen bei Fragen gerne weiter:
Marion Greithanner-Maul
Tel. 0841/88543-261
E-Mail:
marion.maul@inmedia-online.de
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Bekanntmachungen

Senden Sie uns Ihre Termine und
Meldungen

Vereine, Einrichtungen und alle Interessierten sind dazu
eingeladen, ihre aktuellen Meldungen und Termine an den

Altmannsteiner Anzeiger zu senden.*

Sie können Ihre Informationen unter Angabe des Absenders
direkt im Rathaus Altmannstein abgeben oder einfach eine

E-Mail senden.

Kontakt:
Markt Altmannstein, Marktplatz 4, 93336 Altmannstein,

Tel.: 09446 9021-0, Fax: 09446 9021-21
E-Mail: altmannsteiner-anzeiger@inmedia-online.de

* (Veröffentlichung unter Vorbehalt)

Kleiderbörse Altmannstein
Riedenburger Str. 1, Altmannstein „Oberacher Haus“

Donnerstags:
20.06., 04.07., 18.07., 01.08., 15.08., 29.08., 12.09.,
26.09., 10.10., 24.10.2024

Samstags:
15.06., 29.06., 13.07., 27.07., 10.08., 24.08., 07.09.,
21.09., 05.10., 19.10.2024

Samstag: 9.00–12.00 Uhr · Donnerstag: 14.00–17.00 Uhr

Liebe Vereine,
sehr geehrte Damen und Herren,

das Ferienprogramm 2023 war ein voller Erfolg: Die 19 Veranstal-
tungen wurden von über 250 Kindern besucht. Ohne Sie und Ihr
ehrenamtliches Engagement für unsere Kinder und Jugendlichen
würde das nicht klappen.
Wir wollen auch dieses Jahr wieder ein buntes Programm anbieten
und freuen uns, wenn Sie sich mit einem Angebot daran beteiligen.
Um die Termine abstimmen zu können und um Doppelungen
zu vermeiden bitte ich Sie, mir das geplante Datum für Ihre Ver-
anstaltung baldmöglichst, spätestens bis zum 15.6.2024 mit-
zuteilen. (per Mail: voggramona@googlemail.com oder mobil
0151/20105154)
Auch für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.
Ich bedanke mich bereits jetzt für die Zusammenarbeit.

Herzliche Grüße, Ramona Vogg,
Jugendbeauftragte des Marktes Altmannstein

alle sind
eingeladen
zum Tag
der
offenen
Tür

Unsere neue Kinderkrippe erhält
den kirchlichen Segen

Wir möchten mit Groß und Klein dieses Ereignis feiern. Am Samstag,
29. Juni 2024, findet in der Zeit von 14:00 bis 17:00 Uhr ein Tag
der offenen Türe im Kindergarten St. Josef in Altmannstein statt. Alle
Räumlichkeiten können besichtigt werden.
Die gesamte Bevölkerung ist aufs herzlichste eingeladen.
Es erwartet Sie der Elternbeirat mit Kaffee und Kuchen, allerlei Lecke-
reien und Getränken dazu. Ein original italienischer Eiswagen mit ih-
rem Lieblingseis wartet auf Sie.
Für die Kinder gibt es ein reichhaltiges Unterhaltungsprogramm mit
Hüpfburg, Kinderschminken, Luftballonakrobatik und vielem mehr.
Das Team der Kindertagesstätte, Herr Pfarrer Stowasser als Träger der
Einrichtung und der Elternbeirat St. Josef freuen sich, Sie an diesem
besonderen Tag bei uns im Kindergarten begrüßen zu dürfen.
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Kläranlage Altmannstein – Neubau des
Regenüberlaufbeckens RÜB A4

Ausgehend von einer Schmutzfrachtberechnung aus dem Jahr 2020,
wurde zur hydraulischen Entlastung des bestehenden Regenüberlauf-
beckens kurz RÜB eine Vergrößerung des Ableitungskanals vom Be-
cken A3 zur Kläranlage und der Neubau des Regenüberlaufbeckens
A4 beschlossen.
Vor dem Baustart wurde die bestehende Abwasserdruckleitung
DN100 PE umverlegt, da sich diese im Baufeld des neuen Beckens

befunden hat. Zudem wurde eine provisorische Baustraße erstellt,
da die Zufahrtsmöglichkeit zur Baustelle über die Kläranlage sehr be-
engt war.
Die Bauarbeiten für den Neubau des Regenüberlaufbeckens A4 wur-
den im Mai 2023 mit den Abbrucharbeiten des bestehenden Press-
wasserbeckens begonnen. Das neue Becken verfügt insgesamt über
ein Volumen von ca. 560 m3, der Bau erfolgt vollständig in Ortbeton-
bauweise.
Nach dem Abbruch des Presswasserbeckens und der Fertigstellung
des Verbaus wurde die Baugrube für das neue RÜB A4 ausgehoben.
Für die Gründung wurde im Bereich der Beckensohle ein Bodenaus-
tausch durchgeführt, um die Standfestigkeit des Untergrundes zu ge-
währleisten.
Der Aufbau des RÜB A4 besteht aus mehreren Teilen, hierzu gehö-
ren eine Trockenwetterrinne, ein Durchlaufbecken sowie ein Press-
wasserbecken.
Das Becken ist Maschinentechnisch und zudem mit einer Siebanlage
zur Filterung von Schwimm- und Schwebstoffen im Gewässer sowie
zwei Strahljets, die zur Aufwirbelung von Schmutzstoffen im Abwasser
sowie zur selbständigen Reinigung des Beckens dienen, ausgestattet.
Die Gesamtkosten für das Projekt belaufen sich auf ca. 1.065.000,00 €.

Sanierung der Ignaz-Günther
Grund- und Mittelschule Altmannstein

Die Sanierung des Grundschulbereichs der Ignaz-Günther Grund- und
Mittelschule in Altmannstein wurde nach acht Monaten Bauzeit mit
dem 8. April 2024 fertiggestellt.
Im Bereich der Mittelschule gehen die Arbeiten weiterhin zügig vor-
an. Nach vier Monaten Bauzeit konnten die Baumeisterarbeiten, die
Innenputzarbeiten und die Rohinstallationen bereits fertiggestellt wer-
den.
Die Sanitärarbeiten, Elektroarbeiten und die restlichen Fliesenarbeiten
werden derzeit ausgeführt. Zudem wird aktuell der Fensteraustausch
vorbereitet.

Gemäß dem Bauzeitenplan des Architekturbüro Steib aus Ingolstadt
erfolgt die Fertigstellung der Mittelschule in den großen Ferien.
Im Bereich der Ganztagesbetreuung ist lediglich noch die Endmontag
der Elektro- und Sanitärarbeiten ausstehend. Die Inbetriebnahme ist
für Juni 2024 geplant.
Nach Fertigstellung des Grundschulbereichs wurde mit den Verwal-
tungs- und Funktionsräume begonnen. Hierbei wurden bereits die
Baumeisterarbeiten, die Innenputzarbeiten und die Rohinstallationen
fertiggestellt. Derzeit werden die Trockenbauarbeiten und Estrichaus-
besserungen ausgeführt. Die Fertigstellung ist in den großen Ferien
geplant.
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Dorferneuerung Mendorf
Neugestaltung Dorfstraßen und Kirchplatz

Mit der Neugestaltung der Dorfstraßen sowie des Kirchplatzes im
Zuge der Dorferneuerung in Mendorf wurde im August 2023 begon-
nen und die Fertigstellung ist für Oktober 2024 geplant. Die Maßnah-
me wird durch ELER (Europäischer Landwirtschaftsfonds für die Ent-
wicklung des ländlichen Raumes) gefördert.
Die Arbeiten am Regenwasserkanal in der Bettbrunner Straße, im Si-
mon-Mayr-Platz und in der Zehentstraße sind weitgehend abgeschlos-
sen. Die Zehentstraße wurde nach den Kanalbauarbeiten, abgesehen
von der Asphaltdeckschicht, wiederhergestellt. Des Weiteren wurden
die Straßenbeleuchtungskabel und Leerrohre zur Breitbandversorgung
in den oben genannten Straßen erneuert.
In der Bettbrunner Straße wird derzeit die Entwässerungsrinne und
die Einfassungen errichtet. Danach folgen der Einbau der Asphalttrag-
schicht und das Herstellen der Zufahrten.

In der Pfarrer-Holzapfel-Straße, von der Buchenstraße bis zur Bett-
brunner Straße, sowie am Kirchplatz, beginnen die Abbrucharbeiten
in Kürze. Anschließend erfolgt der Neubau der Treppenanlage und
die Platzgestaltung.
Die Erneuerung des Regenwasserkanals im Einmündungsbereich der
Bettbrunner Straße in die Pfarrer-Holzapfel-Straße mit Anschluss des
Kitzelgrabens muss noch erfolgen. Des Weiteren ist die Straßenbe-
leuchtung und die Verlegung der Breitband-Leerrohre in kurzen Ab-
schnitten in der Pfarrer-Holzapfel-Straße, zwischen dem Simon-Mayr-
Platz und der Bettbrunner Straße noch durchzuführen.
Die Wiederherstellung der Entwässerungsrinnen und der Einfassun-
gen sowie die Herstellung der Zufahrten, der Asphaltdecke und der
Pflanzungen erfolgen im südlichen Abschnitt des Simon-Mayr-Platzes
bis zur Zehentstraße gegen Ende der Bauarbeiten.

In Hagenhill wurde ein Dorfgemeinschaftsplatz mit
Steinbackofen und Sitzgelegenheiten gestaltet

Projektträger: Freiwillige Feuerwehr, Hagenhill e.V.

Mit der Gestaltung des Dorfgemeinschaftsplatzes samt eines Stein-
backofens haben sich die Hagenhiller unter der Führung des Vereins
der örtlichen Freiwilligen Feuerwehr einen Traum erfüllt. In mehreren
Sitzungen hatten die Führungskräfte ein Konzept erarbeitet, wie das
abfallende Gelände nachhaltig als attraktiver Treffpunkt für die Durch-
führung von Veranstaltungen genutzt werden kann.
Das Gelände wurde begradigt und durch Natursteine bogenförmig ab-
gefangen. Die Steine sind so angeordnet, dass sie als Sitzgelegen-
heit unter den bereits vorhandenen schattenspendenden Bäumen
dienen. Eine Feuerstelle für das traditionelle Johannisfeuer der KLJB
oder andere Zusammenkünfte wurde in die Erde eingebaut. Der Bau

des Steinbackofens sowie alle Land-
schaftsbauarbeiten wurden in Eigen-
leistung durch den Verein der Frei-
willigen Feuerwehr ehrenamtlich
durchgeführt. Der attraktiv gestaltete
Platz mit Steinbackofen lädt Jung und
Alt zu Aktivitäten der Feuerwehr, tra-
ditionellen Veranstaltungen, Vorträgen
und Kursen anderer Vereine im Frei-
en ein. Es trägt so zur Stärkung des
Dorflebens und zum lokalen Zusam-
menhalt bei.
Am Sonntag, den 21. April wurde der
Dorfplatz mit einem großen Fest ein-
geweiht und der Öffentlichkeit überge-
ben. Nach dem Sonntagsgottesdienst

zogen die Aktiven der Feuerwehr gemeinsam mit den Kirchenbesu-
chern zum Feuerwehrhaus. Pfarrvikar Martin Sedlmeier erteilte der
Feuerstelle und dem Backofen den kirchlichen Segen. Die Aktiven der
Feuerwehr servierten den Besuchern und geladenen Gästen den gan-
zen Tag über Köstlichkeiten aus dem Backofen. Die Kosten des Pro-
jektes wurden mit Mitteln aus dem Förderprogramm „Regionalbudget
2023“ des Amtes für Ländlichen Entwicklung Oberbayern und der ILE
LimesGemeinden gefördert. Sabine Lund/ ILE LimesGemeinden

In Gemeinschaftsarbeit mit vielen ehrenamtlichen Helfern entstand
in Hagenhill ein attraktiver Treffpunkt für verschiedene Vereine und
alle Generationen. Fotos: Matthias, Wittmann, Freiwillige Feuerwehr Hagenhill e.V.

Das Herzstück des gestal-
teten Dorfgemeinschafts-
platzes ist der Steinbackofen,
der sehr beliebt ist.
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TenneT informiert:

Ankündigung von Baugrunduntersuchungen für
das Projekt Juraleitung im Gebiet des Marktes

Altmannstein vom 10.06.2024 bis zum 19.08.2024
Als zuständiger Übertragungsnetzbetreiber in der Region plant die
TenneT TSO GmbH den Bau der neuen 380-kV-Leitung von Raiter-
saich nach Altheim und damit den Ersatz der bestehenden Leitung.
Durch die Landesplanerische Beurteilung wurde das Raumordnungs-
verfahren im Juni 2022 abgeschlossen. Nun laufen die Vorbereitun-
gen für das Genehmigungsverfahren, das sogenannte Planfeststel-
lungsverfahren. Der geplante Ersatzneubau umfasst verschiedene
Freileitungs- und Erdkabelabschnitte. Als Grundlage für die weitere
Planung und um später einen zügigen Bauverlauf zu gewährleisten,
werden notwendige Vorarbeiten durchgeführt. Hierzu gehören Bau-
grunduntersuchungen an den geplanten Maststandorten, um für das
Planfeststellungsverfahren wichtige Informationen zu gewinnen.
Bei den Baugrunduntersuchungen entnehmen Fachleute Bodenpro-
ben, um die Bodenbeschaffenheit der potenziellen Leitungsverläu-
fe zu erkunden. Zu den untersuchten Parametern zählen allgemei-
ne bodenmechanische Eigenschaften, die Wasserdurchlässigkeit des
Bodens, die Schadstofffreiheit sowie Bodenkennwerte als Grundlage
für die weitere Planung. Hierdurch können notwendige Berechnungs-
kennwerte für die Planung sowie für temporäre Baustelleneinrichtung
ermittelt werden. Um die notwendigen Informationen zur Bodenbe-
schaffenheit zu erhalten, werden verschiedene Maßnahmen durch-
geführt (Sondierungs- und Bohrmaßnahmen (Bohrtiefe max. 30 Me-
ter) sowie Vermessungs- und Absteckarbeiten. An spezifischen Stellen
sind des Weiteren geophysikalische Dolinenerkundungen erforderlich.

Die Zuwegung über die Vegetationsfläche erfolgt grundsätzlich über
die kürzest mögliche Distanz, kann vor Ort aber auch individuell abge-
stimmt werden. Die verwendeten Fahrzeuge und Maschinen sind so
ausgestattet, dass Auswirkungen der Maßnahmen möglichst geringge-
halten werden. Nach der Probenentnahme wird der Ausgangszustand
wiederhergestellt. Außerdem werden die Bohrlöcher verfüllt und das
überschüssige Bohrgut fachgerecht entsorgt.

Beauftragte Firmen

Die Baugrunduntersuchungen erfolgen im Auftrag der TenneT TSO
GmbH durch das Ingenieurbüro IG Braunschweig GmbH bzw. von
diesen beauftragten Drittunternehmen.

Nutzung von Grundstücken, Umgang mit Flurschäden

Für die Arbeiten müssen private Grundstücke sowie landwirtschaftli-
che Wege betreten und befahren sowie vorübergehende Arbeits- und
Abstellflächen eingerichtet werden. Sollten trotz aller Vorsicht dennoch
Flurschäden entstehen, werden diese entschädigt. TenneT hat zur ex-
ternen Beweissicherung die BBV- LandSiedlung GmbH beauftragt.
Diese dokumentiert in Absprache mit den Nutzungsberechtigten den
Ausgangs- und den Endzustand, sodass mögliche Schäden objektiv
beurteilt und entschädigt werden können. Entstehen durch eine Maß-
nahme unmittelbare Vermögensnachteile für einen Eigentümer oder
sonstigen Nutzungsberechtigten, können diese auf Basis der Beurtei-
lung des Gutachters ausgeglichen werden.

Gesetzliche Grundlage, Termine und Kontakt

Die Berechtigung zur Durchführung der Vorarbeiten ergibt sich aus §
44 Absatz 1 des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG). Mit einer ortsüb-
lichen Bekanntmachung werden den Eigentümern und sonstigen Nut-
zungsberechtigten die Vorarbeiten als Maßnahme gemäß § 44 Absatz
2 EnWG mitgeteilt. Darüber hinaus hat die TenneT TSO GmbH bzw.
die beauftragte Baufirma alle betroffenen Eigentümer persönlich über
die anstehenden Maßnahmen informiert. Die betroffenen Grundstü-
cke und die Zuwegungen sind in einer Flurstückliste bzw. den Bohr-
punktkarten dargestellt (vgl. „Weitere Informationen“).
Fragen, Mitteilungen und Hinweise zu den Baugrunduntersuchungen
nehmen wir gerne entgegen. Bitte wenden Sie sich an unsere Bürger-
referentin: Helen-Janet Bernardi (0921/507405567, helen-janet.
bernardi@tennet.eu).

Weitere Informationen

Detaillierte Angaben zur Art und Umfang der geplanten Baugrundun-
tersuchungen sowie der Betroffenheit durch Bohrpunkte und Zuwe-
gungen der einzelnen Grundstücke, können in der Verwaltung des
Marktes Altmannstein zu den regulären Öffnungszeiten, unter https://
www.altmannstein.de/ oder über die Website der Juraleitung https://
www.tennet.eu/de/de/projekte/juraleitung eingesehen werden.

Besuchen Sie unsere
Homepage unter

www.altmannstein.de



14

ALTMANNSTEINER ANZEIGER Nr. 02/2024

In Portugal erwirtschaften Krankenhäuser nur 39
Prozent ihrer Einnahmen mit stationären Leistungen.
61 Prozent – und damit deutlich mehr als die Hälfte –
der Einnahmen stammen aus ambulanten Behand-
lungen. Damit ist das Land Vorreiter bei einem Trend,
der sich in der Medizin immer mehr durchsetzt und
„Ambulantisierung“ genannt wird. In Deutschland
zeigt sich ein anderes Bild: 94 Prozent der Erlöse in
Kliniken stammen aus stationären Behandlungen.
Noch! Mit der jetzt anstehenden Krankenhausreform
des Bundes wird sich das rasant ändern. Im Gesund-
heitsministerium in Berlin setzt man – auch aus Kos-
tengründen – auf ambulante Behandlungen.

Ambulant first!

„Der medizinische Fortschritt ermöglicht ambulante
Eingriffe in vielen Feldern“, sagt Prof. Dr. Alexander
Hansen. Er ist Chefarzt für Angiologie und Diabe-
tologie an der Klinik Kösching. Neben Katheterbe-
handlungen von Herz und Gefäßen seien einfache
Operationen an den Gelenken wie dem Knie- oder
Sprunggelenk, die weniger komplexen Fälle der
Hand- und Fußchirurgie, der Gynäkologie und sogar
die Bilddarmentfernung ambulant möglich.

Künftig steht also die Frage „Geht das ambulant oder
muss das stationär behandelt werden?“ im Mittel-
punkt. „Ich würde immer ambulant bevorzugen, weil
ich direkt nach der Behandlung bei meiner Familie
sein kann“, sagt Dr. med. Christine Braun. Sie ist
Chefärztin der Allgemeinen Inneren Medizin, Häma-
tologie und internistischen Onkologie in der Klinik Kö-
sching und betreibt das internistische medizinische
Versorgungszentrum (MVZ) in der Marktgemeinde.
Sie behandelt Krebspatienten stationär und ambu-
lant. Bei Patienten, die „nur“ zur Behandlung kom-
men, aber ansonsten zu Hause sind, erkennt sie eine
höhere Lebensqualität. Daneben wirken ambulante

Behandlungen dem Fachkräftemangel entgegen.
Weniger stationäre Aufenthalte bedeuten weniger
Nachtschichten für Ärzte und Pfleger. Dies hat den
Vorteil, dass für die Tagschichten mehr Personal zur
Verfügung steht.

Kösching: Ambulantes Zentrum des Landkreises

Den Trend der Ambulantisierung greift das Regional-
gutachten auf und entwickelt die Klinik Kösching zu
einem erweiterten regionalen Gesundheitszentrum
weiter. Dort steht u. a. die ambulante Operation im
Mittelpunkt des Leistungsspektrums. Drei OP-Säle
schlägt das Gutachten vor. Der Standort hätte damit
für das Versorgungskonzept der gesamten Region
eine hohe Relevanz.

Aber auch am Klinikstandort Eichstätt und dem MVZ
Beilngries wird es ein größeres ambulantes Behand-
lungsangebot geben. „Auf diesem Weg können wir
im ländlichen Raum Behandlungen auf hohem medi-
zinischem Niveau ermöglichen“, sagt Klinik-Vorstand
Marco Fürsich.

www.kna-online.de

Der Parkplatz der Klinik Kösching wird sich künftig abends
leeren, wenn die Patienten schon unmittelbar nach ihrer am-
bulanten Behandlung wieder nach Hause fahren.

Geht das oder muss dasGeht das oder muss das

ambulant stationär
behandelt werden?
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Programm der Volkshochschule Beilngries

Anmeldungen für unsere vhs-Kurse können
telefonisch unter 08461/266, per Mail: bildung@
vhs-beilngries.de oder auf unserer Homepage:
www.vhs-beilngries.de getätigt werden.

TERMINKALENDER –
Kurse in Altmannstein

Y-95300 Ehering- und Goldschmiede-
kurs, Termine nach Absprache, 09:00 – 12:00 Uhr, 2x,
Referent*in: Stefan Fauner

TERMINKALENDER –
Beilngries ab Mai 2024:

Gesellschaft

Y-1301 Planen und Bauen – vom Traum
zum Haus, Samstag, 22.06.2024, 09:30 – 18:00 Uhr,
1x, Referent*in: Simone Buchner
Y-1402 Unser FOTOWALK in Beilngries,
Samstag, 22.06.2024, 09:00 – 14:00 Uhr, 1x, Referent*in:
Uwe-Jürgen Hansel
Y-1501 Wildkräuterwanderung, Samstag,
08.06.2024, 14:00 – 16:30 Uhr, 1x, Referent*in: Marie-
Luise Schmidt

Gesundheit

Y-4306B Schwangerschaftsyoga – PRÄ-
SENT oder ONLINE, Donnerstag, 06.06.2024, 18:00
– 19:15 Uhr, 5x, Referent*in: Sandra Dexl

Y-4381F Life Kinetik – Gehirntraining
durch Bewegung – Fortgeschritten, Freitag,
07.06.2024, 08:30 – 09:30 Uhr, 6x, Referent*in: Andrea
Kiefer
Y-4510D XXL – Gymnastik, Freitag, 07.06.2024,
08:00 – 09:00 Uhr, 4x, Referent*in: Anna Kipke
Y-4530D Mehr Power für Bauch, Beine, Po
und Rücken, Freitag, 14.06.2024, 08:30 – 09:30 Uhr, 5x,
Referent*in: Walburga Siegl
Y-4668 Fitness im Sulzpark – Ferienan-
gebot, Montag, 05.08.2024, 19:00 – 20:00 Uhr, 6x,
Referent*in: Kerstin Seidenbusch
Y-4676E Jumping, Freitag, 07.06.2024, 17:30 –
18:30 Uhr, 8x, Referent*in: Nadine Obermeier

Kultur

Y-5433 NEU – Saltimbocca und Co., Mitt-
woch, 19.06.2024, 18:30 – 22:00 Uhr, 1x, Referent*in:
Francesca Mosca
Y-5438 NEU – Leichte Sommerküche,
Dienstag, 11.06.2024, 18:30 – 22:00 Uhr, 1x, Referent*in:
Francesca Mosca

Online: Sie finden auf unserer Homepage verschiedene
Onlineveranstaltungen zu politischen, gesellschaftlichen
und kulturellen Themen. Einfach auf unserer Homepage
www.vhs-beilngries.de vorbeischauen.

Junge vhs

Y-7519 Nähkurs für Kinder und Jugendli-
che in den Sommerferien ab 7 Jahren, Mon-
tag, 12.08.2024, 09:30 – 12:30 Uhr, 3x, Referent*in: Chris-
tine Uter

Y-7551 NEU – Meine Pizza ist fertig! Koch-
kurs für Kinder (9 – 13 Jahren), Dienstag,
18.06.2024, 17:00 – 19:00 Uhr, 1x, Referent*in: Francesca
Mosca
Y-7610B NEU – Hobby Horsing – der
Trendsport aus Finnland ab 7 Jahre, Don-
nerstag, 06.06.2024, 15:50 – 16:50 Uhr, 8x, Referent*in:
Katrin Maluschka
Y-7635A Skateboard-Kurs bzw. Stunt-
Scooter-Kurs f. Fortgeschr. f. Kinder von
4–7 Jahren, Termin wird noch bekannt gegeben, 2x,
Referent*in: Karl Heinz Magnus
Y-7636A Skateboard-Kurs bzw. Stunt-
Scooter-Kurs f. Fortgeschr. f. Kinder von
8–15 Jahren, Termin wird noch bekannt gegeben,
2x, Referent*in: Karl Heinz Magnus

Informieren Sie sich auf unserer Homepage:
www.vhs-beilngries.de

vhs Beilngries – Öffnungszeiten
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag

von 8.00 bis 12.30 Uhr und
Montag und Donnerstag von 14.00 bis 16.30 Uhr

Tel. 08461/266 · E-Mail bildung@vhs-beilngries.de
Homepage: www.vhs-beilngries.de

Volkshochschule Beilngries, Ringstraße 16
in 92339 Beilngries

Markus Schmidtner · Altmannstein
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Samstag, 8. Juni
25-jähriges Jubiläum Silbania Altmannstein, Ort:
Bolzplatz bei der Schule Altmannstein, Hofbauernfeld 1,
Veranstalter: Faschingsgesellschaft Silbania, Infotelefon:
0151/75050511

Sonntag, 9. Juni
25-jähriges Jubiläum Silbania Altmannstein, Ort:
Bolzplatz bei der Schule Altmannstein, Hofbauernfeld 1,
Veranstalter: Faschingsgesellschaft Silbania, Infotelefon:
0151/75050511

Sonntag, 9. Juni
Freecross-Touren, 11:00 - 13:00 Uhr, Ort: Freecross-
Altmühltal, Rehsteig 75 (Spielplatz bei Friedhof), 93336
Hexenagger, Veranstalter: Freecross-Altmühltal, Infotelefon:
09442/9067515

Freitag, 14. Juni
Backtag des Obst- und Gartenbauvereins im Hofer-
garten, Ort: Hofergarten, Mühlgasse 3, 93336 Altmannstein,
Veranstalter: OGV Altmannstein, Infotelefon: 0172/8601751

Freitag, 14. Juni
20. Italienisches Weinfest, 18:30 Uhr, Ort: Pfarrhof Sol-
lern, Marienstr. 11, 93336 Altmannstein, Veranstalter: Ge-
mütlichkeitsverein Neuenhinzenhausen/Sollern, Infotelefon:
0176/21052266

Samstag, 15. Juni
Gmiatlich is im Hofergarten, 14:00 Uhr, Veranstalter: Ge-
werbeverein Altmannstein, Infotelefon: 09446/348

Sonntag, 16. Juni
Freecross-Touren, 11:00 - 13:00 Uhr, Ort: Freecross-
Altmühltal, Rehsteig 75 (Spielplatz bei Friedhof), 93336
Hexenagger, Veranstalter: Freecross-Altmühltal, Infotelefon:
09442/9067515

Montag, 17. Juni
Bürgerschießen, 18:00 Uhr, Ort: Schützenhaus Altmann-
stein, Ingolstädter Str. 41, Veranstalter: Schützengesellschaft
1560 Altmannstein, Infotelefon: 09446/348

Freitag, 21. Juni
Altmannsteiner Bauern- und Warenmarkt, 14:00 -
17:00 Uhr, Ort: Parkplatz Ortsmitte, Bahnhofstraße, 93336
Altmannstein, Veranstalter: Marktverwaltung Altmannstein,
Infotelefon: 09446/9021-0

Samstag, 22. Juni
Einweihungsfeier zur Erweiterung des Kindergartens
Mäusenest Schamhaupten, 10:00 Uhr, Ort: Kindergarten
„Mäusenest“ Schamhaupten, Augustinerstraße 2, 93336 Alt-
mannstein, Veranstalter: Kindergarten „Mäusenest“ Scham-
haupten, Infotelefon: 09446/661

Sonntag, 23. Juni
Freecross-Touren, 11:00 - 13:00 Uhr, Ort: Freecross-
Altmühltal, Rehsteig 75 (Spielplatz bei Friedhof), 93336
Hexenagger, Veranstalter: Freecross-Altmühltal, Infotelefon:
09442/9067515

Montag, 24. Juni
Bürgerschießen, 18:00 Uhr, Ort: Schützenhaus Altmann-
stein, Ingolstädter Str. 41, Veranstalter: Schützengesellschaft
1560 Altmannstein, Infotelefon: 09446/348

Samstag, 29. Juni
Einweihungsfeier zur Erweiterung des Kindergar-
tens Altmannstein, 12:30 Uhr, Ort: Kindergarten St. Josef,
Mathias-Bauer-Straße 18, 93336 Altmannstein, Veranstalter:
Kindergarten St. Josef, Infotelefon: 09446/7328

Sonntag, 30. Juni
Freecross-Touren, 11:00 - 13:00 Uhr, Ort: Freecross-
Altmühltal, Rehsteig 75 (Spielplatz bei Friedhof), 93336
Hexenagger, Veranstalter: Freecross-Altmühltal, Infotelefon:
09442/9067515

Sonntag, 30. Juni
Bürgerschießen, 18:00 Uhr, Ort: Schützenhaus Altmann-
stein, Ingolstädter Str. 41, Veranstalter: Schützengesellschaft
1560 Altmannstein, Infotelefon: 09446/348

Samstag, 6. Juli
Backtag des Obst- und Gartenbauvereins im Hofer-
garten, Ort: Hofergarten, Mühlgasse 3, 93336 Altmannstein,
Veranstalter: OGV Altmannstein, Infotelefon: 0172/8601751

Samstag, 6. Juli
Griechischer Abend mit Live-Musik, 18:00 Uhr, Ort:
Restaurant „Delphi“, Bahnhofstraße 1, 93336 Altmannstein,
Veranstalter: Restaurant „Delphi“, Infotelefon: 09446/918858

Sonntag, 7. Juli
Freecross-Touren, 11:00 - 13:00 Uhr, Ort: Freecross-
Altmühltal, Rehsteig 75 (Spielplatz bei Friedhof), 93336
Hexenagger, Veranstalter: Freecross-Altmühltal, Infotelefon:
09442/9067515

Sonntag, 14. Juli
Yoga, Meditation & Brunch, 09:00 - 12:00 Uhr, Ort: Ho-
ferstadel und Museumsgarten, Mühlgasse 3, 93336 Altmann-
stein, Treffpunkt: 93336 Altmannstein, Hofergarten, Infotele-
fon: 0176/40454055

Sonntag, 14. Juli
Freecross-Touren, 11:00 - 13:00 Uhr, Ort: Freecross-Altmühl-
tal, Rehsteig 75 (Spielplatz bei Friedhof), 93336 Hexenagger,
Veranstalter: Freecross-Altmühltal, Infotelefon: 09442/9067515

Freitag, 19. Juli
Backtag des Obst- und Gartenbauvereins im Hofer-
garten, Ort: Hofergarten, Mühlgasse 3, 93336 Altmannstein,
Veranstalter: OGV Altmannstein, Infotelefon: 0172/8601751

Freitag, 19. Juli
Altmannsteiner Bauern- und Warenmarkt, 14:00 -
17:00 Uhr, Ort: Parkplatz Ortsmitte, Bahnhofstraße, 93336
Altmannstein, Veranstalter: Marktverwaltung Altmannstein,
Infotelefon: 09446/9021-0

Samstag, 20. Juli
Weinfest der KLJB Altmannstein-Berghausen, 18:00
Uhr, Ort: Hoferstadel und Museumsgarten, Mühlgasse 3,
93336 Altmannstein, Veranstalter: KLJB Altmannstein-Berg-
hausen, Infotelefon: 0151/72174174

Sonntag, 21. Juli
Freecross-Touren, 11:00 - 13:00 Uhr, Ort: Freecross-
Altmühltal, Rehsteig 75 (Spielplatz bei Friedhof), 93336
Hexenagger, Veranstalter: Freecross-Altmühltal, Infotelefon:
09442/9067515

Sonntag, 28. Juli
Freecross-Touren, 11:00 - 13:00 Uhr, Ort: Freecross-
Altmühltal, Rehsteig 75 (Spielplatz bei Friedhof), 93336
Hexenagger, Veranstalter: Freecross-Altmühltal, Infotelefon:
09442/9067515

Samstag, 3. August
Backtag des Obst- und Gartenbauvereins im Hofer-
garten, Ort: Hofergarten, Mühlgasse 3, 93336 Altmannstein,
Veranstalter: OGV Altmannstein, Infotelefon: 0172/8601751

Sonntag, 4. August
Freecross-Touren, 11:00 - 13:00 Uhr, Ort: Freecross-
Altmühltal, Rehsteig 75 (Spielplatz bei Friedhof), 93336
Hexenagger, Veranstalter: Freecross-Altmühltal, Infotelefon:
09442/9067515

Sonntag, 11. August
Freecross-Touren, 11:00 - 13:00 Uhr, Ort: Freecross-
Altmühltal, Rehsteig 75 (Spielplatz bei Friedhof), 93336
Hexenagger, Veranstalter: Freecross-Altmühltal, Infotelefon:
09442/9067515

Freitag, 16. August
Backtag des Obst- und Gartenbauvereins im Hofer-
garten, Ort: Hofergarten, Mühlgasse 3, 93336 Altmannstein,
Veranstalter: OGV Altmannstein, Infotelefon: 0172/8601751

Freitag, 16. August
Altmannsteiner Bauern- und Warenmarkt, 14:00 -
17:00 Uhr, Ort: Parkplatz Ortsmitte, Bahnhofstraße, 93336
Altmannstein, Veranstalter: Marktverwaltung Altmannstein,
Infotelefon: 09446/9021-0

16. - 18. August
Heim-Turniere der Stockschützen des TSV Altmann-
stein, Ort: Stockbahn Altmannstein, Hofbauernfeld 1,
Veranstalter: Stockabteilung TSV Altmannstein, Infotelefon:
0170/2370986

Sonntag, 18. August
Freecross-Touren, 11:00 - 13:00 Uhr, Ort: Freecross-
Altmühltal, Rehsteig 75 (Spielplatz bei Friedhof), 93336
Hexenagger, Veranstalter: Freecross-Altmühltal, Infotelefon:
09442/9067515

Sonntag, 25. August
Freecross-Touren, 11:00 - 13:00 Uhr, Ort: Freecross-
Altmühltal, Rehsteig 75 (Spielplatz bei Friedhof), 93336
Hexenagger, Veranstalter: Freecross-Altmühltal, Infotelefon:
09442/9067515

Sonntag, 1. September
Freecross-Touren, 11:00 - 13:00 Uhr, Ort: Freecross-
Altmühltal, Rehsteig 75 (Spielplatz bei Friedhof), 93336
Hexenagger, Veranstalter: Freecross-Altmühltal, Infotelefon:
09442/9067515

6. - 8. September
Zeitreise der Geschichte auf Schloss Sandersdorf, Frei-
tag: 11:00 - 21:00 Uhr, Samstag: 11:00 - 22:30 Uhr, Sonntag:
11:00 - 19:00 Uhr, Ort: Schloss Sandersdorf, de Bassus Straße
1-3, 93336 Altmannstein, Schloßhof, Veranstalter: IM TEAM
Event & Media GmbH, Infotelefon: 08253/5913232

Samstag, 7. September
Backtag des Obst- und Gartenbauvereins im Hofer-
garten, Ort: Hofergarten, Mühlgasse 3, 93336 Altmannstein,
Veranstalter: OGV Altmannstein, Infotelefon: 0172/8601751

Sonntag, 8. September
Freecross-Touren, 11:00 - 13:00 Uhr, Ort: Freecross-
Altmühltal, Rehsteig 75 (Spielplatz bei Friedhof), 93336
Hexenagger, Veranstalter: Freecross-Altmühltal, Infotelefon:
09442/9067515

Samstag, 14. September
„Time for folk“ mit MistleToe&Ivy, 19:00 - 23:00 Uhr Ein-
lass und Bewirtung ab 18 Uhr, Ort: Hoferstadel und Muse-
umsgarten, Mühlgasse 3, 93336 Altmannstein, Veranstalter:
Marktverwaltung Altmannstein, Infotelefon: 09446/9021-0

Sonntag, 15. September
Freecross-Touren, 11:00 - 13:00 Uhr, Ort: Freecross-
Altmühltal, Rehsteig 75 (Spielplatz bei Friedhof), 93336
Hexenagger, Veranstalter: Freecross-Altmühltal, Infotelefon:
09442/9067515

Freitag, 20. September
Backtag des Obst- und Gartenbauvereins im Hofer-
garten, Ort: Hofergarten, Mühlgasse 3, 93336 Altmannstein,
Veranstalter: OGV Altmannstein, Infotelefon: 0172/8601751

Freitag, 20. September
Altmannsteiner Bauern- und Warenmarkt, 14:00 -
17:00 Uhr, Ort: Parkplatz Ortsmitte, Bahnhofstraße, 93336
Altmannstein, Veranstalter: Marktverwaltung Altmannstein,
Infotelefon: 09446/9021-0

Sonntag, 22. September
Freecross-Touren, 11:00 - 13:00 Uhr, Ort: Freecross-
Altmühltal, Rehsteig 75 (Spielplatz bei Friedhof), 93336
Hexenagger, Veranstalter: Freecross-Altmühltal, Infotelefon:
09442/9067515

Sonntag, 29. September
Freecross-Touren, 11:00 - 13:00 Uhr, Ort: Freecross-
Altmühltal, Rehsteig 75 (Spielplatz bei Friedhof), 93336
Hexenagger, Veranstalter: Freecross-Altmühltal, Infotelefon:
09442/9067515

Veranstaltungen im Markt Altmannstein
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Wandertouren im Markt Altmannstein

Datum Gehzeit Treffpunkt Tourenverlauf Wanderführer

Samstag,
15.06.2024

ca. 3 Std. 11 Uhr, Altdorf bei Titting, Dr.-Kurz-Platz Altdorf – Franzosensteig – Limeslehrpfad – Erkertshofen –
Titting – dort Einkehr – Rückweg über Herlingshard –
Burg Brunneck

Anton Haid

Samstag,
13.07.2024

ca. 3 Std. 11 Uhr, Hexenagger, Alte Brauerei Hattenhausener Grund – 1000-jährige Eiche – Zachwinkel
– Schlaufenweg 24 – Altmannstein – dort Einkehr –
zurück über Hanfstinglmühle

Herbert Fischer

Samstag,
14.09.2024

ca. 3 Std. 11 Uhr, Sollern an der Kirche Indianisches Medizinrad – Sandersdorf – dort Einkehr –
zurück über Wilhemsberg

Richard Dirsen

Veranstaltungen aus der Altmühl-Jura-Region www.altmuehl-jura.de

Juni
Dietfurt: Samstag, 8. Juni, Freilichttheater im Schlosshof
Töging; „Die Mächtigen“, Treffpunkt: Schloss Töging, Im
Schloss Innenhof, (20:00 Uhr), Info: Kulturverein Töging e.V.,
08464/605566

Dietfurt: Samstag, 15. Juni, Seelenklang Open Air, Treff-
punkt: Alcmona-Erlebnisdorf, Langhaus Alcmona (Schleuse
14), (17:00 - 21:00 Uhr), Info: Alcmona e.V., 08484/1848

Berching: Samstag, 15. Juni, Jubiläums-Sommersere-
nade des Symphonischen Blasorchesters Berching; Som-
mer im Hans-Kuffer-Park, Ort: Hans-Kuffer-Park, (20:00
- 22:00 Uhr), Info: Symphonisches Blasorchester Berching,
0160/90892898

Dietfurt: Samstag, 15. Juni, Freilichttheater im Schloss-
hof Töging; „Die Mächtigen“, Treffpunkt: Schloss Töging, Im
Schloss Innenhof, (20:00 Uhr), Info: Kulturverein Töging e.V.,
08464/605566

Berching: Sonntag, 16. Juni, Rosenfest mit Kunsthandwer-
kermarkt und großer Künstlermeile; Schönes und Edles rund
um die Königin der Blumen, Treffpunkt: Altstadt, Spitalstadl,
Hans-Kuffer-Park, Rosenweg, Frauenturm, (11:00 - 17:00
Uhr), Info: Tourismusbüro Berching, 08462/20513

Kipfenberg: Samstag, 22. Juni, Altmühltal Classic
Sprint 2024; Oldtimerrallye, Ort: Marktplatz, (14:00 - 16:00

Uhr), Info: Altmühltal Classic Sprint Organisationsbüro,
0179/5462594

Dietfurt: Samstag/Sonntag, 22./23. Juni, BAYRISCH-
CHINESISCHER SOMMER 2024, Ort: Innenstadt, Info: Stadt
Dietfurt, 08464/6400-19

Berching: Donnerstag, 27. Juni, Open Air Kino
„Wochenendrebellen“an der Sulzbühne, Treffpunkt: Sulz-
bühne im Hans-Kuffer-Park, (21:15 Uhr, Einlass ab 20 Uhr),
Info: Tourismusbüro Berching, 08462/20513

Beilngries: Sonntag, 30. Juni, Chorkonzert mit dem Kam-
merchor „CONSORTUM CANTORUM FEUCHTWANGEN“,
Ort: Pfarrkirche St. Walburga, (19:30 Uhr), Info: Katholische
Kirchenstiftung Beilngries, 08461/7340

Juli

Dietfurt a.d.Altmühl: Freitag, 12. Juli, Fuxdeiflswilder
Kabarettabend mit den „Bauernseufzern“ und „Tanngrindler
Musikanten“, Treffpunkt: Parkplatz Firma Koller Oberbürg,
(20:00 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr), Info: FF Unterbürg/Ober-
bürg, 08464/642195

Dietfurt: Samstag, 13. Juli, Irish Folk mit MistleToe & Ivy,
Ort: BAY.CHI – Café & mehr, (20:00 Uhr), Anmeldung: BAY.
CHI – Café & mehr, 08464/6427800

Dietfurt: Donnerstag, 25. Juli, 7-Täler-Volksfest 2024
vom 25. - 29.07., Ort: Volksfestplatz, Info: Stadt Dietfurt,
08464/6400-19

Berching: Samstag, 27. Juli, Bigband Openair mit der
„Swingin‘ Connection“auf der Sulzbühne, Treffpunkt: Sulz-
bühne Hans-Kuffer-Park, Hans-Kuffer-Park, Sulzbühne,
(19:00 - 20:30 Uhr), Info: Bigband Swingin‘Connection Neu-
markt, 0176/31364052

August

Berching: Donnerstag, 1. August, Benefizkonzert mit
den Fexern, Treffpunkt: Post Berching, Biergarten POST
Berching, (19:00 Uhr), Info: Krankenpflegeverein Berching,
08462/200420

September

Kipfenberg: Freitag, 6. September, Kabarettabend im
Dorfstadel in Biberg, Ort: Biberg, Dorfstadel Biberg, (19:30
Uhr), Anmeldung: Arbeitskreis Biberg, 08466/905108

Dietfurt: Samstag, 21. September, Musical- und Film-
musikkonzert; Symphonisches Blasorchester Beilngries, Ort:
7-Täler-Halle, (19:30 - 21:30 Uhr), Info: Symphonisches Bla-
sorchester Beilngries e.V., 08461/7371

MistleToe & Ivy im Hoferstadl Altmannstein
Nach dem großen Erfolg im letzten Jahr wird MistleToe & Ivy auch in
diesem Jahr wieder in Altmannstein zu Gast sein. Am Samstag, den
14. September 2024, stellt das Duo sein aktuelles Programm unter
dem Motto „Time for folk“ im Hoferstadl vor. Romantische Kaminfeu-
eratmosphere, traumhaft sicherer Harmoniegesang und die beein-
druckende Beherrschung akustischer Saiteninstrumente wie Gitarre,
Mandoline, Buzuki, Banjo und Dobro – das sind die Qualitäten, die
MistleToe & Ivy seit über 33 Jahren authentisch und mit ungeheurer
Spielfreude auf die Bühne bringen. Robert Hasleder und Franz Nag-
ler präsentieren eine Auswahl der schönsten Folksongs aus England,
Irland, Schottland und den USA im Stil von Jim Croce, Simon & Gar-
funkel und den Dubliners in eigener Interpretation. Auch selbstge-
schriebene Songs, die immer einen biographischen Hintergrund ha-
ben, finden zunehmend ihren Platz im Programm. Besonders am
Herzen liegen den MistleToes aber die Vorstellung von hierzulande
eher unbekannteren Songwritern, wie Dougie Mclean, Tim O’Brien
oder Alan Taylor, die mit ihrer feinen und leisen Poesie dem main-
stream der technisierten Popkultur mit handgemachter Musik trotzen.

Beginn ist um 19.00 Uhr, Einlass und Bewirtung ab 18.00 Uhr, Reser-
vierungen unter Telefon-Nr. 09446/9021-0.

Hinweise: Tourenänderungen sind vorbehalten! Die Wanderungen finden bei jedem Wetter statt! Geeignete Wanderschuhe und -kleidung sind Voraussetzung! Die Haftung
für Unfälle übernimmt jeder Teilnehmer selbst und verzichtet auf Schadensersatzansprüche gegenüber Veranstalter und Wanderführer.

Veranstalter: Markt Altmannstein und Heimat- und Fremdenverkehrsverein
Wanderführer: Richard Dirsen, Dollnhof (Tel.: 01 52 / 27 16 40 75), Herbert Fischer, Hexenagger (Tel.: 01 73 / 45 80 563), Anton Haid, Neuenhinzenhausen (Tel.: 01 70 / 48 94 220),

Bernhard Meyer, Pondorf (Tel.: 01 75 / 82 13 620), Annelies Pöppl, Stammham (Tel.: 01 76 /51 64 50 47)
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ÄRZTE, APOTHEKEN,
GESUNDHEIT

Freecross Altmühltal,
Vertrieb von Fitnessgeräten, Rupert Schmidt,

Rehsteig 14, 93336 Altmannstein/Hexenagger,
0 94 42/9 06 75 15, rupert@einfach-gsund.bayern

Forscht Hören und Sehen,
Augenoptik & Hörgeräteakustik,

Heinrich Forscht, Bahnhofstraße 8,
93336 Altmannstein, 0 94 46/91 80 71,

altmannstein@forscht.net, www.forscht.net

Mariahilf-Apotheke,
Dr. Jens Köhler, Riedenburger Straße 6,

93336 Altmannstein, 0 94 46/10 41,
mariahilf@email.de

Naturheilpraxis Stephanie Binkert,
Falkenweg 5, 93336 Altmannstein, 0 94 46/9 06 94 49,

www.naturheilpraxis-binkert.de,
stephanie.binkert@gmx.de

Fitnessstudio by Oliver Riess,
Kelheimer Straße 5, 93339 Riedenburg,

0 94 42/20 20, studio@or-fitness.de

Naturheilpraxis Gabi Stark,
Heilpraktikerin, Untere Ringstraße 1,

93336 Schamhaupten, 01 70/8 36 80 10,
info@naturheilpraxis-gabistark.de
www.naturheilpraxis-gabistark.de

FINANZEN & VERSICHERUNGEN

Allianz Generalvertretung Banzer,
Rainer Banzer, Bahnhofstraße 20,

93336 Altmannstein, 0 94 46/91 00 20,
www.banzer-allianz.de

Raiffeisenbank Altmannstein,
Daniel Helm, Bahnhofstraße 3

93336 Altmannstein, 0 94 41/50 19 53 00,
daniel.helm@rbkk.de, www.rbkk.de

Kreissparkasse Kelheim
(Geschäftsstelle Altmannstein),

Christian Lanzinger, Ingolstädter Straße 2,
93336 Altmannstein, 0 94 41/2 99 86 40,
zentrale@kreissparkasse-kelheim.de,

www.kreissparkasse-kelheim.de

Steuerkanzlei Sandra Mühl,
Braeuhausstraße 3 a, 92339 Beilngries,

0 84 61/7 00 33 22, info@steuerkanzlei-muehl.de

MITGLIED SEIT JANUAR 2024
Versicherer im Raum der Kirchen -VRK-
Agenturleiterin Ulrike Baer, Kelheimer Str. 2,

93336 Altmannstein/Pondorf, 08468/8046022,
ulrike.baer@vrk-ad.de, vrk.de/ad/ulrike.baer

DIENSTLEISTUNGEN

Forstdienstleistungen Euringer,
Gerhard Euringer, Auf der Biber 8,

93336 Altmannstein, 0 94 46/16 92, 01 76/70 81 58 98
gerhard.euringer@web.de

Donau Immobilien GmbH,
Hans Hirmer, Arbostraße 28,

85055 Ingolstadt, 0841/85770,
info@donau-immo.de, www.donau-immo.de

DOHN Werbung . Dohn & Frey GmbH,
Alexander Dohn & Monika Frey,

Schambacher Weg 20, 93339 Riedenburg,
0 94 42/92 06 10, info@dohn.de, www.dohn.de

GARTEN & HAUS

Blumen Riedel GbR,
Katrin und Sonja Riedel, Riedenburger Str. 11,

93336 Altmannstein, 09446/1421,
eugen.riedel@t-online.de

Naturreich,
Christina Gogl, Burchard-von-Stein-Str. 2,

93336 Altmannstein, 09446/910101,
t.gogl@web.de

Raumausstattung Sieber,
Ludwig Sieber, Neumarkter Straße 5,

93336 Altmannstein/Schamhaupten, 0 94 46/3 43

Max Zwickl e.K.,
Helga Vasall, Bahnhofstraße 27, 93336 Altmannstein,

0 94 46/3 05, h.vasall@t-online.de

Erdbau Franz,
Ortwin Franz, Ammerbauerweg 2,

93336 Altmannstein/Hagenhill,
0 94 46/73 99, juliafranz96@web.de

Lagerhaus L. Koch,
Helmut Koch, Bahnhofstraße 35,

93336 Altmannstein, 0 94 46/12 00,
www.koch-altmannstein.de

Holzmarkt & Gartenwelt
Riegelsberger e.K.,

Thomas Riegelsberger, Ludwig-Riegelsberger-Platz 2,
93336 Altmannstein/Hexenagger, 0 94 42/16 90,

info@holzmarkt-riegelsberger.de,
www.holzmarkt-riegelsberger.de

JEMAKO International GmbH,
Christine Rehm, Limesstraße 2, 93336 Laimerstadt,

0 94 46/91 09 08, 01 76/30 67 02 84,
www.jemako-shop.com/rehm

GASTRONOMIE & BRAUEREIEN

Restaurant „Delphi“,
griechisches Restaurant, Kostis Tsetsilas,

Bahnhofstraße 1, 93336 Altmannstein, 94 46/91 88 58

Gasthaus „Zur Klause“,
Heinrich Faulstich, Am Steinertal 6,

93336 Altmannstein/Sollern, 01 51/42 31 17 99,
zur-klause-sollern@web.de

Landgasthof „Zum Gaulwirt“,
Sebastian Forster, Hauptstraße 14,
93336 Altmannstein/Tettenwang,

0 94 46/5 78, info@zum-gaulwirt.de

„Zur alten Brauerei“,
Rudi Faulstich, Talstraße 13, 93336 Altmannstein/

Hexenagger, 0 94 91/95 46 66

Landgasthof Neumayer,
Max Neumayer, Bahnhofstraße 15,

93336 Altmannstein, 0 94 46/10 30, gasthof-
neumayer@t-online.de

de Bassus Schloßbrauerei Sandersdorf GmbH,
Jacob Horsch, Nürnberger Straße 13,
93336 Sandersdorf, 0 94 43/91 01-0,

info@de-bassus.de, info@kuchlbauer.de

Schlagbauer GmbH,
Georg Schlagbauer, Marienplatz 10,

93336 Altmannstein/Sandersdorf, 0 94 46/12 36,
g.schlagbauer@gmx.de

Schlossgaststätte & Metzgerei Schmid,
Gabriele Schmid, Talstraße 16,

93336 Altmannstein/Hexenagger, 0 94 42/13 22

Landgasthof Wild,
Günther Wild, Ottostraße 1, 93336 Altmannstein/
Hagenhill, 0 94 46/5 73, info@landgasthof-wild.de

HANDWERK

Versorgungstechnik Herbert Bauer GmbH,
Arnbucher Weg 5, 93336 Winden,

0 84 68/8 04 90 60, info@bauer-versorgung.de,
www.bauer-versorgung.de

Friseursalon „Thairesa“,
Theresa Perras, Ingolstädter Straße 37,

93336 Altmannstein, 0 94 46/3 48,
info@thairesa.de, www.thairesa.de

Metallbau Robert Betz,
Am Waldrand 3, 93336 Altmannstein,

01 70/2 77 81 22, metallbau-betz@web.de,
www.metallbau-betz.de

Eichenseer Bau GmbH,
Viehhausen 1, 93336 Altmannstein,

0 94 46/12 07, xaver.eichenseer@t-online.de

Friseur Haarglanz,
Veronika Besel, Hofbauernfeld 6,

93336 Altmannstein, 0 94 46/919 30 23,
info@haarglanz-friseur.de, www.haarglanz-friseur.de

Petz Holzhandwerk,
Inh. Michael Petz, Hagenhiller Straße 23,

93336 Altmannstein, 0 94 46/23 54,
info@petz-holzhandwerk.de,
www.petz-holzhandwerk.de

Altmannsteiner Gold- und Silberschmiede,
Stefan Fauner, Riedenburger Str. 1,

93336 Altmannstein, 0 94 46/9 18 25 60

MITGLIED SEIT JANUAR 2024
Garten- und Landschaftsbau Kammerer,

Leon Kammerer, Bergstraße 1,
93336 Altmannstein/Schamhaupten,

01 76/97 61 80 50, leon-kammerer@web.de

MITGLIEDERAUFLISTUNG
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MITGLIED SEIT JANUAR 2022
3D-Druck Altmannstein,

Jürgen Rieger, Am Südhang 7, 93336 Altmannstein,
01 57/39 04 16 35, info@3d-druck-altmannstein.de,

www.3d-druck-altmannstein.de
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Schuh- und Lederwerkstatt
Geiger-Thumann,

Barbara Geiger-Thumann, Rot-Kreuz-Str. 24,
93336 Altmannstein/Schamhaupten,

0 94 46/24 06, info@geiger-thumann.de

Malerbetrieb Kaindl,
Willibald Kaindl, Biber 4,

93336 Altmannstein, 0 94 66/13 52

W. Klein GmbH,
Bad-Fliesen-Heizung-Solar,

Wolfgang Klein, Installateur, Nußhausen 4,
93339 Riedenburg, 0 94 42/9 19 90,

info@bad-klein.de, www.bad-klein.de

Schreinerei im Schloss,
Manfred König, de-Bassus-Straße 3,

93336 Sandersdorf, 0 94 46/91 09 62, 01 72/8 26 61 31,
info@koenig-schreinerei.de

Kalkbrennerei Körndl,
Robert Körndl, Am Schlossberg 7,

93336 Altmannstein, 0 94 46/27 24,
info@holzkalkbrennerei-koerndl.de

Alfons Kraus GmbH,
Heizung – Sanitär – Solar – Lüftung, Robert Kraus,

Am Steinbuckel 4a, 93336 Altmannstein-Tettenwang,
09446/1287, info@heizung-kraus.com

Friseursalon Kreutzer,
Jürgen Kreutzer, Riedenburger Straße 3,

93336 Altmannstein, 0 94 46/13 13,
yogi.kreutzer@web.de

Pfaller Heizung Sanitär,
Manfred Pfaller, Untere Ringstr. 19,

93336 Schamhaupten, 09446/2534,
info@pfaller-hls.de

Elektrotechnik Ramsauer,
Bernhard Ramsauer, Apianstraße 17,

93336 Altmannstein, 0 94 46/91 82 88,
info@ramsauer-elektrotechnik.de

Schels GmbH,
Holzbau & Zimmerei, Thomas und Manfred

Schels, Hagenhiller Straße 25, 93336 Altmannstein,
0 94 46/9 01 40, info@schels-holzbau.de,

www.schels-holzbau.de

Malerfachbetrieb,
Werner Schmid, Sonnenleite 11,
93339 Riedenburg, 0 94 42/5 73

Sanitärinstallation Schmidtner,
Markus Schmidtner, Graf-Niklas-Straße 8,

93336 Altmannstein, 0 94 46/91 06 29,
schmidtner.m@t-online.de

Tor-Tür-Antriebstechnik Schubert,
Stephan Schubert,

Altmühlstraße 19, 85290 Ilmendorf,
0 84 52/7 33 57, www.tts-schubert.de

Schreinerei Treffer,
Franz Treffer, Am Görzenberg 16,

93336 Altmannstein, 0 94 46/79 48,
www.schreinerei-treffer.de,
info@schreinerei-treffer.de

Spenglerei & Dachdecker Tischner GmbH,
Franz Tischner, Tassilostraße 4,

93336 Altmannstein, 0 94 46/23 98,
www.tischner-spenglereiunddacheindeckung.de

Wiegel Feuerverzinken GmbH,
Alemannenstraße 12, 85095 Denkendorf,

0 84 66/9 51 10, wdf.info@wiegel.de

Max Zehentbauer GmbH,
Erzstraße 2, 93336 Altmannstein-Schafshill,

0 94 46/91 99 30, info@zehentbauer-gmbh.de,
www.zehentbauer-gmbh.de

LEBENSMITTEL

Bäckerei Pfaller-Grundei,
Andreas Grundei, Marienplatz 13,
93336 Altmannstein/Sandersdorf,

0 94 46/10 59, andi.grundi@t-online.de

Frischemärkte Kubitzky KG,
Lothar Kubitzky, Galgenbergring 19,

93336 Altmannstein, 0 94 46/91 85 47,
edeka.kubitzky.sb@edeka.de, www.edeka-kubitzky.de

Metzgerei Kloiber,
Franz Kloiber, Bahnhofstraße 4, 93336 Altmannstein,

0 94 46/6 82, f.kloiber@t-online.de

Metzgerei Streitberger,
Max Streitberger, Marktplatz 2,

93336 Altmannstein, 0 94 46/6 49

Rehm GmbH,
Christian Rehm, Limesstraße 2, 93336 Laimerstadt,

0 94 46/91 09 08, 01 76/30 67 02 84,
info@rehm-hanf.de, www.rehm-hanf.de

MITGLIED SEIT MAI 2024
Bayrische Kaffeerösterei

Christian Paris, Bahnhofstr. 25, 93336 Altmannstein,
0162/8733919, info@im-ka-paris.de,

www.bayrische-kaffeeroesterei.de

REISEVERANSTALTER

Bäuml-Reisen GmbH & Co. KG,
Omnibusunternehmen, Gerhard Bäuml,

Am Westring 1, 85104 Lobsing, 0 84 03/9 29 00,
info@baeuml-reisen.de

Hengl Reisen e.K.,
Michael Hengl, Hölzlweg 8, 93349 Mindelstetten,

0 84 04/13 32, info@hengl-reisen.de,
www.hengl-reisen.de

RUND UMS FAHRZEUG

Autohaus Faulstich,
Horst Faulstich, Riedenburger Straße 17,

93336 Altmannstein, 0 94 46/12 02,
info@auto-faulstich.de

Autohaus Rudzki GmbH,
Nicolaus-Otto-Ring 3a, 85098 Großmehring,
0 84 56/9 19 19-0, info@autohaus-rudzki.de,

www.autohaus-rudzki.de

Autohaus Busch,
Martin Busch, Max-Pollin-Straße 2,

85104 Pförring, 0 84 03/9 27 80,
martin.busch@autohausbusch.de

MS Autoservice + Autohandel GmbH,
Manfred Stopfer, Beilngrieser Straße 21,

93336 Altmannstein/Pondorf,
0 84 68/80 47 40,

info@msautoservice.de, www.msautoservice.de

Autoservice + Landtechnik Schneider,
Andreas Schneider, Zum Wacholdertal 1,

93336 Altmannstein/Berghausen, 0 94 46/3 80,
info@schneider-autoservice.de

Autohandel Spragalla,
Robert Spragalla, Bahnhofsweg 3,
93336 Altmannstein/Sandersdorf,

0 94 46/22 07, spragalla@t-online.de

Faulstich Bagger- & Fuhrunternehmen,
Michael Faulstich, Rehsteig 79,

93336 Altmannstein/Hexenagger, 0 94 42/27 76,
faulstich.transporte@t-online.de

Agrar & Logistik GmbH,
Rainer Wagner, Kollerhof 1a, 93336 Altmannstein,

0 94 46/91 03 82, info@wagner-kollerhof.de

SONSTIGES

Gemeinde Altmannstein,
Bürgermeister Norbert Hummel,

Marktplatz 4, 93336 Altmannstein,
0 94 46/9 02 10, www.altmannstein.de

Kaufhaus Körndl,
Hans-Bernhard Körndl, Riedenburger Straße 12,

93336 Altmannstein, 0 94 46/12 15,
www.kaufhaus-koerndl.com

Raiffeisen Waren GmbH Hallertau-Jura,
Raiffeisenstraße 18, 85104 Lobsing,

0 84 03/9 27 60, info@raibay.de

Thermomix Repräsentantin,
Sonja Eberl, Lindenstraße 2 a,

93336 Altmannstein/Tettenwang, 0 94 46/18 86,
sonja.eberl@thermomix-kundenbertung.de

Geschenkboutique Schels,
Birgit Schels, Riedenburger Straße 7,
93336 Altmannstein, 0 94 46/22 72,

www.powershop11.de

EDV-Beratung Wolfsfellner,
Roland Wolfsfellner, Pfarrer-Holzapfel-Straße 40,

93336 Altmannstein/Mendorf,
0 94 46/91 00 30, r.wolfsfellner@ipro.de

MITGLIED SEIT OKTOBER 2023
Aufbrezl‘t Kosmetik,

Kopp Verena, Burg-Stein-Gasse 17,
93336 Altmannstein, 01 72/8 93 71 94,

aufbrezltkosmetik@web.de,
Instagram: aufbrezlt_kosmetik

MITGLIEDERAUFLISTUNG
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MITGLIED SEIT APRIL 2023
Mane‘s Drohnenfabrik,

Manuel Halbritter, Berghauser Str. 13,
93336 Altmannstein, 01 52/27 92 70 08,

Info@manesdrohnenfabrik.de
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ÄRZTE, APOTHEKEN,
GESUNDHEIT

Freecross Altmühltal, Rupert Schmidt
Forscht Hören und Sehen
Mariahilf-Apotheke, Dr. Jens Köhler
Fitnessstudio by Oliver Riess
Naturheilpraxis Gabi Stark
Giselinde Mrosek, Podologin
Naturheilpraxis Binkert

FINANZEN &
VERSICHERUNGEN

Allianz Generalvertretung,
Rainer Banzer

Raiffeisenbank Altmannstein
Kreissparkasse Kelheim
Steuerkanzlei Sandra Mühl
Steuerberatung Bernhard Winkler
Versicherer im Raum der Kirchen -VRK-

DIENSTLEISTUNGEN

DOHN Werbung . Dohn & Frey GmbH
Donau Immobilien GmbH, Hans Hirmer
3D-Druck Altmannstein

GARTEN & HAUS

Blumen Riedel GbR
Naturreich
Holzmarkt & Gartenwelt

Riegelsberger e.K.
Raumausstattung Sieber
Max Zwickl e.K.
Erdbau Franz
Lagerhaus L. Koch
Jemako International GmbH
Garten- und Landschaftsbau

Kammerer

GASTRONOMIE & BRAUEREIEN

Restaurant „Delphi“
Gasthaus „Zur Klause“, Sollern
„Zur alten Brauerei“, Hexenagger
Landgasthof „Zum Gaulwirt“
Schlossbrauerei „de Bassus“
Landgasthof Neumayer
Schlagbauer GmbH,

Gasthof u. Metzgerei Sandersdorf
Schlossgaststätte & Metzgerei Schmid
Landgasthof Wild

HANDWERK

Friseur Haarglanz, Veronika Besel
Metallbau Robert Betz
Eichenseer Bau GmbH
Altmannsteiner

Gold- und Silberschmiede
Schuh- und Lederwerkstatt

Geiger-Thumann
Malerbetrieb Kaindl

W. Klein GmbH, Nußhausen
Schreinerei im Schloss, Manfred König
Kalkbrennerei Körndl
Friseursalon Kreutzer
Friseursalon „Thairesa“,

Theresa Perras-Blank
Petz Holzhandwerk,

Michael Petz
Pfaller Heizung Sanitär
Elektrotechnik Ramsauer
Schels GmbH
Malerfachbetrieb Werner Schmid
Sanitärinstallation Schmidtner
Tor-Tür-Antriebstechnik Schubert
Spenglerei & Dachdecker

Tischner GmbH
Wiegel Feuerverzinken GmbH
Alfons Kraus GmbH,

Heizungsbau – Sanitäre Anlagen
Max Zehentbauer GmbH
Schreinerei Treffer
Versorgungstechnik,

Herbert Bauer GmbH
Aufbrezl‘t Kosmetik

LEBENSMITTEL

Bäckerei Pfaller-Grundei
Metzgerei Kloiber
Frischemärkte Kubitzky KG

Metzgerei Streitberger, Christian Paris
Rehm GmbH
Bayrische Kaffeerösterei

REISEVERANSTALTER

Bäuml-Reisen GmbH & Co. KG
Hengl-Reisen

RUND UMS FAHRZEUG

Autohaus Rudzki GmbH
Autohaus Busch
Faulstich Bagger- & Fuhrunternehmen
Autohaus Faulstich
Autoservice + Landtechnik Schneider
Autohandel Spragalla
MS Autoservice + Autohandel GmbH,

M. Stopfer
Agrar & Logistik GmbH, Rainer Wagner

SONSTIGES

Forstdienstleistung, Gerhard Euringer
Gemeinde Altmannstein,

Bgm. Norbert Hummel
Kaufhaus Körndl
Raiffeisen Waren GmbH

Hallertau-Jura
Geschenkboutique Schels
Thermomix Repräsentantin, Sonja Eberl
EDV-Beratung Wolfsfellner
Mane‘s Drohnenfabrik

TEILNEHMENDE ALTMANNSTEINER FACHGESCHÄFTE

BEZAHLEN MIT DEM

Währung aus der Region für die Region:
Mit dem Schambachtaler bleibt der Euro im Ort
Ende 2016 hat der Gewerbeverein Altmannstein den Schambachtaler
als neue „Währung“ aus der Region für die Region präsentiert. Inzwi-
schen sind die praktischen Gutscheine bereits fleißig verschenkt und
auch ausgegeben worden. Die Region gewinnt mit dem Schambach-
taler doppelt: Zum einen macht er das Schenken leichter und zum
anderen bleibt der Euro im Ort. Das freut die Bürger und die Gewer-
betreibenden gleichermaßen.

Perfekte Geschenkidee

Ob Ostern, Weihnachten, Geburtstag, Jubiläum oder einfach nur als
Dankeschön für einen lieben Menschen: Wer nach einem praktischen,
sinnvollen Geschenk sucht, das garantiert jeder brauchen kann, der
muss nicht lange überlegen, denn Schambachtaler sorgen bei allen
Heimatverbundenen für Freude. Und sie kommen bei den Altmann-
steinern bestens an – keine zwei Jahre nach der Einführung waren

schon so viele Ex-
emplare in Umlauf,
dass bereits nachge-
druckt werden muss-
te. Nun ist es an den
Altmannsteinerinnen
und Altmannsteinern,
die praktischen Gutscheine auch auszugeben! Das ist ganz einfach:
Die Schambachtaler können bei allen Mitgliedern des Gewerbever-
eins eingelöst werden. So kann daraus beispielsweise ein schönes Es-
sen werden oder ein Einkauf in einem der örtlichen Geschäfte. Auch
für das Begleichen von Handwerkerrechnungen können sie verwen-
det werden. Teileinlösungen sind allerdings leider nicht möglich, denn
das wäre in den einzelnen Geschäften schwer umzusetzen. Aber da-
für kann der Schambachtaler in der Raiffeisenbank Altmannstein auch
in Euro umgetauscht werden – zehn Schambachtaler entsprechen
dabei zehn Euro. So wird der Schambachtaler tatsächlich zu einer
echten, regionalen Währung.

Unterstützung der regionalen Wirtschaft

Wer Schambachtaler kauft und verschenkt, sorgt nicht nur für eine ge-
lungene Überraschung, sondern unterstützt damit auch die Wirtschaft
vor Ort, denn jeder Euro bleibt in der Großgemeinde und stärkt den
Standort Altmannstein. Der Schambachtaler hat einen festen Wert
von zehn Euro und ist in der Raiffeisenbank Altmannstein erhältlich.
Die Mitglieder des Gewerbevereins Altmannstein, bei denen mit der
„Regionalwährung“ bezahlt werden kann, sind auf jedem Exemplar
abgedruckt. (ubs)
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Teileinlösung nicht möglich · Gültig bis 3 . ez

einzulösen bei allen teilnehmenden Mitgliedern
(siehe Rückseite)

Der €uro
bleibt im Ort!

GVA

Bareinlösung in der Raiffeisenbank Altmannstein möglich

Teileinlösung nicht möglich · Gültig bis 31. Dezember 2024

einzulösen bei allen teilnehmenden Mitgliedern
(siehe Rückseite)

Der €uro
bleibt im Ort!

GVASchambachSchambachTALERTALER Teileinlösung nicht möglich · Gültig bis . e 4

einzulösen bei allen teilnehmenden Mitgliedern
(siehe Rückseite)

Der €uro
bleibt im Ort! a TALER
GVA

IM WERT VON 10 EURO
Bareinlösung in der Raiffeisenbank Altmannstein möglich

Teileinlösung nicht möglich · Gültig bis 31. Dezember 2024

einzulösen bei allen teilnehmenden Mitgliedern
(siehe Rückseite)

Der €uro
bleibt im Ort!

SchambachTALER
GVA Gewerbeverein

altmannstein
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_ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ __ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

Ermächtigung zum Einzug des Jahresbeitrages von EUR 60,00 per Lastschrift

Kontoinhaber: ________________________________________________________________________

Bank: ________________________________________________________________________

IBAN: ________________________________________________________________________

BIC: ________________________________________________________________________

_______________________________________ _________________________________________
Ort, Datum Unterschrift

Die Mitgliedschaft wurde bestätigt am _______________ von ______________________________________
Theresa Perras-Blank

Bitte senden Sie uns Ihre Aufnahmeerklärung unterschrieben zurück an:
Gewerbeverein Altmannstein, Ingolstädter Str. 37, 93336 Altmannstein

oder per E-Mail an: gewerbeverein@altmannstein.de

Ich beantrage hiermit die Mitgliedschaft beim Gewerbeverein Altmannstein.

Vorname: _________________________________ Name: ______________________________

Geburtstag: _________________________________

Firma: ________________________________________________________________________

Straße, Nr.: ________________________________________________________________________

PLZ, Ort: ________________________________________________________________________

Telefon: _________________________________ Handy: ______________________________

E-Mail-Adresse: ________________________________________________________________________

Homepage: _________________________________

Die Mitgliedschaft wird beantragt ab: _________________________________
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Marktlauf und Entenrennen finden dieses Jahr
am Samstag statt

Eine etwas andere Organisation hat sich heuer der Gewerbeverein Alt-
mannstein für die Durchführung des Marktlaufes und des Entenren-
nens überlegt. Nicht wie sonst üblich an einem Sonntag, sondern am
Samstag, 15. Juni, sollen die beliebten Veranstaltungen durchgeführt
werden. Mit der Unterstützung anderer Ortsvereine plant man im Ho-
fergarten ein großes Event. Erstmalig trägt man auch eine bayerische
Olympiade aus, zu der sich Teams aus dem gesamten Gemeindebe-
reich anmelden sollen. Unter dem Motto „Gmiatlich is im Hofergar-
ten“ beginnt der Nachmittag um 15 Uhr mit dem 3. Altmannsteiner
Marktlauf für die Schülerinnen und Schüler der Schulen aus Altmann-
stein, Sandersdorf und Pondorf. Für alle Teilnehmer gibt es wieder
ein Lauf-Shirt und eine Medaille. Um 16 Uhr startet dann der 11. En-
tencup auf der Schambach mit dem Lions-Club Beilngries. Als erstes
machen sich die Sponsorenenten auf den Weg. Um 17 Uhr werden
dann wieder mehrere tausend kleine gelbe Flitzer zu Wasser gelassen.
Die Lizenzen können über die Schulen und Kindergärten sowie bei
einigen Vereinen und Geschäften erworben werden. Für die schnells-
ten Enten gibt es zahlreiche Sachpreise. Die Verleihung der Haupt-
preise findet um 18 Uhr im Hofergarten statt. Aus dem Erlös des En-
tencups fließen wieder Gelder an die Schulen und Kindergärten, die
für Anschaffungen verwendet werden, die aus dem normalen Budget
nicht finanziert werden können. Start der Olympiade ist dann um 19
Uhr. In fünf Disziplinen Geschicklichkeit, Wissen, Ausdauer, Kraft und
Spaß gilt es Aufgaben zu bewältigen, die für jede Altersgruppe geeig-
net sind. So muss jedes Team auch aus vier Mitgliedern unterschied-
lichen Alters bestehen. Die Mannschaften können aus den Familien
oder Vereinen gebildet werden. Alle vier sollen aus der gleichen Ort-
schaft kommen. Dabei muss Spieler zwei doppelt so alt sein wie Spie-

ler eins. Spieler drei ist dann drei Mal so alt wie eins und Spieler vier
ist vier Mal so alt wie der jüngste Teilnehmer im Team. Das hört sich
zunächst kompliziert an, doch die Gewerbevereinsvorsitzende There-
sa Perras-Blank macht es an einem einfachen Beispiel fest. Der Spie-
ler A, genannt Hans ist zehn Jahre alt. Resi (Spielerin B) ist 20, der
Franz (Spieler C) ist dreißig und der Sepp (D) ist 40. Alle Interessen-
ten können sich bei ihren Markträten oder Ortssprechern sowie direkt
per Mail gewerbeverein@altmannstein.de bis zum 1. Juni anmelden.
Es wird keine Startgebühr verlangt. Als erster Preis winken 50 Liter

Über 160 Schülerinnen und Schüler nahmen 2022 am 2. Altmann-
steiner Marktlauf teil. Bei tropischen Temperaturen kam man ganz
schön ins Schwitzen. Fotos: Meyer (Archiv)

Angebote unter www.altmuehl-moebelhaus.de

Besuchen Sie
uns auf

über 2.600 m2

„Wohnfläche“

Kreativ, individuell
und passgenau –

Maßarbeit
aus Meisterhand!

KÜCHEN • BÄDER • MARKENMÖBEL

Eigene Bau- und Möbelschreinerei
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Zum 11. Mal trägt man heuer das beliebte Entenrennen mit dem
Lions-Club Beilngries aus.

Getränke und vier Schambachtaler. Für Platz zwei gibt es 30 Liter Ge-
tränke und ebenfalls vier Schambachtaler und für Platz drei werden
20 Liter Getränke und vier Schambachtaler ausgelobt. Die Anmeldung
kann auch per WhatsApp an 09446 348 erfolgen. Für das leibliche
Wohl ist den ganzen Nachmittag und am Abend gesorgt. Zur musi-
kalischen Umrahmung tragen die Schambachtaler Blasmusik und die
Ein-Mann-Band „Let’s go“ bei. Mit dem Dirigenten Hans Kuffer wur-
de auch vereinbart, dass sich interessierte Kinder die Instrumente der
Musiker zeigen lassen können. Dabei kann man auch ausprobieren,
ob man selbst einen Ton aus der Trompete oder Klarinette bekommt.
Bei dem bunten Familiennachmittag ist also einiges geboten und der
Gewerbeverein Altmannstein sowie die weitern Mitwirkenden freuen
sich auf zahlreiche Besucher und Teilnehmer beim Marktlauf, dem En-
tenrennen und der bayerischen Olympiade. Bernhard Meyer

Die Mentaltricks der Olympia-
sieger im Businessalltag nutzen

Ein besonderes Angebot bietet der Gewerbeverein Altmannstein
allen Selbständigen und weiteren Interessierten.
Für ein Businesscoaching konnte Weltmeistertrainer und Mental-
coach Markus Koch gewonnen werden. Er betreut Nationalteams
mehrerer Länder in verschiedenen Sportarten. Sein energiege-
ladener Vortrag beinhaltet leicht verständliche Mentaltipps aus
dem Spitzensport zur nachhaltigen Anwendung im Businessall-
tag. Daraus erfolgt eine Verbesserung der körperlichen und geisti-
gen Leistungsfähigkeit, Stresssituationen werden spielerischer be-
wältigt, kleine Blockaden gelöst. „Sie bringen Ihre PS voll auf die
Straße. Mit Minipausen füllen Sie Ihre Energiespeicher und klei-
ne Perspektivwechsel liefern Impulse für ein positives Mindset,
neue Motivation und Lebensfreude“. Markus Koch ist 13-facher
Weltmeistertrainer im Sportschießen, erster Kriminalhauptkom-
missar und Mentalexperte für Spitzensportler und Führungs- und
Einsatzkräfte bei der Bayerischen Polizei. Er verfügt über 30 Jah-
re Trainererfahrung und ist Mentalexperte im Deutschlandfunk.
Koch coacht unter anderem auch den deutschen Dartprofi Martin
Schindler. Der Referent der Deutschen Mentaltrainer-Akademie
ist Gründungsmitglied des Deutschen Bundesverbandes Sport-
mentaltraining.
Als Termin für die Veranstaltung wurde Donnerstag, 7. No-
vember, vereinbart. Wer teilnehmen möchte, meldet sich per
Mail an gewerbeverein@altmannstein.de oder WhatsApp
09446 348 an.
Die Teilnahmegebühr beträgt 49 Euro. Mitglieder des Gewerbe-
vereins Altmannstein erhalten einen Nachlass von 50 Prozent.

Bernhard Meyer
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Jeder Garten erzählt eine Geschichte – Ihre Geschichte. Garten- und
Landschaftsbau Kammerer aus unserer Region hat es sich zur Auf-
gabe gemacht, Ihre Träume in grüne Realität zu verwandeln. Mit jah-
relanger Erfahrung, einem Auge fürs Detail und einem Herz für die
Natur verwandelt Leon Kammerer jede Fläche in ein persönliches
Paradies.
Seit 2019 steht der Name Kammerer für Qualität, Kreativität und Zu-
verlässigkeit im Garten- und Landschaftsbau. Ob Neugestaltung, Um-
gestaltung oder Pflege bestehender Anlagen – Meistergärtner Leon
Kammerer bietet Ihnen maßgeschneiderte Lösungen, die Ihren indi-
viduellen Bedürfnissen und Vorstellungen gerecht werden.
Mit einem umfassenden Leistungsspektrum wird jeder Außenbereich
in ein wunderschönes und gepflegtes Paradies verwandlet – egal ob
der Garten nur ein paar Quadratmeter umfasst oder es sich gar um ei-
nen Park handelt. Denn Leon Kammerer legt nicht nur Gärten aller Art
nach den individuellen Wünschen und Bedürfnissen seiner Privat- und

Geschäftskunden neu an, sondern kümmert
sich auch um die komplette Instandhaltung
und Pflege großer Grünflächen, Parks und an-
derer öffentlicher Anlagen sowie Gewerbeflä-
chen, um deren Schönheit und Funktionalität
zu gewährleisten. Das heißt, von regelmä-
ßigen Mäharbeiten über den fachgerechten
Schnitt von Bäumen und Sträuchern bis hin
zur Unkrautbekämpfung sorgt der Gartenprofi
dafür, dass die ihm anvertrauten Gärten stets
in bestem Zustand sind.
Sogar der Traum vom Swimmingpool im ei-
genen Garten rückt mit der Erfahrung des

Profis in greifbare Nähe, denn der Spezialist aus Altmannstein bietet
auch hier Lösungen und Planungsmöglichkeiten für jeden Geschmack
und Gartentyp an.
Wer jetzt also darüber nachdenkt, seinem Garten ein neues Gesicht
zu geben, der sollte nicht zögern, denn Garten- und Landschaftsbau
Kammerer übernimmt die Umgestaltung bestehender Anlagen und
setzt kreative und praktische Lösungen um. „Gerne stehe ich Ihnen
mit Fachwissen und Leidenschaft zur Seite, um Ihre Gartenträume
wahr werden zu lassen“, verspricht Leon Kammerer. Gemeinsam mit
dem Profi kann das grüne Paradies vor der eigenen Haustüre Wirklich-
keit werden. (jbe)

Grüne Oase vor der eigenen Haustüre
Ihr Traumgarten aus Meisterhand: Garten- und Landschaftsbau Kammerer stellt sich vor

Eine grüne Oase vor der eigenen Haustüre muss kein Traum mehr
bleiben, dank des Garten- und Landschaftsbaubetriebs Kammerer.

KFZ-SACHVERSTÄNDIGE FÜR IHR GUTACHTEN
NEUTRAL UND UNABHÄNGIG

 Haftpflicht- und Kaskoschäden
(Haftpflichtgutachten für Sie kostenfrei)

 Untersuchungen in eigener Werkstatt
 Oldtimer-Gutachten
 Wertgutachten

Tel.: 0151 27 57 13 81, Mail: popov@popov.de
www.popov.de

Landshuter Straße 3, 93336 Sandersdorf

Gutachtergarage
STREITBERGER

Metzgerei
Partyservice

UnsereGrillspezialitäten:
· Filetspieße
· Nackensteaks, verschieden gewürzt
· gefüllte Lendchensteaks
· Hüftsteaks vom Rind, gewürzt
· Schweinswürstl, roh und gebrüht
· Chorizogriller
· Gyros-Käsegriller
· Bratwurst nachThüringerArt
· Cevapcici

Familie Streitberger
Marktplatz 2 I 93336Altmannstein ITel. 09446/649

Filiale:
Marktplatz 1 I Mindelstetten ITel. 08404/939581



25

Nr. 02/2024 ALTMANNSTEINER ANZEIGER

20 Jahre Weinfest in Sollern
Am Freitag, 14. Juni 2024, findet am Sollerner Pfarrhof die 20.
Auflage des beliebten Weifestes des Gemütlichkeitsverein Neu-
enhinzenhausen/Sollern statt. Bei dem kleinem Jubiläum haben
die Verantwortlichen einige Überraschungen und Besonderhei-
ten angekündigt. So gibt es das erste Mal eine große „Spritz-Bar“,
neue leckere Gerichte, Weine und Getränke werden auf der
Speisen- und Getränkekarte stehen. Damit auch nicht die Fuß-
ball-Fans zu Kurz kommen, wird in einem Extra Public Viewing-
Zelt das EM-Eröffnungspiel Deutschland gegen Schottland live
übertragen.
Beginn des Jubiläums-Weifestest ist um 18.30 Uhr. Das Fest fin-
det bei jeder Witterung statt, da man ein Festzelt am Pfarrhof
aufstellen wird.

Zeit zum Aufbrezeln
Verena lässt das schöne Geschlecht

noch schöner werden

Du brauchst einen verfüh-
rerischen Augenaufschlag,
um deinen Schwarm beim
Flirt um den Verstand zu
bringen? Dann lass Ve-
rena ran. Die 28-Jährige
aus dem kleinen Unte-
remmendorf hat ihre Lei-
denschaft zum Beruf ge-
macht und holt seit 2020
das Beste aus allen Ladys
raus. Angefangen hat al-
les im November 2019
als die junge Frau an einer
Schulung für Wimpern teil-
nahm und schon wusste
die hübsche Verena: Jede
Frau kann attraktiv sein
und mit der richtigen Un-

terstützung noch viel mehr. Seit Herbst 2021 „brezelt“ sie die Damen
von Altmannstein und der Umgebung auf, lässt dunkle Augenringe
und Hautunreinheiten wie von Zauberhand verschwinden, behandelt
sogar störende Narben auf der Haut und sorgt für eine rundum schö-
ne Aura. Gepflegte Nägel für jede Frau trotz Haushalt und Garten? Ma-
niküre und Gel-Modelllage zählen zu Verenas Spezialität. Schöne Füße
in den neuen Sommersandalen? Pediküre von Verena ist die Antwort.
Dunkle Augenringe und eine fahle Gesichtsfarbe? Verena „brezelt“
und keiner ahnt mehr, dass die
Nächte mit den Kids zu kurz wa-
ren. Oder brauchst du das passen-
de Makeup fürs Büro? Die Visagis-
ten berät gerne. Und Damen, die
das Komplettprogramm mit Wim-
pernverlängerung, Makeup, Nägel
und Co für den schönsten Tag im
Leben benötigen? Also die notie-
ren sich am besten gleich die Tele-
fonnummer von Verena, denn die
kümmert sich um das komplette
Styling der Braut.
Ruft an, vereinbart einen Termin
bei Verena Kopp unter der Tele-
fonnummer 0172/8937194 und
lasst euch „aufbrezeln“!

Lieber Gast,
wir freuen uns über Ihren Besuch
und heißen Sie auf das Herzlichste
willkommen!

Unsere Speise- und Getränkekarte
bietet Ihnen eine reichhaltige Auswahl
an griechischen Spezialitäten und
erlesenen Getränken.

Wir sind stets bemüht, dass Sie sich in
angenehmer Atmosphäre bei uns
wohlfühlen und gerne wiederkommen.

Guten Appetit wünschen
Xenia & Kostas

Bahnhofstraße 1
93336 Altmannstein
Tel. 09446/918858

Geöffnet:
Mittwoch – Samstag 17.00 – 23.00 Uhr
Sonntag & Feiertag 11.00 – 14.00 Uhr

17.00 – 22.00 Uhr
Montag & Dienstag Ruhetag

und
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DEL P HI

Alle Speisen auch zumMitnehmen!

Geöffnet:
Montag und Dienstag: Ruhetag
Mittwoch bis Samstag 17.00 Uhr bis 23.00 Uhr
warme Küche bis 21.00 Uhr
Sonntag 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr
17.00 Uhr bis 22.00 Uhr
warme Küche bis 20.00 Uhr

Kostas
Guten Appetit
wünscht Kostis

JJJeedddeen MMMiittttwwwwtwttwt oooccchh

GGGyyyyyrrroooossstttaaaagg
aaabbb 1777. 000 UUhhhhrr
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Griechischer
Abend

Griechische Spezialitäten
Live-Musik

Traditionelle griechische Tänze

Samstag, 06.07.2024,
ab 18 Uhr

Keine Reservierungen möglich!

Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch bis Samstag von 17.00 Uhr
bis 23 Uhr, warme Küche bis 21.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
Sonntag 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr und 17.00 Uhr
bis 22.00 Uhr, warme Küche bis 20.00 Uhr

Fragen Sie nach der neuen
Speisekarte unseres

Restaurants und probieren
Sie die neuen Gerichte, die

wir zur besten Qualität
hinzugefügt haben, die
unser Restaurant bietet
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Traditionelles Dorffest in Hexenagger
Auch in diesem Jahr laden Feuerwehr und Bergschützen wieder zum
traditionellen Dorffest in Hexenagger ein. Dies findet heuer am Sonn-
tag, 21. Juli 2024, statt.
Der Tag beginnt mit einem Festgottesdienst am Feuerwehrhaus. Im
Anschluss gibt es ein Weißwurstfrühschoppen mit musikalischer Um-
rahmung der Hagenhiller Blaskappelle.
Am Nachmittag steht wieder eine Oldtimerschau auf dem Plan. Au-
ßerdem werden auf dem großen Spielplatz Kinderspiele an verschie-
densten Spielstationen angeboten. Für das leibliche Wohl ist den
ganzen Tag über gesorgt. Der späte Nachmittag wird nochmals mu-

sikalisch umrahmt. Die Feuerwehr und die Bergschützen Hexenagger
freuen sich auf ein gut besuchtes Dorffest.
Bereits am 22. Juni findet am Vereinsheim der Schützen die diesjähri-
ge Sonnwendfeier statt. Auch hierzu laden beide Vereine herzlich ein.
Für Samstag, 21. September 2024, planen die Bergschützen ihren
eintägigen Vereinsausflug nach Nürnberg. Informationen zur Anmel-
dung und zum Ablauf folgen im Donaukurier.

Viel los im Waldkindergarten Krähennest

In den letzten Wochen hatten die Waldkindergartenkinder viel Besuch.
Die Schüler der ersten Klassen der Ignaz- Günther- Schule kamen zu
uns in den Waldkindergarten Krähennest um etwas ganz Besonderes
zu sehen.
Drei Mitglieder der Interessengemeinschaft Zugpferde e. V. reisten zu-
sammen mit ihrem Pferd nach Thannhausen um uns zu zeigen, wie
man Waldarbeiten mit Pferden erledigen kann.
Nach Aussage von Frau Miriam Göbel Interessengemeinschaft Zug-
pferde e. V. sind Zugpferde hervorragend dazu geeignet, den großen
Waldmaschinen zuzuarbeiten, vor allem in sensibleren Randbereichen.
In den letzten Wochen konnten die Waldkinder oft dem Harvester bei
der Arbeit zuschauen. Den Kindern ist dabei aufgefallen, dass in der
gemachten Spur der Erntemaschine große Vertiefungen und Pfützen
entstanden sind. Dabei stellte sich auch die Frage, was mit den Tieren
im Wald passiert, wenn so große Maschinen durch den Wald fahren.
Zu Beginn der Aktion erklärte uns Frau Göbel anschaulich, dass die
Tiere in der Erde und der Waldboden durch das schonende Arbeiten
mit Zugpferden keinen Schaden erleiden. In Gegenteil in den Hufab-
drücken können sehr gut Keimlinge aufgehen.
Im Anschluss zeigten uns Tom und sein Pferd Flori, wie einfach er die
Baumstämme aus dem Wald ziehen kann und dass er kaum Spu-
ren auf dem Waldboden hinterlässt. Tom nutzt einige Fachwörter wie
„Hott“ oder „Brr“. So weiß Flori genau was zu tun ist.
Während immer eine Gruppe die Arbeit mit dem Zugpferd beobach-
tete, waren die anderen beiden Gruppen an der Hütte des Waldkin-

dergartens, um selbst Butter herzustellen. Nachdem die Sahne in das
große Butterfass gefüllt worden war, mussten alle Kinder kräftig kur-
beln, um nach einiger Zeit Butter zu haben. Auch die dabei entstehen-
de Buttermilch ließen sich die Grundschüler und die Krähennestkin-
der schmecken.
Nicht nur die Grundschüler aus Altmannstein waren zu Besuch, son-
dern auch die Zweitklässler der Grundschule Sandersdorf waren mit
ihrer Lehrerin Frau Metzger bei uns. Sie sind nach Dollnhof gewan-
dert und haben einen Vormittag mit den Krähennestkindern den Wald
entdeckt.
Außerdem hatten die Krähennestkinder Post aus Rumänien in ihrem
Briefkasten. Die Waisenkinder haben sich herzlich für die Spende aus
dem Wald bedankt und ein Foto geschickt. Mit der Spende können
Kleidung, Nahrung und viele weitere Dinge für die Waisenkinder in
Rumänien gekauft werden. Mit dem Geld soll den Kinder der Weg zu
einem normalen Leben eröffnet werden.
Wer jeden Tag im Wald verbringt, muss auch mit gewissen Werkzeu-
gen umgehen können, deshalb machen alle Kinder vom Krähennest
einen Werkzeugführerschein. Nach dem theoretischen Teil kommt die
Praxis, bei der jedes Kind einen Nagel mit dem Hammer in den Holz-
stock schlagen darf. Außerdem muss man wissen, wo sich das Werk-
zeug befindet und wie man damit umgeht. Beim Arbeiten mit der
Schaufel oder dem Hammer braucht man immer mindestens eine
Armlänge Abstand und die Arbeitshandschuhe, sowie eine Schutzbril-
le darf bei einigen Arbeiten nicht vergessen werden.
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Neues aus dem Mäusenest
Schamhaupten

Den Vorschulkindern aus dem Kindergarten Mäusenest stand eine
aufregende Woche bevor: Es ging in den Wald! Es wurde täglich eifrig
gesammelt, gebaut und gesägt. In Gemeinschaftsarbeit entstand so-
gar ein Tipi aus Zweigen und Ästen.
Die Spitzmäuse besuchten den Bauernhof der Familie Thoma in
Thannhausen. Im Kuh-Kindergarten durfte erstmal ausgiebig gefüttert
und gestreichelt werden. Anschließend waren alle Kinder gefragt um
zusammen frische Butter herzustellen. Die schmeckte natürlich bes-
tens! Herzlichen Dank für diesen tollen Tag.
Für die Papas stand ein spannender Samstag auf dem Programm: Alle
waren alle eingeladen zur Vatertagsfeier in den Kindergarten. Nach ei-
nem Lied und einem kurzen Gedicht fiel der Startschuss für die lus-
tigen Spielestationen in den Gruppenräumen. Es konnte nach Her-
zenslust getobt, verbogen, „rasiert“ oder auch mit Wasser geschossen
werden.
Auch der Elternbeirat war im Einsatz und versorgte mit bester Laune,
trotz Regenwetter, alle Besucher des Altmannsteiner Bauernmarktes
mit leckeren selbstgebackenen Kuchen und Kaffee.

Noch eine wichtige Vorankündigung:

Am 22.06.2024 wird der Neubau unseres Kindergartens offiziell ein-
geweiht. Von 13 bis 16 Uhr findet ein Tag der offenen Tür für alle Fa-
milien, Freunde und Interessierten statt. Kommen Sie gerne vorbei!

Vorstandsmitglied Patrick Kubitzky von den Frischemärkten
Kubitzky Altmannstein und Pförring überreichte Cornelia Tratner
aus Sandersdorf, 10 Schambachtaler – den Hauptgewinn des
Kreuzwort-Rätsels der letzten Ausgabe des Altmannsteiner An-
zeigers. Das Losungswort „Bauernmarkt“ stellte die geübte und
regelmäßig mitspielende Rätsel-Freundin vor keine allzu großen
Probleme. Eingelöst werden die Schambachtaler wahrscheinlich
in einem gastronomischen Betrieb, so die glückliche Gewinnerin.

Gewinnerin Kreuzworträtsel
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Saisonabschluss der Tischtennisabteilung
In der Saison 2023/2024 trat der TSV Altmannstein mit ingesamt drei
Mannschaften an. Jede Mannschaft besteht seit der Corona-Pandemie
aus 4 Spielern (vorher 6) welche insgesamt pro Spiel 2 Doppel und
8 Einzel bestreiten. Pro Sieg gegen den jeweiligen Gegner gibt es ei-
nen Punkt. Somit sind insgesamt 10 Punkte pro Spiel erreichbar. Ein
Unentschieden lautet also immer 5:5. Auch wenn eine Mannschaft
bereits uneinholbar 6 Punkte geholt hat werden trotzdem immer alle
restlichen Spiele bestritten. Weiter ist jedes Spiel auch hinsichtlich der

Punktewertung für die einzelnen Spie-
ler wichtig. Je mehr Punkte der einzel-
ne Spieler hat umso weiter steigt er in
der internen und externen Rangliste
auf. Er spielt dann in den Punktspielen
gegen umso stärkere Gegner um sich
mit gleich starken messen zu können.
Dieses System ähnelt der Weltranglis-
te in anderen Sportarten. Somit ver-
liert für den Einzelnen auch dann ein
Spiel nicht an Bedeutung wenn die
Mannschaft bereits uneinholbar zu-
rückliegt. Gibt es doch für jedes ein-
zelne Spiel eben Punkte für die so-
genannte „Joola-Rangliste“. Dadurch
sind Ehrgeiz und Motivation immer
vorhanden !

Bericht 1. Mannschaft

Die erste Herrenmannschaft trat in
der höchsten Spielklasse des Kreises
Eichstätt/Neuburg an. In der Bezirks-
klasse A erreichte man mit einem po-

sitiven Punkteverhältnis von 19:17 Punkten (bei einem Sieg gibt es
im Tischtennis 2 Pluspunkte) einen soliden 5. Platz im Mittelfeld der
Tabelle. Insgesamt waren in der Bezirkslasse A 10 Mannschaften am
Start. Die Gegner hießen in der abgelaufenen Spielzeit u.a. Möckenlo-
he, Buxheim, Schönfeld, Kösching. Einen herausragenden Kantersieg
von 10:0 konnte man gegen die Mannschaft aus Ehekirchen landen.
Die meisten Spiel gewann Hans-Peter Haimerl mit einer Saisonbilanz
von 22 Siegen bei nur 12 Niederlagen.
Weitere Statistik der Stammspieler: Georg Santl (20 Siege, 10
Niederlagen), Oliver Stark (15 Siege, 15 Niederlagen), Thomas Ma-
theis (11 Siege, 21 Niederlagen)
Insgesamt ist man mit einem 5. Platz in der Tabelle durchaus zufrie-
den. Das erklärte Saisonziel „Klasse ohne Zittern halten“ wurde defi-
nitiv erreicht. Mit den Abstiegsplätzen hatte man im Grunde während
des gesamten Saisonverlaufs nichts zu tun. Zum Saisonverlauf sagt
Mannschaftsführer Georg Santl: „Wir haben eine starke Saison gespielt
und sind mit einem soliden 5. Platz sehr zufrieden. Jeder Spieler hat
sein bestes gegeben, was sich auch in den guten Einzelbilanzen wi-
derspiegelt“.

Bericht 2. Mannschaft

Die zweite Mannschaft spielte die abgelaufene Saison in der Be-
zirksklasse C des Kreises Eichstätt/Neuburg. Es wurde ebenfalls der
5. Platz im Mittelfeld der Tabelle erreicht. Auch hier waren ingesamt
10 Mannschaften am Start. Die Gegner waren u.a. Eitensheim, Burg-
heim, Großmehring, Gaimersheim. Das Punkteverhältnis hieß am
Ende 21:15. Der erfolgreichste Spieler war hier Günther Ernst mit 23
gewonnenen Spielen und lediglich 11 Niederlagen.
Weitere Statistik der Stammspieler: Hans-Peter Haimerl (16 Sie-
ge, 6 Niederlagen), Ralf Sieker (18 Siege, 12 Niederlagen), Daniel
Stark (9 Siege, 9 Niederlagen)

1. Mannschaft, knieend v.l.:
Hans-Peter Haimerl, Oliver
Stark; stehend v.l.: Georg
Santl, Matheis Thomas

Lass Deinen Motor
wie NEU laufen …

Mit unserem leistungsstarken OXYHTECH Reinigungs-
System HHO Carbon Clean verlängern wir die

Lebensdauer ihres Motors, entfernen Verkokungen an
Ventilen, Kolben, in Ansaugbrücken, AGR-Ventil,

Partikelfilter (DPF), Turbolader, usw.
Und das alles ohne aufwändige Demontage der

genannten Teile. Diese Verkokungen sind für ihr Auto,
was das Cholesterin für ihre Blutgefäße ist. Sie setzen
Kolben, Leitungen und Ventile langsam aber sicher zu.
Revitalisieren Sie ihren Motor, bessere Laufruhe und

Performance.
Der Motor wird wieder fast wie neu, Vorsorge statt

teurer Reparaturen.
Die Vorteile von HHO Carbon Cleaning sind, bessere
Kompression aller Zylinder, mehr Leistung u. bessere
Beschleunigung, weniger Kraftstoffverbrauch, mehr

Drehmoment des Motors, Reduktion der CO-
Abgasemission, Reinigung von Injektoren, usw.

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin, bei ihrem Motorreinigungs-Spezialist in ihrer Umgebung.
Preise und Termine auf Anfrage, für die Erstreinigung erhalten Sie 20% Rabatt

SR-Engineclean, Bahnhofsweg 3, 93336 Sandersdorf, Tel. 0 94 46 - 91 05 28
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Auch hier ist man grundsätzlich mit der Platzierung einverstanden, ha-
dert jedoch mit einer durchwachsenen Rückrunde. Mannschaftsführer 
Daniel Stark: „Nach einer guten Vorrunde nach welcher wir auf dem 
3. Tabellenplatz standen sind wir zum Saisonende auf den 5. Platz ab-
gerutscht. Dies auch aufgrund der starken Konkurrenz. Wir sind über 
das gesamte Ergebnis grundsätzlich zufrieden, jedoch nicht glücklich.“

Bericht 3. Mannschaft

Die dritte Mannschaft verbrachte die abgelaufene Saison in der Be-
zirksklasse D des Kreises Eichstätt/Neuburg. Am Saisonende wurde 
der 4. Tabellenplatz von insgesamt 10 Mannschaften erreicht. Die 
Konkurrenten hießen u.a. Lenting, Neuburg, Eichstätt, Ehekirchen. Das 
Punktekonto wies zum Ende ein Verhältnis von 22:14 und war somit 
das beste aller 3 Mannschaften des TSV Altmannsteins. 
Gleich zweimal behielt man eine weiße Weste und gewann mit 10:0. 
Die Gegner hießen hierbei Neuburg und Großmehring. Die beste Bi-

lanz konnte in dieser Mannschaft der Mannschaftsführer der zweiten 
und der dritten Mannschaft Daniel Stark aufweisen mit 22 Siegen bei 
7 Niederlagen.
Weitere Statistik der Stammspieler: Markus Ostermeier (16 Sie-
ge, 6 Niederlagen),  Markus Schlagbauer (13 Siege, 6 Niederlagen), 
Fabian Frankenberger (11 Siege, 11 Niederlagen)
In dieser Mannschaft wurden auch regelmäßig Spieler eingesetzte 
welche den Tischtennissport noch nicht so lange betreiben. Auch die-
se zeigten vorbildlichen Einsatz.
Die Saisonaussage von Daniel Stark lautet zur 3. Mannschaft: „Die 
3. Mannschaft konnte die starke Vorrunde mit 6 Siegen in der Rück-
runde leider nicht bestätigen. In der Rückrunde wurden lediglich 3 Sie-
ge eingefahren. Über den 4. Platz mit nur 5 Punkten Rückstand auf 
den 2. Aufstiegsrang sind wir mit der Gesamtsaison aber sehr zufrie-
den, zumal eine klare Steigerung zur letzten Saison vorhanden war in 
welcher lediglich der vorletzte Platz herausgesprungen ist.“

2. Mannschaft von links nach rechts:  
Hans-Peter Haimerl, Günther Ernst, Daniel Stark, Ralf Sieker

3. Mannschaft von links nach rechts:  
Markus Schlagbauer, Günther Ernst, Daniel Stark, Sergey Strapak

DOHN.DE
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WERBETECHNIK

ONLINEAGENTUR

DIGITALDRUCK

www.dohn.de
Schambacher Weg 20 · 93339 Riedenburg
Telefon 09442 - 920610 · info@dohn.de

»BAUTAFELN
»Gerüstplanen
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»Kfz-Folierung
»Werbeschilder»Werbeschilder

Schambacher Weg 20 · 93339 Riedenburg
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Sitzen und erholen in Tettenwangs Fluren
Ruhebankerlaktion erfreut Spaziergänger, Wanderer und Radfahrer

Naherholungsurlaub entpuppt sich in den letzten Jahren bei immer
mehr Menschen zum Renner – und dies nicht nur wegen der hohen
Energiepreise, sondern auch wegen der schönen Landschaft in der
Region. Auch die Übernachtungszahlen in den Großgemeinden Alt-
mannstein und Riedenburg zeigen, dass Land, Natur und Leute be-
liebt sind. Zum einen ist man schnell mit dem Fahrrad oder zu Fuß an
Ort und Stelle, zum anderen bieten die heimischen Fluren für Wande-
rer und Radfahrer unendliches Erlebnispotential. Um dies noch bes-
ser zu fördern, hatten Pressewart Bernhard Hegenberger, OGV-Chef
Reinhard Eberl und Marktgemeinderat Stefan Koch die Idee, in den
Fluren Tettenwangs Ruhebänke an markanten Standorten mit bester
Aussicht aufzustellen. Gesagt – geplant – getan. Wir berichten von
dieser nachahmenswerten Aktion.

„Unser Dorf ist ein Schmuckstück und soll es bleiben“

„Mit meinem Fotoapparat bin ich gern und viel in der Natur unter-
wegs und stelle leider immer wieder fest, dass es an geeigneten Ru-
hebänken für Spaziergänger und Radfahrer an vielen Orten mangelt“,
so Bernhard Hegenberger. Kurzerhand schloss er sich mit Marktge-
meinderat Stefan Koch (CSU) und Reinhard Eberl vom örtlichen Obst-
und Gartenbauverein zusammen und überbrachte bei der Bürgerver-
sammlung den Wunsch, neue Ruhebänke an geeigneten Stellen in
den Fluren Tettenwangs zu genehmigen. Spontan fand die Idee Ge-
hör und der Bauhof fertigte das benötigte Material mit je fünf Holzpa-
neele und zwei schweren Betonwangen je Ruhebank an. Kurzerhand

In toller Teamarbeit fertigten die Männer die aus schweren Beton-
wangen und starken Holzpanelen bestehenden Ruhebänke.

· Altdachsanierung · Massivholzhaus · Neubau
· Energieberatung · Holzbau

Lehenbühl 1 · 93336 Pondorf
Tel. 0 84 68/6 57

www.zimmerei-kernl.de

Elektromeister
Bernhard Ramsauer
Apianstraße 17
93336 Altmannstein
Tel. 09446/918288
Fax 09446/918289
Mobil 0157/79294883
E-Mail: info@ramsauer-

elektrotechnik.de
www.ramsauer-elektrotechnik.de

 SAT-Anlagen
 PV-Anlagen
 Elektroinstallationen
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startete das Trio unter Mithilfe von Kirchenpfleger Anton Treffer sowie
Karl-Heinz Hecker, Hubert Hecker und Anton Treffer mit den Arbeits-
einsätzen. Nach dem Ausmähen der geeigneten Standorte ging es
dann Schlag auf Schlag.

Danke für das Material und das offene Ohr

Das Material hatte der Bauhof Altmannstein vorbereitet: Für jede Ru-
hebank benötigten die Helfer zwei schwere Betonwangen, die dazu-
gehörigen Holzpaneele sowie Schrauben. Ausgerüstet mit Werkzeu-
gen machten sich die „Bankerlbauer“ an die Arbeit. Muskelkraft war
beim Aushub des Untergrunds erforderlich. Eine spezielle Folie gegen
aufkeimendes Unkraut legten die Helfer ein und befestigten den ein-
gefüllten Schotter. Da jeder Helfer im Team seine spezielle Aufgabe
hatte, ging das Aufstellen zügig voran. Die Holzpaneele wurden von
den Bauhofkräften mit einem schützenden Farbanstrich versehen, um
möglichst lange Freude daran zu haben. Nach gut einer Stunde waren
die Arbeiten an der ersten Ruhebank am Standort bei der „Gänselie-
sel“ am Fahrradweg nach Laimerstadt abgeschlossen. Sichtlich erfreut
über die gute Arbeit zeigten sich alle Beteiligten und fuhren zur zwei-
ten Station an der Informationstafel des Hopfenlehrpfades. „Neben
der Information über den Hopfenanbau und dem Bierbrauen finden
nun Wanderer, Spaziergänger und Radfahrer einen Ruheplatz“, freute
sich Marktgemeinderat Stefan Koch. Neben dem Feldkreuz am Zie-
gelstadel bereichert nun eine Holzbank den gern von Radfahrern auf-
gesuchten Ort. Unweit der Jagdhütte an der Wasserreserve erstellte
das Arbeitsteam eine weitere Ruhebank, bei der man eine herrliche
Ansicht auf den östlichen Ortsrand von Tettenwang hat. Das Holz-
kreuz „Am Eichet“ erfreut sich nun auch über einer hölzernen Ruhe-
bank. „Dieser geschützte Winkel ist gern Anlaufstelle von Wanderern
auf dem Weg nach Hexenagger“, so Karl-Heinz Hecker. Die am nörd-
lichen Ortseingang bestehende Ruhebank mit dem über hundertjäh-
rigen Lindenbaum ertüchtigten Bernhard Hegenberger und Hubert
Hecker mittels neuer Holzpaneele und befestigten den Untergrund.

Ein besonderer Geheimtipp für Wanderer ist das ruhig gelegene Sedl-
meier-Kreuz am „Weidenholz“. Unweit davon besteht nun eine Aus-
ruhmöglichkeit und dem Genießen der Stille im Wald. Weiter ging
die Arbeitstour zur Wasserreserve „Am Kiefer“ und am Radweg zum
„Wolfstal“. Letzte Station war das Holzkreuz am südlichen Ortsende
bei denen die Tettenwanger eine neue Ruhebank aufbauten. Ertüch-
tigt wurde inzwischen auch die bestehenden Ruhebänke beim „Rie-
benberg“ und an der Gartenstraße beim Transformatorhaus. „Aktuell
erfreuen vierzehn Ruhebänke außerorts und drei Bankerl im Ortsbe-
reich“, freut sich OGV-Chef Reinhard Eberl. „Wir hoffen sehr, dass un-
sere Aktion auch in der Großgemeinde Altmannstein noch viele Nach-
ahmer findet und ausgedehnte Wanderungen und Radtouren noch
mehr Freude machen“, so das Helferteam. Bernhard Hegenberger

17-mal haben Wanderer und Spaziergänger die Möglichkeit sich
auszuruhen – zeigt die Übersichtskarte. Fotos: Bernhard Hegenberger
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Spende für die Tierhilfe

Ein großes Herz für Tiere hat Helga Koch aus Ried. Während der Win-
termonate strickte sie fast 20 warme Decken für Tiere, besonders für
Hunde und Katzen. Immer wenn sie von ihrer Tätigkeit bei der Le-
benshilfe in Ingolstadt nach Hause kam, nahm sie die Stricknadeln
und Wolle zur Hand strickte für einen guten Zweck. Die Decken ver-
äußerte sie dann bei den Dorfleuten und Bekannten für ihre Hunde
und Katzen gegen eine Spende. Am Schluss kamen über 300 Euro
zusammen, die sie komplett an die Tierhilfe in Kelheim spendete.
Vor kurzem übergab Helga Koch (links auf dem Bild) den Betrag an
Monika Pledl von der Tierhilfe Kelheim. Das Stricken für einen guten
Zweck machte Helga Koch soviel Freude, so dass sie sich ab Herbst
die Aktion nochmals durchführen wird. Frank Waltinger

Altmannstein · Riedenburger Str. 17 · Tel. 0 94 46/26 60 · info@auto-faulstich.de · www.auto-faulstich.de
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• Achsvermessung
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• Reifenservice
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• Freie Tankstelle 24 h, auch Gas
• TÜV-Abnahme jeweils von Dienstag bis Freitag

Felsenblick 8 · 93339 Riedenburg
Tel. 0 94 42/9 21 67 08 · E-Mail: mail@schlagbauer.de

Unsere
Leistungen:
Maler:

 Fassaden
 Innenraumgestaltung
 Sanierungen
 Fugenlose Boden-

und Badgestaltung

Werbetechnik:
 Werbung
 Beschriftung
 Digitaldruck
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Ostereierbasteln und Baumschmücken
Die Sonne scheint, die Knospen springen auf, die ersten Frühblüher
strahlen und überall summt es. „Nun ist es Zeit, sich Gedanken für das
bald kommende Osterfest zu machen“, dachten sich die Mitglieder
der OGV-Kindergruppe Tettenwang. Gesagt – getan: zehn Buben und
Mädchen trafen sich in den letzten Tagen bei der Kindergruppenleite-
rin Irene Feigl in deren Garage, weil das Wetter an diesem Tag nicht
so recht mitspielen wollte. Nach der Lagebesprechung ging es dann
aber gleich los. Unterstützt wurde die engagierte Gruppenleiterin die-
ses Mal von der Kunstpädagogin Magdalena Czajkowska. Zum Auftakt
stellten die Kursleiter die Frage: „Welche Farben passen zu welchem
Ei?“. Schließlich sollten pro Ei nur zwei festgelegte Farben verwen-
den, damit der Osterbaum am
Ende nicht zu kunterbunt wur-
de. Der Umgang mit Pinsel,
Wattestäbchen und Farbe wur-
de von der Kunstpädagogin an
Beispielen gezeigt und erklärt.
Dann folgte das Bemalen der
Eier. Zur Verfügung standen
insgesamt fünf Dutzend Eier,
pro Kind 2 Pinsel, Wattestäb-
chen und Farben. Die fertigen
Eier wurden zum Trocknen auf
Holzstäbe gehängt. Aufgrund
des Regens konnten die Kin-
der ihre selbstgeschmückten
Eier nicht wie geplant gleich
im Anschluss an die Aktion am
Gemeindestadel aufhängen,
sondern erfolgte am Samstag-
vormittag. Bernhard Hegenberger

Lebhaft und engagiert bastelten und malten zehn kleine Oster-
hasen der OGV-Kindergruppe „Gartenwichtel“ 60 Ostereier (oben)
hängten diese zum Trocknen auf Holzstäbe (unten). Fotos: Hegenberger

Die geschmückte Birke beim
Gemeindestadel.

93336 Altmannstein-Schafshill
Erzstraße 2 · Tel 09446-919930
www.zehentbauer-gmbh.de
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Neue Mini-Tore für die Jugendmannschaften bekam kürzlich der
FC Laimerstadt von der Raiffeisenbank Kreis Kelheim spendiert.
Altmannsteins Geschäftsstellenleiter und auch ehemaliger aktiver
Spieler des FC Laimerstadt, Daniel Helm (Foto Mitte), übergab die
Tore an den Jugendtrainer und FC-Schatzmeister Stefan Schmailzl
jun. (rechts) und den Vorsitzenden Andreas Hainz jun. (links)

Frank Waltinger

Die Abteilungsleitung der Tischtennissparte des TSV Altmannsteins
hat sich vor kurzem neu formiert. Neuer Abteilungsleister ist Hans-
Peter Haimerl. Seine Stellvertreter sind Georg Santl, Daniel Stark und
Markus Schlagbauer. Um das Training und das pünktliche Öffnen der
Halle zu den Trainingszeiten kümmert sich nach wie vor Ralf Sieker.
Ausgeschieden aus der Abteilungsleitung sind Fabian Frankenberger,
Tobias Osterrieder und Florian Besel.
Die Trainingszeiten sind dienstags und freitags jeweils ab 18.30 Uhr.
Tischtennis-Interessierte sind jederzeit gerne zu diesen Zeiten will-
kommen!

TSV Altmannstein
Abteilung Tischtennis

Von links nach rechts: Ralf Sieker, Daniel Stark, Hans-Peter Haimerl,
Markus Schlagbauer, Georg Santl
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Wir suchen ab 01/08/2024 Unterstützung als

Reinigungskraft / Hausmeister (m/w/d)
Teilzeit / Minijob (10 – 15 Stunden/Woche)

Ihre Aufgaben
Reinigung von Büro,- Beratungs-, Produktions,- Aufenthalts,- und Sanitärbereichen
Sicherstellung von Ordnung und Sauberkeit auf unserem Betriebsgelände
Pflege der Außenanlage und Grünpflege
Leichte Handwerkstätigkeiten

Ihr Profil
Erfahrung im Bereich der Reinigung und/oder Hausmeistertätigkeiten sind von Vorteil
Sie sind zuverlässig, arbeiten selbstständig und haben handwerkliches Geschick

Unser Angebot
Abwechslungsreiche Tätigkeiten mit langfristiger Perspektive
Entfaltung in einem Unternehmen mit flachen Hierarchien
Flexible Arbeitszeiten nach Absprache
Freiwillige Leistungen wie VWL, Urlaubs- und Weihnachtsgeld nach der Probezeit
Die Möglichkeit, ein Dienstrad zu leasen (JobRad)
Ein freundliches und motiviertes Team

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann kommen Sie am besten einfach vorbei oder
rufen an und sprechen mit uns. Oder senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:

WIEGEL Denkendorf Feuerverzinken GmbH
Herrn Stephan Schäfer
Alemannenstr. 12
85095 Denkendorf

west.bewerbungen@wiegel.de
+49 8466 95 11 - 24 wiegel.de/stellenanzeigen
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Starkbierfest der Feuerwehr mit vielen 
Überraschungen und Derblecken

Ein Höhepunkt des Steinsdorfer Dorflebens ist ohne Zweifel das Stark-
bierfest der Feuerwehr. Schon seit Monaten wird darauf hin gefiebert, 
wer diesmal wieder „Debleckt“ wird. Denn nur „in ist, der drin ist“ in 
der Fastenpredigt. Mit zünftiger Musik der Sportfeunde Biehler, süffi-
gem Ottenbräu Starkbier, einer deftigen bayrischen Brotzeit und jede 
Menge Unterhaltung feierte man im hiesigen Dorfgemeinschaftshaus 
das Starkbierfest. Schon kurze nach dem Einlass war der Saal bis auf 
den letzten Platz gefüllt. Mit mehr als 210 Gäste war es wieder mal 
eine Steigerung vom vergangenen Jahr. 
Feuerwehrchef Alexander Schilling war die Freude der vielen Besucher 
schon bei der Begrüßung ins Gesicht geschrieben. Nach dem Vorbild 

des großen Nockherberg in München begrüßte der die vielen Gäs-
te aus der Wirtschaft und Politik, wie die 3. Bürgermeisterin Claudia 
Schiereis (CSU/PW), die Markträte Josef Wagner (CSU/PW), den ört-
lichen Marktrat Hans Kuffer (CSU/PW), sowie von der Bürgerliste den 
Fraktionssperecher Wolfgang Eberl und Markträtin Anita Sixt. 
Ein besonderer Gruß mit den Worten „ Salve Patre maioris commu-
nitatis Altmannstein“, was so viel heißt wie „Sei gegrüßt Vater der 
Kommune Altmannstein“ galt dem ersten Bürgermeister der Markt-
gemeinde Altmannstein Norbert Hummel, der zusammen mit dem 
Feuerwehrvorstand Schilling mit einem besonderen Starkbierhumpen 
auf das Gelingen des Festes anstieß.
Auch von der Wirtschaft waren Vertreter der Brauereien im Saal anwe-
send. Schilling stelle aufgrund der vielen Gäste fest, dass man auch 
nach den vielen Jahren noch weiterhin zu uns Steinsdorfer und dem 
Starkbierfest hält. Doch nun wollte er die Gäste nicht länger auf die 
Folter spannen und verriet das heutige Programm mit den Höhepunk-
ten, der bekannten Witzparade von Schos und Günter, dem Singspiel 
der Hoderlumpen und als Überraschung eine Fastenpredigt anderer 
Art mit dem SFP, den Aushilfs-Fasten-Prediger. Für Stimmung im Dorf-
gemeinschafts-Saal sorgten mit Schunkelrunden und späterer Tanz-
musik das Trio Sportfreunde Biehler.

Witzeparade mit Georg  und Günther

Als die 2G’s, Georg und Günther, die eigentlich 3G’s sind, da der Gün-
ther auch noch Georg heißt, wie er verriet, kamen sie in den Saal mit 
einem großen und heiteren Witzepaket beladen. Der Schos (Georg 
Ostermaier) und Günher Schmidt sorgten als ersten Programmpunkt 
mit ihrer Witzparade Heiterkeit. Doch zuerst appellierten sie an die 

Mit „Salve Patre minis communitatis Altmannstein“ begrüßte  
FFW Vorsitzender Alexander Schilling Altmannsteins Bürgermeister 
Norbert Hummel und stießen auf das Starkbierfest an.

VERANSTALTUNGS
ÜBERSICHT

Weitere Informationen
und Karten unter

foerderverein-dolling.de

Auf IhrKommen freut sich
der FördervereinDollinge.V.
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So erreichen Sie uns

Ingolstädter Straße 10, 85098 Großmehring

Telefonnr.: 08407 939333 - 0

Kirchplatz 2, 93333 Neustadt a. d. Donau

Telefonnr.: 09445 205417 - 0

Schäfflerstraße 14, 93309 Kelheim

Telefonnr.: 09441 185381 - 0

Mo. bis Fr.
09:00-12:00

Uhr

www.pro-lebensfreude.com

Ihr ambulanter Pflegedienst für mehr Lebensfreude im

Alltag - Wir sind in Großmehring, Neustadt an der

Donau und Kelheim für Sie vor Ort. Kontaktieren Sie

uns gerne, um einen Termin zu vereinbaren.

Häusliche Krankenpflege & Betreuung

Mehr Zeit für denMenschen

info@pro-lebensfreude.com

Verhinderungspflege & Haushaltshilfe

kostenlose Erstberatung & Hilfe bei Antragstellung

& vieles mehr!
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Starkbiergemeinde, egal ob männlich, weiblich oder divers, mit dem
Zitat: Trinkt’s mehr Starkbier, denn a halber Rausch is a nausschmis-
senes Geld“. In ihrem Reportaire hatte sie „alte Kalauer“ und auch
neues Witzegut, was ihren auch großes Gelächter und Szenenapplaus
bescherte. Anfangs berichtete sie von ihrer letztjährigen Klebeaktion
in Berlin. Es war aber nicht auf der Straße gemeint, sondern eine Pla-
kat-Klebeaktion mit einem Löwen, der dort als Wildschwein verwech-
selt wurde. Das Löwenplakat (mit einem Wildschwein) wurde von
den beiden Witzeprofis an den örtlichen „leidenden“ Löwenfan Sepp
Sangl, ehemals Feuerwehrvorstand, überreicht. Neben den Witze hat-
ten sie auch Wortspielereien mit dabei. Aber bei den Witzen sind auch
oft wahre Geschichten mit dabei, stellten die beiden Steinsdorfer fest.

Singspiel mit den Hoderlumpen

Nach dem großem Erfolg im vergangenen Jahr waren auch die Ho-
derlumpen heuer wieder mit einem Singspiel auf dem Starkbierfest
vertreten. In dem Singspiel hatten die Hoderlumpen mit dem Sepp

(Alexander Schilling, Gitarre) und dem Done (Erwin Lindl, Bass) auch
noch ihre Solosängerin die Zens (Petra Dichtl) mitgebracht. Die eine
singt, die anderen beiden spielen, so war das Singspiel. Viele dieser
Lieder waren im bekannten Couplet-Stil, aus den „Brettl-Spitzen“.
Ein Starbierfest beginnt meistens mit dem Dienstmann Aloisius Sin-
gerl, „der heit no am Dorfweiher unten sitzt“ und über seine Erfah-
rungen vom „Himme drob’n“ den Steindorfer Dorfbewohnern zu rate
mitgibt. „Wannst im Himme kemma wuist, muaßt a Brotzeit mitneh-
ma, weil im Himme is weit und breit koa Wirtshaus, sogt er“. Auch gibt
der er den Tipp, dass man eine Reizwäsche mitnehmen sollte, weil
im Himmel gibt’s koa Sünd. Mit dem Lied von der Lebensgeschich-
te der Zenzi stellte sie fest, dass sie nicht so blöd ist, wie sie aussieht
mit ihrem wohlgeformten Körper. „I hob a mords drum Wampn, die
zeig i gern her, und wenn i de Wampn ned hätt, wär i scho Millionär“.
Mit ihrer musikalischen und hochprofessionellen Gesangssoloeinlage
der Zenzi ernteten die drei von den Starkbierbesuchern großen Ap-
plaus und forderten natürlich eine Zugabe.

Die Gäste beim Steinsdorfer Starkbierfest.
Die beiden 2G’s Witzeerzähler Georg Ostermeier (links) und
Günther Schmidt (rechts)

Kubitzky
Frischemärkte

Kubitzky
Frischemärkte

Altmannstein • Pförring

93336 Altmannstein, Galgenbergring 19, Tel.: 0 9446/918547
85104 Pförring, Max-Pollin-Str. 4, Tel.: 0 8403/938639
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(siehe Rückseite)
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GVA Gewerbevereinaltmannstein
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Fastenpredigt von Maria Kreuzer und Brigitte Drosdziok

Nach den beiden Höhepunkte der Witzeparade und Hoderlumpen
fehlte noch die Fastenpredigt. Bereits vor zwei Jahren traten die De-
Bassus Buam mit Andi Winkler und Christian Eichhammer aufgrund
des Brauereiwechsels im Dorfgemeinschaftshaus zurück. Letztes Jahr
waren dann die beiden als „Freie Wähler Buam“ beim Derblecken auf
der DGH-Bühne. Doch was kommt in diesem Jahr. Es wurde daraus
ein großes Geheimnis im Vorfeld gemacht. Wer macht die Fastenpre-
digt, fragten sich die vielen Starkbierfreunde. Doch als Maria Kreuzer
und Brigitte Drosdziok in den Saal kamen, war das Geheimnis gelüftet.
Die beiden werden heuer über die Gräueltaten des Dorfes berichten
und so manchen derblecken. Auch einen neuen Namen haben sie
sich für ihren Auftritt ausgedacht. „AFP“, bloß nicht zu verwechseln mit
der Partei. „AFP, steht für Aushilfs-Fasten-Prediger_innen“, so die bei-
den. Dass sie nur einen Aushilfe sind, bis wieder ein neuer Pater die
Predigten rund um das Dorf erledige. Um dies zu verdeutlichen, ließen
sie extra dafür T-Shirt anfertigen, die anschließend im Fanshop Stand
nach dem Starkbierfest verkauft werden sollten. Eingehend verrieten
Sie, dass sie ihren Fastenpredigt KI unterstützt („Wie beginnt man eine
Fastenpredigt“) erstellen liesen. Den Text liefert das Dorf selbst, stel-
len sie fest. Dann ging es gleich los, mit dem Derblecken der Dorfleu-
te. So dem Feuerwehrkassier, dem Hias, der beim letzten Starbierfest
viel zu spät mit dem Kassenschlüssel kam und somit für Probleme
sorgte. Weiter ging es um einen vermeintlichen, stark alkoholisierten
Einbrecher nach einer Schulhaus Party. Verwechslungen gab es auch
bei einer möglichen Küchengerätevorführung, wo bei dieser die fal-
sche Adresse angegeben wurde und der „Moaxin Oifons“ in senier
Straße keine „Prowins“ kannte, aber den Gästen Eierlikör oder Gallo-
way-Fleisch Pakete gleich verkaufe wollte. „Als Zuagaosda“ hat man es
schon am Anfang schwer, mit den „Hausnamen“ in Dorf zurecht zu
kommen, bestätigte die Fastenpredigerinnen. So hat der Sangl Sepp,
viele Namen, wie Sank, Präse oder einfach da Sepp. Da sollte sich ein
Neu-Steinsdorfer noch auskennen. Doch für diese wolle man künftig

auch Ortsführungen anbieten, den Klima- und Tierfreundlichsten Dorf
Bayerns. Angefangen mit dem neuen Solarpark, am Besten mit einem
Kiosk mit regionalen Produkten zu Verkauf, wie Galloway Fleisch vom
Alfons Kuffer, Honig vom Fink, „Goaß-Kas“ vom Kounz, Schnitzerei-
en vom Binder Willi und bedruckte T-Shirts von da Maier Nicole. Wei-
ter ginge es dann zur Besichtigung von Jungfuchsen beim Sedlmei-
er. Weiter können die „Zuagroaßten“ dann beim Kuffer Anders einen
Schnellkurs-Jagdschein erwerben. Auch eine Art Gut Aiderbichl gibt es
in Steinsdorf in der Metzstraße, wo es besondere „Viecher“ zum An-
schauen gibt, wie einäugige und dreifüßige Katzen mit Tipps für die
Tierkommunikation oder am Goaßbuckl, der Wellnessoase für Eidech-
sen. Die Tierliebe wird hier groß geschrieben. So gibt es mittlerweile
mehrere Hundebesitzer als Kirchgänger, stellten sie fest. Vielleicht wä-
ren Hundegottesdienste hier angebracht um die Kirchen wieder zu fül-
len. Aber nicht nur Tierliebe ist in Steinsdorf ein großes Thema, son-
dern auch die Pflanzenpflege. So wechselt der Köhler Rainer künftig
von der Bierstraße für in die Orchideen-Straße um gemeinsam Tipps
für die Orchideen-Pflege am Pflanzen-Mittwochs-Stammtisch auszu-
tauschen. Arbeitslos werden künftig die Schrift- und Wortführer bei
den Versammlungen der Vereine, da ein sehr aktiver Steinsdorfer bei
den Sitzungen aufgrund von sportlicher Abwesenheit keine Wortmel-
dungen mehr abgeben kann. Muss man sich hier Sorgen machen?
Auch über die Hooligan-Rentner wussten sie Bescheid, als er mit den
Schiedsrichter-Entscheidungen über seinen Fußballaktiven Enkel nicht
einverstanden war und ihm Prügel androhte. Seither ist auf dem Platz,
die Familiensecurity immer mit dabei. Auf die Sanierung des Freiba-
des in Altmannstein können die Steinsdorfer verzichten, den hier ha-
ben schon mehr als 10 Häuser entweder einen Pool oder einen Jakusi.
Auch der Fitnesswahn ist bereits in Steinsdorf eingezogen.

Wer wird neuer Bürgermeister?

Bereits jetzt machen sich die beiden Fastenpredigerinnen Maria Kreu-
zer und Brigitte Drosdziok Sorgen über die Bürgermeisternachfolge.

Altmühlgolf Beilngries GmbH
Ottmaringer Tal 1, 92339 Beilngries

Tel.: 08461/6063333, info@altmuehlgolf.de

Den Gesundheitssport

GolfGolf
jeden 1. Samstag im Monat

von 16 bis 18 Uhr
kostenfrei testen.

Nächste Termine: Samstag, 1. April 2023,
6. Mai 2023, 3. Juni 2023 und 1. Juli 2023

Wir freuen uns zusammen mit unserer
PGA Golfakademie Bernhard Wargel auf Sie.

Ihre
Altmühlgolf Beilngries GmbH

Nächste Termine: Samstag, 6. Juli 2024,
3. August, 7. September 2024 Seit 1989 Ihr Partner des

Vertrauens in Sachen
Immobilien und Hausverwaltung

Hauptsitz
Arbostr. 28, 85055 Ingolstadt

Tel. 0841/85770

Zweigstelle Altmannstein
Bahnhofstr. 11, 93336 Altmannstein

Tel. 09446/7319
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Nun wurde gerätselt wer 2026 die Nachfolge von Bürgermeister Nor-
bert Hummel antreten sollte. „I kenn koa gstandenes Mannbuid im
Gemeinderat, de runsern Bürgermoasta macha kannt“. Der Bürger-
liste Fraktionsprecher Wolfgang Eberl ist ja schon im Rentenalter und
wurde somit gleich ausgeschlossen. In Frage gestellt wurden auch die
Gemeinderatsmitglieder Albert Pfaller, Markus Feßlmeier, Bernhard Ar-
besmeier (Altmannstein liegt doch nicht in Amerika, wo lauter Senio-
en kandidieren), Hans Kuffer („den brauch man in Steinsdorf“). Eine
Bürgermeisterin wir des in Altmannstein nicht geben. Das gab es dort
schon 100 Jahre nicht. Obwohl man dann gleichzeitig Steffi Wojcik
und Claudia Schiereis ins Spiel brachte, welche letztere bestimmt aus
Altmannstein eine Ganzjahrespartyhochburg zaubern würde. Ein The-
ma bei der Fastenpredigt war auch die Freibadsanierung in Altmann-
stein. Nach der gleichzeitigen Zusage und des Förderbescheides für
Altmannstein und Beilgries, wir das Beilgrieser Bad schon wieder sa-
niert, bevor Altmannstein mit der Freibadsanierung beginnt. Ein Ren-

nen um den Beginn die Renovierung des Feuerwehrhausen wird es
in den Altmannsteiner Ortsteilen geben. Wer fängt zuerst an: Stein-
dorf oder Neuenhinzenhausen? Positiv wurde auch auf das 100-jäh-
rige Gründungsfest der Krieger- und Soldatenkameradschaft zurück
geblickt, wo man gemeinsam mit den Vereinen und der Partnerge-
meinde aus Hüttenberg feierte. Nach der überaus gut gelungenen
Überraschung der Fastenpredigt durch die AFP wurden diese mit to-
senden und langanhaltenden Applaus von den Gästen belohnt. Wie
die beiden zugaben, ist bei allen auch ein „Fünkchen Wahrheit“ im-
mer dahinter und hoffen dass sich bis 2025 zum Starkbierfest ein
neuer Fastenprediger oder Fastenpredigerin finden werden, welche
die AFP dann ablösen werden. Das Starkbierfest wurde nach den
grandiosen Einlagen und Auftritten der Feuerwehrmitglieder, in der
Bar und im Saal noch kräftig bei süffigen Starkbier gefeiert und je-
der freute sich schon auf kommenden Jahres, wenn es wieder heißt.
Starkbierfest er Feierwehr, ja da müss ma hin“. Frank Waltinger

Die Hoderlumpen, da Sepp (Alexander Schilling),
die Zenzi (Petra Dichtl) und der Done (Erwin Lintl) Fotos: Waltinger

Viel Applaus ernteten die AFP (AushilfsFastenPredigerinnen)
Maria Kreuzer (links) und Brigitte Drosdziok (rechts)
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12 Kinder feierten Erstkommunion

Am vergangenen Sonntag fand in der Pfarrkirche in Sollern für 12 Kin-
der die Erstkommunion für den Pfarrverband West statt. Pfarrer Wolf-
gang Stowasser führte mit der Schambachtaler Blasmusik 12 Kinder
in einem Kirchenzug zur Kirche, wo dann in der Pfarrkirche zur lieben
Frau in Sollern der Festgottesdienst stattfand und die Kommunion-
kinder erstmals an den Tisch des Herrn traten. Die musikalische Be-
gleitung während des Gottesdienstes übernahmen die Benedictions
unter der Leitung von Caroline Keppel. Zu einer Dankandacht trafen
sich die Erstkommunionkinder abends noch einmal in der Kirche, wo
Pfarrer Stowasser die Andachtsgegenstände segnete.
Erstmals an den Tisch des Herrn traten aus der Pfarrei Sollern: Mia
Liepold, Johanna Neumeyer, Julian Faulstich, Christian Faulstich, Anna
Petz und Paul Hilger (alle aus Neuenhinzenhausen), Aus der Exposi-
tur Steinsdorf: Marlene Halbritter, Maximilian Halbritter, Leonie Schlag-
bauer und Raphael Sedlmeier. Aus dem Benefizium Mendorf: Greta
Amberger und Pia Möbius. Frank Waltinger

Anfang Mai fand in Neuenhinzenhausen bei der Himmelsschau-
kel eine Bittmesse statt. Pfarrer Wolfgang Stowasser zelebrierte die
Messe unter freiem Himmel, die musikalisch von den Schambach-
talern umrahmt wurde. Frank Waltinger

Mitmachen beim
Altmannsteiner Anzeiger

Viele Leserinnen und Leser schicken spannende und informative
Beiträge aus ihren Gemeinden und informieren so über das rege
Leben ihrer Vereine, Einrichtungen und Nachbarschaft.

Bitte schicken Sie Ihre Beiträge an: altmannsteiner-anzeiger@
inmedia-online.de. Leider können wir nicht immer alle Beiträge
drucken – auch wenn die Auswahl schwerfällt!

Dienstag bis Samstag
Termine nach Vereinbarung

WhatsApp und Telefon 09446 /348

Friseursalon

Thairesa
Ingolstädter Straße 37
93336 Altmannstein

Ortwin Franz
Minibagger & Erdarbeiten

Ammerbauerweg 2
Altmannstein/Hagenhill

Tel.: 09446 7399
Mobil: 0171 8266360
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Gemeinsam mit der Dorfbevölkerung und allen Vereinen aus
Laimerstadt und Ried wurde tradionell am 1. Mai vor dem Rieder
Sporheim wieder ein Maibaum aufgestellt. Der Baum wurde zur
Mittagszeit nach alten Brauch mit Scheren und Spießen und von
Manneskraft hochgewuchtet. Das Kommando hatte Feuerwehr-
kommandant Stefan Nigl aus. Die war bei den Vorbereitung und
der Durchführung eine Gemeinschafstsaufgabe aller Vereine.
So gab es anschließend im Sportheim für alle eine Brotzeit und
Freibier sowie Kaffee und Kuchen. Frank Waltinger

Bei herrlich sonnigem Wetter stellten die Tettenwanger traditionell
am 1. Mai – dem „Tag der Arbeit“ – einen stattlichen Fichtenbaum
auf. Bereits am frühen Morgen bereiteten die KLJB-Mitglieder beim
Kinderspielplatz das Aufstellen Maibaums vor, ehe gegen 10 Uhr
drei Dutzend starke Männer das exakt 37,5 Meter lange Traditi-
onsstangerl unter Regie der örtlichen Feuerwehr aufstellten. Nach
getaner Arbeit luden die Jugendlichen die Dorfbevölkerung zum
Mittagessen und gemütlichen Beisammensein unter dem Maibaum
ein. Neben verschiedenen Getränken servierten die Landjugendmit-
glieder Würstlsemmel sowie Steaks mit Kartoffelsalat sowie Käse
und Brezen! Auch nachmittags fanden sich bei Kaffee und selbst-
gebackene Kuchen viele Dorfbewohner und Gäste am Fußballplatz
ein. Bernhard Hegenberger

„Live im Tilly“ geht in die zweite Runde
Nur einen Steinwurf von der historischen Altstadt entfernt liegt das pracht-
volle Ingolstädter Reduit Tilly, eine Festungsanlage, die im 19. Jahrhundert
am rechten Donauufer zum Schutz des Ingolstädter Brückenkopfes errichtet
wurde. Vom 31. August bis 8. September 2024 werden dort Künstler verschie-
dener Genres auftreten: Hip-Hop/Pop mit 01099, die Berliner Dancehall/Reg-
gae-Band „Culcha Candela“ mit ihren unzähligen Top-10-Hits wie „Hamma“

oder „Monsta“.
Mit einer gigantischen Show zollen „Stahl-
zeit“ am 3. September dem Original
„Rammstein“ ihren Tribut.
Am 5. September setzen „We salute you“
neue Maßstäbe: Die Band bringt eine au-
thentische AC/DC-Show auf die Bühne,
die ihresgleichen sucht. Mit einer gigan-
tischen Bühneninszenierung, einer über-
dimensionalen Höllenglocke, einer beein-
druckenden Marshall-Wand und bis zu 21
Kanonen kommen sie ihrem Vorbild AC/DC
verblüffend nahe.
Mit „I Dolci Signori“, einer der erfolg-
reichsten Italo-Pop-Gruppen Europas,
erwartet die Besucher eine einzigartige
Auswahl der schönsten italienischen Pop-
songs der letzten Jahrzehnte, verpackt in
ein besonders unterhaltsames und kurz-
weiliges Bühnenprogramm.
Über die „Spider Murphy Gang“ muss man
keine großen Worte verlieren: Die Band
wird in einer Best-of-Show alle Hits der
letzten 50 Jahre zum Besten geben.
Zum Abschluss der Konzertreihe heißt es
„Bühne frei“ für das „Herbert Pixner Pro-
jekt“ mit „finest handcrafted music from
the alps“. Er wird auch der Jimi Hendrix der
Volksmusik genannt.

So.01.09.24

T I CKETS UND MERCH UNTER www.STAHLZE I T . COM

ZEITLOS

TOUR 2024
NEU

INGOLSTADT
REDUIT TILLY

MI 04.09.2024
EINLASS 18.30 UHR / BEGINN 20 UHR

So.08.09.24 INGOLSTADTREDUITTILLY
KARTEN AN ALLEN BEKANNTEN VORVERKAUFSSTELLEN • ONLINE UNTER: WWW.EVENTHALLE-WESTPARK.DE

DOORS: 18.00 UHR | BEGINN: 19.00 UHR

Die CD mit den Hits aus der Show

ITALIENISCHENWELTHITS
Die große Nacht der

präsentieren
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EINLASS: 19:00 UHR
BEGINN: 20:00 UHR

Infos & Tickets: www.wesaluteyou.rocks

Do.05.09.24
INGOLSTADT
Reduit Tilly

EINLASS: 18:30 UHR
BEGINN: 20:00 UHR

Karten an allen bekannten Vorverkausstellen
Online unter: www.eventhalle-westpark.de
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Franz-Xaver Miedl und Martin Forstner
gewannen Watt-Turnier

Am vergangenen Samstag war es im Sportheim in Ried wieder soweit.
Alles drehte sich und die drei „Kritischen“, den Max, Belle und Spitz.
Es war bereits das 19. Watt-Turnier des FC Laimerstadt. Gespielt wur-
den an 20 Tischen. Somit waren es 80 Teilnehmer in 40 Paarungen.
Gekartelt wurde in drei Durchgängen, von denen die gewonnenen
Spiele (Massen), Plus- und Minuspunkte gezählt wurden. Nach jedem
Durchgang wurden die Paarungen neu ausgelost und gewechselt wer-
den. Am Ende hatte das Duo mit Franz-Xaver Miedl aus Hagenhill mit
seinem Partner Martin Forstern aus Lobsing die besseren Karten und
siegten mit sieben gewonnenen Spielen und 33 Pluspunkten.
Der Vorsitzende des FC Laimerstadt, Andreas Hainz, leitete das Watt-
Turneier und gab anfangs die Regeln bekannt. Technisch für die digi-
tale Auswertung war Jörg Kuffer zuständig. Nach über fünf Stunden
Spieldauer standen die Sieger fest. Die Erstplatzierten gewannen sie-
ben (von 9 Möglichen) Spiele und sammelten 133 Pluspunkte. Franz-
Xaver Miedl (Hagenhill) und Martin Forstner (Lobsing) konnten sich
auf das Preisgeld von 250 Euro freuen. Auf den zweiten Platz mit
ebenfalls sieben gewonnenen Massen kam das Duo Thomas Zeller
(Gundlfing) zusammen mit Martin Zeitler aus Hagenhill, hatten aber
128 Pluspunkte und konnten 100 Euro mit nach Hause nehmen. Mit
nur einen Pluspunkt dahinter (127) und auch sieben gewonnenen
Spielen kamen auf den dritten Platz Sepp Lutter aus Ried zusammen
mit Sebastian Müller aus Sandharlanden, die auch noch 50 Euro be-
kamen.
Die weiteren Mitspieler konnten sich jeweils nach ihren Platzierun-
gen einen der vielen Sachpreise aussuchen. Jeder bekam einen Preis.
Vorsitzender Andreas Hainz freute sich über die vielen Kartler aus Nah
und Fern, obwohl es weniger waren als im vergangenen Jahr. Viel-

leicht lag es an manchen Terminüberschneidungen oder dem vor-
sommerlichen Wetter. Besonders freute es dem FC Vorsitzenden, dass
auch diesmal wieder so viele Frauen und Mädchen an dem Turnier
teilnahmen. Hier sieht man, dass das Watten nicht nur bei den Män-
nern beliebt ist.
nach dem offiziellen Spielende konnte sich viele nicht lassen, bis in
die frühen Morgenstunden weiter zu karteln oder ihren Sieg zu feiern.
Auch im kommenden Jahr wird es wieder ein Watt-Turnier des FC Lai-
merstadt geben. Frank Waltinger

Die Gewinner des Watt-Turniers des FC Laimerstadt. V.l.n.r.: 1. Vor-
sitzender Andreas Hainz mit Carina Schmailzl (Leiterin Veranstal-
tungen), das Siegerduo Martin Forstner und Franz Xaver Miedl, die
Zeitplatzierten Martin Zeitler und Thomas Zeller sowie ganz links die
dritten Sieger das Duo Sepp Lutter und Sebastian Müller.

FRISÖR
DAMEN- UND HERRENSALON

KREUTZER
RIEDENBURGER STR. 3
ALTMANNSTEIN

TEL. 09446/1313
FAX 09446/919956

YOGI.KREUTZER@WEB.DE

Sonnenleite 11 · 93339 Riedenburg · Tel.: (09442) 1859 · Fax (09442) 3122

MA L E R FA C H B E T R I E B

Unser Malerbetrieb präsentiert sich mit der neuen Glätte-/Spachteltechnik unter
anderem im Kupferdesign, sowie die neuesten Trends der Bodenbeläge.
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Ihr kompetenter Partner rund um das Rad

Robert Spragalla, Bahnhofsweg 3,
93336 Sandersdorf, Tel. 0 94 46 / 91 05 28

Wir bieten Ihnen ein umfassendes Spektrum an Reifen,
Felgen und Kompletträder. Unter anderem Reifenservice,

Reifenmontage, Radwechsel und vieles mehr . . .

Jeden 1. Sonntag im Monat ist
SCHAUSONNTAG von 14 – 17 Uhr

MAAG Holz GmbH Öffnungszeiten:
Kelheimer Straße 14a unter www.maag-holz.de
93155 Hemau Tel.: 09491 9414-0

Vereinbaren
Sie einen
Beratungs-
termin!

Öffnungszeiten:
unter www.maag-holz.de
Tel.: 09491 9414-0

Forst- und Gartenbedarf
Schärf- & Schleifdienst
Der Sommer wird kommen!
Wir bieten Ihnen bis Ende
April noch unsere günstigen
Inspektionspauschalen für
Ihre Motorgeräte an!

Max Zwickl e.K.
Inh. H. Vasall

Tel. 09446/305
Fax 09446/919493
Bahnhofstraße 27
93336 Altmannstein

Forst- und
Gartenbedarf
Schärf- &
Schleifdienst
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Der TSV Altmannstein geht neue Wege –
Satzungsänderung für neues Vorstandsgremium

Eine ganz besondere Mitgliederversammlung gab es beim TSV Alt-
mannstein im 102. Jahr des Bestehens. Nicht nur dass der Vereins-
vorsitzende Gerwin Hallermeier sein Amt nach 26 Jahren niederleg-
te und mit Neuwahlen die künftige Vereinsführung bestimmt werden
musste, auch der Besuch war mit 49 Vereinsmitgliedern außerordent-
lich gut und im Vereinsmanagement begeht man ab sofort ebenfalls
neue Wege. Hallermeier begrüßte die Versammlungsteilnehmer und
hielt für die gestorbenen Vereinsmitglieder eine Gedenkminute ab.
Schon bei der Bekanntgabe der Tagesordnung stellte er die Punk-
te Satzungsänderung und Neuwahlen heraus. Nach vier Jahren als
2. Vorsitzender und 26 Jahre als 1. Vorsitzender legt er sein Amt nun
endgültig nieder. Viele Veranstaltungen galt es auch im vergangenen
Vereinsjahr wieder zu organisieren. So beteiligte man sich am Tag der
Umwelt und sammelte den Müll rund um das Sportgelände an der
Ignaz-Günther-Mittelschule ein. Beim Bürgerschießen der SG 1560
Altmannstein stellte man im Juni mit 20 Schützen die meisten Teil-
nehmer. Am Trainingsplatz wurde ein neues Flutlicht mit LED-Technik
installiert. Dank der guten Zuschuss-Situation wurden die Anschaf-
fungskosten in Höhe von 31.400 Euro mit 85 Prozent gefördert. Ver-
abschieden wollte der Vorsitzende auch die langjährige Übungsleiterin
Zenta Gruber, die seit 1988 Turnstunden beim TSV gab. Nach 36 Jah-
ren hat Gruber aufgehört. Die bescheidene Übungsleiterin wollte aber
nicht im Rampenlicht stehen und verzichtete auf eine Ehrung. Die
Versammlung zollte ihr dennoch großes Lob für ihren jahrzehntelan-
gen Einsatz. Der Mitgliederbestand konnte auf aktuell 434 Personen
gesteigert werden. Der Zuwachs entstand hauptsächlich durch die
Wiederaufnahme des Eltern-Kind-Turnens und des Juniorenfußballs in
den jüngeren Jahrgängen. Es folgten die Berichte der Abteilungsleiter.

Der Kassenbericht von Christan Hallermeier bestätigte ein solide Fi-
nanzlage des Vereins. Für ein leichtes Minus sorgte die Anschaffung
der Flutlichtanlage. Um die Nachfolgeregelung im Vereinsvorstand
anders gestalten zu können musste die Satzung geändert werden.
Künftig gibt es keinen 1. und 2. Vorsitzenden mehr, sondern ein Vor-
standsgremium bestehend aus Sportvorstand, Marketingvorstand, Fi-
nanzvorstand und Schriftführer. Die entsprechenden Passagen in der
Satzung wurden daher angepasst. Die Mitgliederversammlung stimm-

Von links: Christian Hallermeier (Finanzvorstand), Andrea Schmidt
(Marketingvorstand), Thomas Hruza (Sportvorstand) und Thomas
Schlagbauer (Schriftführer) führen den TSV Altmannstein gemein-
sam in die Zukunft. Foto: Meyer
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te der Änderung einstimmig zu. Mit der Leitung der Neuwahlen wur-
den Heinz Zacherl und Ulrich Hruza beauftragt. Dank einer guten
Vorbereitung ging der Wahlprozess zügig über die Bühne. Zum Sport-
vorstand wählte man Thomas Hruza. Marketingvorständin ist Andrea
Schmidt. Finanzvorstand wurde Christian Hallermeier und zum Schrift-
führer wurde Thomas Schlagbauer gewählt. Im Vereinsausschuss un-
terstützen neben den Vorständen und Abteilungsleitern auch noch
die beiden Beisitzer Martin Maier junior und Georg Santl. Unter dem
Tagesordnungspunkt Wünsche und Anträge wurde angefragt, wie es
denn mit einer elektronischen Anzeigentafel am Sportgelände aus-
sieht. Hierzu meinte Thomas Hruza, dass dies auch einer von vielen
Punkten sein wird, den die neue Vorstandschaft in der nächsten Sit-
zung in eine Themensammlung aufnehmen wird.

Ehrungen für Gerwin Hallermeier und Thomas Gogl

Mit Gerwin Hallermeier (26 Jahre 1. Vorsitzender) und Thomas Gogl
(32 Jahre Schriftführer) verlassen zwei Urgesteine die Kommando-
brücke beim TSV Altmannstein. Hallermeier selbst blickte auf seine
Vorstandszeit im Rahmen der Mitgliederversammlung zurück. 1998
übernahm er damals als 2. Vorsitzender das Amt des Vereinspräsi-
denten von Heinz Zacherl. Es war von ihm nicht geplant, dieses Amt
so lange auszuüben. Maximal zehn bis zwölf Jahre hatte er sich so
gedacht. Doch es kam anders und erst nach 26 Jahren kann er den
Kommandostab wieder weitergeben. In diesen 26 Jahren wurde so
einiges geleistet beim TSV, worauf man durchaus stolz sein kann. Als
erste größere Maßnahme wurde 1998 die Flutlichtanlage am Trai-
ningsplatz erneuert. Der Aufenthalts- und Geräteraum am Trainings-
gelände folgten. 2008 wurden dann die Stockbahnen saniert. Der
ausgediente Asphaltbelag wurde entfernet und die Anlage gepflas-
tert. 2011 wurde der Verkaufsstand am Sportgelände erweitert. 2016
wurden dann eine neue Garage und ein Geräteraum an der Schul-
sportanlage errichtet. Mit der Umrüstung der Trainingsbeleuchtung
2023 auf LED-Technik schloss sich dann für Hallermeier wieder der

Kreis der Baumaßnahmen. „Wir haben dies alles gemeinsam geschaf-
fen, ohne jemals Schulden machen zu müssen“, lobte Hallermeier
auch die zahlreichen Unterstützer der Baumaßnamen. 16 Comedy-
Abende organisierte der TSV Altmannstein in den letzen Jahren. Dazu
viele Sportveranstaltungen wie den Schambachtal-Cup oder den Ig-
naz-Günther-Cup. Jubiläumsfeiern gab es zum 80., 90. und 100. Ge-
burtstag des TSV. Auch hier lobte Hallermeier die Mitglieder, da man
diese Aktionen nur dank der großartigen Unterstützung hat durchfüh-
ren können. Namentlich fing er gar nicht erst an, die Helfer aufzulis-
ten, da dies sehr sehr lange gedauert hätte. Er bedankte sich für die
gute Unterstützung während seiner Amtszeit und hofft auch weiter-
hin auf die Unterstützung der Vereinsmitglieder. Sein Motto lautete

Thomas Gogl (2.v.l.) und Gerwin Hallermeier (3.v.l.) wurden im
Rahmen der Mitgliederversammlung des TSV Altmannstein verab-
schiedet. Neben einem Geschenkkorb und der Verbands-Ehren-
medaille des BFV wurde Hallermeier auch zum Ehrenvorsitzenden
ernannt. Foto: Meyer
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immer: „Was kann ich für den Verein tun?“ und nicht „Was kann der
Verein für mich tun?“ Aus der Mitgliederentwicklung kann man able-
sen, dass der TSV auch nach 100 Jahren noch attraktiv ist. Für seine
Abschiedsrede erhielt Hallermeier einen lang anhaltenden Applaus.
Eine Bildershow aus der Amtszeit Hallermeiers unterstrich dann auch
die vielen Projekte und Veranstaltungen. Einer würdigen Verabschie-
dung stand nichts mehr im Wege. Auch Thomas Gogl wurde nach
32 Jahren als Schriftführer verabschiedet. Für beide gab es einen Prä-
sentkorb. Hallermeier erhielt außerdem die Verbands-Ehrenmedaille
in Silber des Bayerischen Fußballverbandes (BFV) für seine langjäh-
rige Funktionärstätigkeit. Nach einem Beschluss durch die Mitglieder-
versammlung wurde er zudem zum Ehrenvorsitzenden ernannt. mby

Erfolgreichstes Jahr der Stockabteilung

Die breite Sportpalette des TSV Altmannstein stellten die Abteilungs-
leiter auf der Jahreshauptversammlung vor.

Stockschützen: Abteilungsleiter Robin Blank berichtete von insge-
samt 60 Turnieren der Stockschützen. Davon konnte man zehn Tur-
niere gewinnen, sieben Mal belegte man Platz zwei und elf Mal wur-
de man Dritter. Somit landete man bei 50 Prozent aller Teilnahmen
auf dem Podest. Am Spielbetrieb nimmt man mit drei Mannschaften
teil. Die 1. Mannschaft erreichte Platz zwei in der Oberliga und steigt
in die Bayernliga auf. Auch die 2. Mannschaft schaffte den Aufstieg in
die Bezirksliga. Die 3. Mannschaft belegte einen guten 4. Tabellenplatz
in der Kreisoberliga. Auch in den Duo-Wettbewerben ging man mit
drei Teams an den Start. Die Plätze drei, zwei und eins kamen dabei
heraus. Die 2. und 3. Mannschaft sind in die Kreisklasse B aufgestie-
gen. Bei der Landkreismeisterschaft in Hagenhill belegte man eben-
so den ersten Platz wie auch beim Kreispokal. Viele Helfer waren bei
den Stockschützen im Einsatz und nur gemeinsam konnte man das
bisher erfolgreichste Jahr in der Geschichte der Stockschützen gestal-
ten. Für 2024 sind acht Heimturniere geplant. Darüber hinaus richtet
man eine Duo-Meisterschaft, das Vatertagsturnier und die Marktmeis-
terschaft aus. Am Spielbetrieb nimmt man wieder mit drei Mannschaf-
ten (Bayernliga, Bezirksliga, Kreisoberliga) und drei Duo-Teams (Kreis-
liga und Kreisklasse B) teil.

Auf das erfolgreichste Jahr in der Vereinsgeschichte können die
Stockschützen des TSV zurückblicken.

Investieren birgt Risiken.

VERMÖGENSVERWALTUNG
UND GELDANLAGE
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RAINER BANZER
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Tischtennis: Den Bericht aus der Tischtennisabteilung trug Christi-
an Hallermeier vor. Sehr positiv ist dabei der dritte Platz der ersten 
Mannschaft zu bewerten. Mannschaft zwei kam in der Bezirks-Klas-
se C auf Rang vier und die dritte Mannschaft beendete die Saison in 
der Bezirksklasse D auf dem 8. Platz. Im laufenden Spielbetrieb bele-
gen die TSV-Mannschaften die Plätze vier, fünf und vier. Abteilungslei-
ter Fabian Frankenberger hat bereits seinen Rücktritt zum Saisonende 
erklärt. Vor kurzem hat Hans-Peter Haimerl das Ruder der Abteilung 
übernommen. Als Stellvertreter unterstützen Georg Santl, Daniel Stark 
und Markus Schlagbauer. 

Eltern-Kind-Turnen: Julia Dintner berichtete von einem sehr guten 
Besuch der Turnstunden. 25 bis 30 Kinder zwischen ein und sechs 
Jahren tummeln sich dabei jeden Mittwoch in der Turnhalle. Bei den 
jüngsten Turnerinnen und Turnern geht es hauptsächlich darum, die 
motorischen Grundfertigkeiten zu üben. Seit März bietet die Turnab-
teilung auch ein weiteres Angebot an. Jeden Donnerstag findet zwi-

schen 18.30 und 19.30 Uhr ein Fitnesstraining statt. Daran sollen sich 
auch die älteren Vereinsmitglieder beteiligen, um auch im Alter fit zu 
bleiben. Die Intensität der Übungen bestimmt jeder Teilnehmer selbst, 
heißt es zu dem Kursangebot.        

Volleyball: Daniel Multerer berichtete von 40 Trainingseinheiten, die 
man in der Halle oder im Freien durchgeführt hat. Zuwachs gab es 
auch, aber nicht bei der Anzahl der Spielerinnen. Vielmehr gab es bei 
den Volleyballerinnen vier Mal Nachwuchs und zwei Hochzeiten wur-
den gefeiert. Da die jungen Mütter nun einige Zeit pausieren, wünscht 
sich Multerer wieder mehr Zulauf. Manche Trainingseinheit musste 
man wegen einer zu geringen Beteiligung bereits absagen. Sportlich 
nahm man an keinem Turnier teil und veranstaltete auch kein eigenes 
Volleyballturnier. Gesellschaftlich wurden ein Frühstücksbruch, eine 
Weihnachtsfeier und eine Faschingsfeier veranstaltet. Geplant ist in 
Kürze auch ein gemeinsamer Volleyballausflug. Der Turnierbetrieb soll 
ebenfalls wieder aufgenommen werden und auch ein eignes Turnier 
will man wieder ausrichten.
   
Fußball: Christoph Maier gab einen Überblick über die Fußballabtei-
lung. Am Seniorenspielbetrieb nehmen zwei Mannschaften teil. Die 
Erste liegt in der Kreisklasse auf einem guten vierten Platz. Bei der 
zweiten Mannschaft bildet man eine Spielgemeinschaft mit dem FC 
Sanderdorf. Nach dem Abstieg in der Vorsaison tritt das Team jetzt in 
der B-Klasse an, wo es aktuell auf Platz vier zu finden ist. Die Junio-
ren sind in die sieben Mannschaften der JFG Schambachtal integriert. 
Am 15. Juli nahm man in Laimerstadt am Gemeindepokalturnier teil 
und konnte den Marktmeistertitel verteidigen. Beim Ignaz-Günther-
Cup musste man sich erst im Finale geschlagen geben und holte er-
neut den zweiten Platz. Zur Saisonvorbereitung fuhr man wieder in 
ein Trainingslager nach Kiefersfelden. Die Alten Herren werden von 
Ümit Usta betreut. Neben einem eigenen Hallenturnier nahmen die 
Fußballoldies auch an anderen Turnieren teil. 

Beim Kinderturnen werden spielerisch die motorischen Fähigkeiten 
geübt.    Foto: TSV Altmannstein 
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Jugendfußball (Kleinfeld): Bei den Bambini und im E- und F-Ju-
gendbereich ist der TSV Altmannstein seit ein paar Jahren ebenfalls
wieder aktiv. Thomas Dintner berichtete von mehreren Turnieren an
denen die Kids teilgenommen haben. Das DFB-Mobil machte Stati-
on in Altmannstein. Hier konnten sich die Juniorenbetreuer wichtige
Tipps für die Trainingsarbeit abholen. Bei den F-Junioren wird es künf-
tig keinen klassischen Spielbetrieb mehr geben. Es werden dann nur
noch die Mini-Fußballturniere in der neuen Spielform ausgetragen.

Bernhard Meyer

Begeistert bei der Sache sind die Nachwuchsfußballer des
TSV Altmannstein.

Neue Sitzgruppe für
Dorfgemeinschaft Thannhausen

Mit knapp 50 Einwohnern ist der Altmannsteiner Ortsteil Thannhau-
sen wohl der kleinste unter den 20 Gemeindeteilen! Bewertet man(n)
die Dorfgemeinschaft so steht der aus exakt zehn Familien bestehen-
de Ort wohl ganz vorn! Neben dem jährlichen Maibaumaufstellen am
1. Mai kommen die Thannhausener Frauen und Männer während des
Jahres zu verschiedenen geselligen Treffen zusammen. Und das Kirch-
weihfest an Sankt Nikolaus am 6. Dezember wird nicht nur in der Fili-
alkirche sondern auch im naheliegendem ehemaligen Gasthof Pfaller
gefeiert. Zentraler Dorfmittelpunkt ist der Kinderspielplatz neben der
Dorfkirche St. Nikolaus. Groß ist die Freude bei den Eltern Thannhau-
sern über die neue Tisch-Sitzgruppe, welche die Mitarbeiter des Bau-
hofs Altmannstein vor kurzem aufstellten. Bei herrlich sonnigen Wet-
ter vergnügten sich die aktuell zehn Dorfkinder an den Spielgeräten
beim Schaukeln, Rutschen und Wippen. Unterdessen tauschten sich
die Mütter bei Kaffee und Kuchen aus. Unser Bild zeigt die Dorfkinder
auf der neuen hölzernen Tisch-/Sitzgruppe vor den Spielgeräten und
im Hintergrund die Filialkirche St. Nikolaus. Bericht/Foto: Hegenberger
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Feuerwehr feiert im Jahr 2025
das 125-jährige Jubiläum

Im kommenden Jahr, vom 13. bis 15. Juni 2025, feiert die Freiwillige
Feuerwehr Neuenhinzenhausen/Sollern ihr 125-jähriges Gründungsfest.
Hier erwartet man über 70 Vereine. Seit Herbst 2023 laufen bereits die
Vorbereitungen für dieses große Fest im Schambachtal bereits auf Hoch-
touren. Es wurde ein Festausschuss mit 13 Mitgliedern gegründet. Fest-
leiter ist Franz Brickl aus Sollern. Nachdem das Festprogramm bereits
erstellt wurde und die gesamten Werbematerialen gedruckt sind, klei-
dete man den Festausschuss mit einheitlichen T-Shirts aus. Nachdem
alle benötigten Fotos gemacht wurden, ist der nächste Schritt ist die
Erstellung einer Festschrift, wo an dafür noch Sponsoren suchen wird.
Neben den vielen Mitglieder, dem Festausschuss freuen sich 14 Fest-
damen und zahlreiche Festkinder sich schon auf das große Fest. Auf der
Festwiese am Ortsrand von Neuenhinzenhausen Richtung Sandersdorf
erwartet die Gäste und Besucher ein grandioses Festwochenende. Die-
ses beginnt am Freitag, 13. Juni 2025, mit der „BAD LUCK-Party“ mit
DJ Flo van Beatz. Am Samstag, 14. Juni 2025, wird die Band „Bayrisch
Jambalaya“ die Gäste so richtig einheizen und für nicht nur bayrische
Stimmung sorgen. Höhepunkt ist der Festsonntag am 15. Juni 2025 mit
Gottesdienst und großen und buntem Festumzug mit über 70 Vereinen
durch die Straßen von Neuenhinzenhausen. Zum Ausklang wird mit der
Band „Quertreiber“ Stimmung im Festzelt bis in den Abendstunden ge-
macht. Natürlich darf auch im Festzelt keine Bar fehlen. Die Organisa-
toren hoffen auf die große Unterstützung der Ortsbevölkerung, um den
zahlreichen Besuchern und Vereinen aus Nah und Fern ein unvergess-
liches Jubiläumsfest bereiten zu können. Frank Waltinger

Unser Bild zeigt den Festausschuss und das Programm zum
125-jährigen Jubiläum der Freiwilligen Feuerwehr Neuenhinzenhau-
sen/Sollern. Vlnr.: Nikolaus Pfaller, 2. Vorstand Christian Haunschild,
Natalie Buchner, Festleiter Franz Brickl, Florian Stark, 1. Vorstand Pe-
ter Bierschneider, Stephan Betz, Kommandant Thomas Berwerz, der
örtliche Marktrat Thomas Buchner, Robert Scheiblecker und Matthias
Neumeyer. Auf dem Foto fehlen: Domenico Picker und Peter Wiese

Auch in diesem Jahr schmückten die Kinder aus Neuenhinzenhau-
sen uns Sollern wieder den „Hinzenhausener Osterbaum“ am gro-
ßen Kinderspielplatz. 28 Kinder brachten geschmückte und bemalte
Ostereier mit und hingen diese an den Baum. Mit den bunten Ei-
ern schmückt er nun in der Karwoche bis Ostern das Ortsbild und
ist an der Kleinen Kirche in Neuenhinzenhausen zu bewundern. Im
Anschluss bekam jedes Kind noch vom örtlichen Obst- und Garten-
bauverein Sollern/Neuenhinzenhausen ein kleines Ostersäckchen
mit einer Überraschung überreicht. Frank Waltinger

Auch in Laimerstadt und Ried fand der Tag der Umwelt statt. Orts-
sprecher Thomas Schels aus Ried konnte im FC-Sportheim 31 frei-
willige Helfer, darunter 22 Kinder, begrüßen. Aufgeteilt in mehreren
Gruppen, augestattet mit Kübeln, Leiterwagerl, blauen Müllsächen
und Handschuhen ging es raus in die viele Flurwege rum um
Laimerstadt und Ried. Oft war auch eine spezielle Müllzange sehr
hilfreich. Am Ende kamen fast zehn große Säcke an Müll zusam-
men. Anschließend wurde die fleißigen Helfer zu einer Brotzeit ins
Sportheim eingeladen. Frank Waltinger

WWW.KAMINBAU-LINDNER.DE
Montag, Dienstag, Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 14.00 Uhr; Mittwoch, Donnerstag: geschlossen
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Seestraße 9 | 85125 Kinding - Haunstetten
Telefon 08467.801900 | mail@kaminbau-lindner.de
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Der Winterschlaf in der Stockschützenabteilung
des TSV Altmannstein ist zu Ende

Seit dem letzten Altmannsteiner Anzeiger hat sich wieder einiges bei
den Stockschützen des TSV Altmannstein getan. So hat man Instand-
haltungsarbeiten am Stockhäuschen vorgenommen, alle Heimturniere
und Auswärtsturniere geplant, ein Gauditurnier, Vatertagsturnier, eine
Duo Kreismeisterschaft und eine Marktmeisterschaft abgehalten und
man durfte neue Stockschützen in der Abteilung begrüßen. Außer-
dem sind unsere Duo-Mannschaften schon voll im Meisterschaftsmo-
dus und kämpfen um die Punkte.
Stolz können wir zwei Neuzugänge verzeichnen. Benny Jornitz und
Michael Hauer sind langjährige Mitglieder beim TSV Altmannstein und
schon seit Jahrzehnten für die Fußballabteilung auf Punktejagd. Sie
haben über Probetrainings und Gaudi-Turniere ihre Leidenschaft für
das Stockschießen entdeckt und sind nun fester Bestandteil unserer
Stockschützenfamilie. Hiermit nochmals ein herzliches Willkommen
bei uns.
Unsere 1. Duo Mannschaft greift dieses Jahr in der Kreisliga ins Ge-
schehen ein. Gerwin Hallermeier und Thomas Santl haben sich nach
der Hinrunde eine gute Ausgangsposition mit dem 2. Platz erarbeitet
und sind somit im Moment auf einem direkten Aufstiegsplatz.
Unsere 2. Duo Mannschaft (Christian Hallermeier & Robin Blank) hat
sich in der Hinrunde der Kreisklasse B Gruppe 2 den 1. Platz erkämpft
und ist nun mitten im Aufstiegskampf mit dabei. Robin Blank musste
leider wegen einer Verletzung vorzeitig das Turnier abbrechen. Erich
Schmidtner hat ihn jedoch hervorragend ersetzt.
Unsere 3. Duo Mannschaft konnte sich in der Hinrunde der Kreis-
klasse B Gruppe 1 einen guten 4. Platz erspielen. Auch das ist eine
passable Ausgangsposition für die Rückrunde und den noch greifba-
ren Aufstiegsplätzen. Hier ist Florian Besel für Marco Santl in der Hin-
runde eingesprungen, um sich mit Danny Wurfbaum auf den oberen
Plätzen festzusetzen.
Die Rückrunden sind bis zum Abgabeschluss des Altmannsteiner An-
zeigers noch nicht ausgespielt worden.

Am 12.04.2024 haben wir mit unseren Freunden aus Laimerstadt und
Steinsdorf ein Gauditurnier organisiert. Es war ein freundschaftliches
Turnier mit anschließender Brotzeit und gemütlichem Ausklang.
Am 09.05.2024 haben wir das traditionelle Vatertagsturnier abgehalten.
Den Wanderpokal und Platz 1 sicherte sich die Mannschaft TSV Fußball
mit den Spielern Sebastian Kastl, Christoph Maier, Thomas Schlagbauer
und Roland Bacherl. Dicht gefolgt auf Platz 2 von Berne Pickl, Christian
Pickl, Mila Pickl & Thomas Fröhlich von De Zamgwürfelten. Auf Platz 3
konnte sich das Mixed Team Gartenbauverein- & Schützen Altmann-
stein mit den Spielern Eberhard Dirtheuer, Kurt Kleibl, Hans Kreuzer,
Ludwig Kraus und Sepp Schmailzl einreihen. Auf den folgenden Plätzen
kamen dann TC Altmannstein Tennis, FKV Hagenhill, Schützenverein
Altmannstein, Feuerwehr Altmannstein, Casino Loreal, VD-Team, TSV
Tischtennis, Silbania Altmannstein und KLJB Altmannstein-Berghausen.
Jeder Teilnehmer erhielt ein Essen, jede Mannschaft Preise und der 1.
Platz zusätzlich den Wanderpokal. Der Vatertag wurde nach dem Turnier
feucht fröhlich ausgeklungen.
Am 11.05.2024 folgte die Marktmeisterschaft. Hier wurden wir von un-
serem 2. Bürgermeister Bernhard Arbesmeier beehrt, der gemeinsam
mit uns die Siegerehrung abhielt und den Wanderpokal an den Sieger
überreichte. Den ersten Platz belegte das Team Altmannstein (Thomas
Schlagbauer, Felix Kriegler, Thomas Santl, Stefan Daum), punktgleich
mit Tettenwang (Hermann Hierl, Anton Treffer, Matthias Brunner, Paul
& Thomas Eisenmann, Stefan Koch) auf Platz 2. Es entschied lediglich
die Stockpunkte-Differenz die Platzierung. Eine richtig enge Kiste. Auf
Platz 3 konnte sich Hexenagger mit den Spielern Ludwig Beck, Reinhold
Pfaller, Erich Schreiber & Horst Brunner durchsetzen. Auf den nachfol-
genden Plätzen reihten sich die Mannschaften Hagenhill, Steinsdorf,
Laimerstadt, Ried, Berghausen, Sandersdorf, Pondorf2 & Pondorf1 ein.
Auch in diesem Turnier gab es wieder für jeden Teilnehmer ein Essen,
für jedes Team einen Preis und für den ersten Platz zusätzlich den Wan-
derpokal (gestiftet vom 1. Bürgermeister Norbert Hummel).

Teilnehmer am Vatertag Platz 1 bis 3 am Vatertag
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An dieser Stelle möchten wir einen sehr herzlichen Dank rausschicken.
• An unseren 1. Bürgermeister Norbert Hummel mit Team, die bei

jeglichen Fragen immer ein Ohr für uns offen haben.
• An unseren 2. Bürgermeister Bernhard Arbesmeier, der sich für uns

bei der Marktmeisterschaft die Zeit genommen und die Siegereh-
rung mitgestaltet hat.

• An Rektor Richard Feigl, dass wir wieder unser Zelt im Mai auf dem
Parkplatz aufstellen durften.

• An unsere Sponsoren, Nordbräu und Raiffeisenbank Kreis Kelheim
die uns das ganze Jahr unterstützen.

• An alle Teilnehmer und Zuschauer, die das bisherige Jahr auf unse-
ren Turnieren mit dabei waren.

Und natürlich an alle Helfer, die bei den Events voll durchgezogen
haben. Das Feedback das wir nach den Turnieren bekommen haben
war überragend.
Wie man sieht müssen viele Zahnräder ineinandergreifen, um solche
Events auf die Beine zu stellen und wir haben das Glück, dass wir auf
genau diese „Zahnräder“ bauen können.
Die nächsten Heimturniere von uns finden im August statt. Auch hier
sind wieder Gönner, Supporter und Zuschauer herzlich Willkommen.

• Freitag 16.08.24 Brotzeitturnier; Beginn: 17:30 Uhr
• Samstag 17.08.24 2x Freies-Turnier;

Beginn: 08:00 Uhr und 13:30 Uhr
• Sonntag 18.08.24 Freies-Turnier; Beginn: 08:00 Uhr

Interessenten des Stocksports sind natürlich auch jederzeit bei uns
willkommen. Ihr könnt euch gerne über unsere E-Mail-Adresse
stocksport.tsvaltmannstein@gmx.de bei uns melden.
Auf unserer Homepage könnt ihr die Kontakte der Vorstandschaft ein-
sehen, um uns persönlich zu kontaktieren.
http://tsv-altmannstein.de/index.php/stockschiessen/vorstand
Das „Rentnertraining“ ist jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr. Die offiziellen
Trainings jeden Mittwoch und Freitag ab 19:00 Uhr. Ihr könnt jeder-
zeit vorbeikommen und in den Stocksport reinschnuppern. Das hart-
näckige Gerücht des „Altmännersports“ können wir gerne widerlegen.
Stockschießen ist gleichermaßen für Jung und Alt und deswegen ein
hervorragender Generationensport.
Zusätzlich könnt ihr euch die neuesten Infos über den TSV Altmann-
stein und unserer Stockabteilung auf Facebook und Instagram holen.
Hier sind wir auch vertreten.

Platz 1 bis 3 Marktmeisterschaft Teilnehmer beim Gauditurnier

- Gas-/Ölheizung
- Wärmepumpe
- Scheitholz-/
Hackgutheizung

- Pelletheizung
- Solaranlage

- Installation bei
Neu- und Altbauten

- Badsanierung
- Wohnraumlüftung
- Wasseraufbereitung

Mendorf-Altmannstein ( (09446) 910866

FACHARBEITER
(m/w/d) für Heizung/Sanitär

ab sofort gesucht!

Mendorf-Altmannstein •☎ (0 94 46) 91 08 66 • www.heizung-sanitaer-bogenberger.de

Termine nach

telefonischer

Vereinbarung!

Änderungen & mehr
Sonja Holzapfel

Bellerweg 5 | 93336 Schwabstetten

Tel. 0 94 46/91 08 82
Mobil 01 76 /22 51 77 25

Fax 0 94 46 /9 19 15 44

E-Mail: sonja.holzapfel@gmx.de
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Spende an „Würde im Alter“

Der FC-Bayern-Stammtisch Sandersdorf spendete 2.000 Euro an die
Organisation Würde im Alter. Der FC-Bayern-Stammtisch lud seine
Mitglieder mit ihren Partnern zum Weißwurstfrühschoppen nach San-
dersdorf ein. 75 Mitglieder folgten der Einladung. Die Vorstandschaft
um Vorsitzenden Jürgen Kleibl aus Altmannstein nutzte die Gelegen-
heit um den Erlös auf der Jahresabschlussfeier mit der Versteigerung
einer karitativen Einrichtung zu übergeben. Der Bayern-Stammtisch
spendenten den Erlös der Versteigerung und rundete auf glatte 2.000
Euro auf dieses Jahr an die Organisation Würde in Alter e.V. nach Ha-
genhill. Der Verein „Die Würde des Menschen im Alter“ will sich den
Aufgaben der Beratung und Aufklärung pflegebedürftiger Menschen
und deren Angehörigen stellen. Am Sonntagvormittag übergaben sie
den Betrag an den Vorsitzenden des Vereins, Bernhard Arbesmeier
und der Schatzmeisterin Hedwig Arbesmeier. Frank Waltinger

Von rechts: FC-Bayern-Stammtisch-Vorsitzender Jürgen Kleibl, Vor-
sitzender „Würde im Alter e.V.“ Bernhard Arbesmeier, Hedwig Arbes-
meier und 2. Vorsitzender FC-Bayern-Stammtisch Zravko Zanic.

Am Samstag, 6. April 2024, wurde in Berghausen der Tag der Um-
welt mit 16 Teilnehemern durchgeführt. In kleinen Trupps wurden
die Fluren von Unrat beseitigt. Erschrocken waren die fleißigen Hel-
fer von der Unvernunft vieler Hundebesitzer die ihre Hinterlassen-
schaften der Hunde zwar eingetütet hatten, diese jedoch in der
Berghausen Flur in den Gräben liegen ließen. Nach getaner Arbeit
gab es für alle Helfer eine Brotzeit.

Wie bereits im vergangenen Jahr organisierte die Jugendleiterin
des Schützenverein „Am Limes“ Laimerstadt/Ried auch in diesem
Jahr wieder ein Jugend-Osterhasenschießen. Unterstützt wurde sie
von Christina Hecker. Geschossen wurden auf Glücksscheiben mit
Ostereiern. Im Anschusss konnte sich jeder Osterneste oder Oster-
hasen mit nach Hause nehmen. Frank Waltinger

IN

Sie leben nach dem Motto:
Nichts ist erfolgreicher als
der Erfolg?

Sie sind kontaktfreudig und reden gern mit Menschen? Sie wol-
len eine Aufgabe bei der Sie Kunden besuchen, Gespräche füh-
ren und andere überzeugen dürfen? Sie teilen sich gern mit und
sind der offene Typ Mensch, dem das Leben Spaß macht? Dann
suchen Sie bestimmt keinen langweiligen Bürojob, sondern eine
Herausforderung, die Ihr Engagement auch finanziell belohnt.
Denn je erfolgreicher Sie sind, desto mehr können Sie verdienen.
Wenn all das auf Sie zutrifft, dann sind Sie ein/e Verkäufer/in und
können in Teilzeit (20 Stunden) und unbefristet als

Medienberater (m/w/d)
Ihren Traumberuf finden. Ihr Einsatzgebiet ist die Region 10 und
schließt Ingolstadt und Teile der Landkreise Neuburg/Schroben-
hausen, Pfaffenhofen und Eichstätt ein.

Sie verkaufen:

Anzeigen für Printmedien (Zeitungen und Magazine) und digi-
tale Onlinemedien (für verschiedene Plattformen und Online-
dienste)
| Sie planen Ihren Arbeitstag selbst und führen Ihre Ver-

kaufsgespräche telefonisch und persönlich.
| Die Suche nach neuen Kunden gehört genauso zu Ihren

Aufgaben wie die Betreuung der Stammkunden.
| Sie bereiten die Kundenaufträge für den Satzbereich vor

und übernehmen die Erfassung der kundenrelevanten
Daten.

| Kunden überzeugen Sie mithilfe einer lösungsorientierten
Beratung, deshalb macht Ihnen das Vorbereiten von Ver-
kaufskonzepten Spaß.

| Und weil vor jedem Abschluss die Verhandlung steht,
führen Sie auch diese seriös und erfolgsorientiert durch.

Das sind Sie:

| Sie sind selbstbewusst, redegewandt und empathisch.
| Sie haben Freude am Erfolg.
| Sie können sich Ihre Ziele selbst stecken und freuen sich

wenn Sie andere überzeugen können.
| Jetzt brauchen Sie nur noch den Führerschein der Klasse B

… und können schon am nächsten Ersten losfahren!

Das ist Ihr Arbeitsumfeld:

| Die flache Hierarchie macht Entscheidungswege kurz.
| Sie erfahren professionelle Unterstützung, auch über die

Anfangsphase hinaus.
| Ein kollegiales Team begleitet und unterstützt Sie.

Das ist Ihr neuer Arbeitgeber:

Die IN|MEDIA bietet Verlags- und Satzdienstleistungen in der
Region an. Sie vermarktet regionale Gemeindeblätter und Ma-
gazine, ebenso wie Onlinemedien. Als verlagsorientierter Unter-
nehmenszweig gehört sie zur IT|MEDIA GmbH, von der das In-
golstädter Rechenzentrum und eine eigene Cloud von IT-Profis
betrieben wird. Mehr Infos unter www.itmedia-solution.de.

Ihre Bewerbung ist als PDF-Dokument (max. 10 Mb) herzlich
willkommen!

Noch Fragen? Dann rufen Sie an: 0841 / 88 54 30 oder senden
Sie eine Mail an: info@inmedia-online.de.
IT|MEDIA GmbH, Stauffenbergstraße 2a, 85051 Ingolstadt
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Maria Schlagbauer und Felix Zacherl sind die
neuen Vorsitzenden der KLJB

Bei der Jahresversammlung der KLJB Laimerstadt wurde eine neue
Vorstandschaft gewählt. Künftig führen Maria Schlagbauer und Felix
Zacherl, beide aus Laimerstadt, den Verein. Weiter gab es noch einen
Rückblick, besonders auf das 100-jährige Gründungsfest mit Fahnen-
weihe im vergangenen Jahr. Vorsitzender Sebastian Buchner konnte
im vereinseigenen Jugendraum, dem Container in Laimerstadt, 30
Mitglieder begrüßen. Buchner bedankte sich für die gute Zusammen-
arbeit, besonders beim 100-jährigen Gründungsfest.
Schriftführerin Maria Schlagbauer blickte auf das vergangene Vereins-
jahr zurück, wie dem Humplball, den gemeinsamen Veranstaltungen

mit allen Dorfvereinen, wie der Dorffasching oder dem Maibaum auf-
stellen. Nicht fehlen durfte 2023 das beliebte Flunkyball-Turnier. Im
November war die gemeinsame Weihnachtsfeier.
Höhepunkt des Jahres war aber im Juli das 100-jährige Gründungsfest
mit der Weihe der neuen Vereinsfahne. Ein Sommermärchen, nicht
nur wegen den heißen Wetters. Es wurde drei Tage lang gefeiert mit
einem Ramba-Zamba Fest, Heimatabend und am Festsonntag mit
der Weihe der neuen Vereinsfahne und einem bunten Festzug durch
Laimerstadt und Ried. Hier bedankte sich die Landjugend noch bei
allen Vereine und Dorfleuten für die hervorragende Unterstützung mit
einem Helferfest.
Kassier Helena Bucher berichtete über die Finanzen der Landjugend.
Neuwahlen der Vorstandschaft. Nächster Tagesordnungspunkt waren
die Neuwahlen der Vorstandschaft der KLJB Laimerstadt/Ried. Bereits
vorher gaben bekannt, dass die beiden ersten Vorsitzenden Sebastian
Buchner und Lena Schmailzl nicht mehr kandidieren und zur Wieder-
wahl stehen. Lena Schmailzl bekleidete das Amt der 1. Vorsitzenden
der Mädchen drei Jahre lang. Sebastian Buchner war sieben Jahre 1.
Vorsitzender und zwei Jahre lang 2. Vorsitzender. Die Neuwahlen lei-
tete Daniela Waltinger und Laura Schels.
Für die nächsten zwei Jahre wurden zu den neuen ersten Vorsitzen-
den der KLJB Laimerstadt Maria Schlagbauer und Felix Zacherl, bei-
de aus Laimerstadt, gewählt. Als zweite Vorsitzende werden sie un-
terstützt von Jule Kramel (Hagenhill) und Jonas Besel (Ried). Neu ist
auch die Schatzmeisterin des Vereins. Dies übernimmt künftig Kristina
Hecker aus Laimerstadt (war bisher Helena Buchner). Zur Schriftfüh-
rerin wurde Theresa Schlagbauer aus Laimerstadt einstimmig gewählt
und übernimmt dies von Maria Schlagbauer, die dieses Amt über fünf
Jahre ausübte. Beisitzer sind Lukas Schlagbauer und Patrick Zavaschi.
Die Kasse prüfen Sebastian Buchner und Daniela Waltinger.
Abschließend hatten die Mitglieder das Wort. So gab es Wunsch nach
einem Vereinsausflug, wie in einem Freizeitpark. Frank Waltinger

Hintere Reihe stehend von links: Theresa Schlagbauer (Schrift-
führerin), Felix Zacherl und Maria Schlagbauer (1. Vorsitzende)
vordere Reihe sitzend von links: Lukas Schlagbauer und Patrick
Zavaschi (Beisitzer), Kristina Hecker (Schatzmeisterin), Jonas Besel
(2. Vorsitzende). Es fehlt Jule Kramel (2. Vorsitzende)

19 Frauenbundmitglieder geehrt
Muttertagsfeier beim Frauenbund mit buntem Programm

Zu einer ganz besonderen Muttertagsfeier luden die Verantwortli-
chen des Frauenbundzweigvereins Tettenwang in den Landgasthof
„Zum Gaulwirt“ ein. Magdalena Fischer hieß in ihrer Begrüßung neben
den zahlreichen erschienenen KDFB-Mitgliedern auch Pfarrvikar Tho-
mas Arokiasamy und die stellvertretende Diözesanvorsitzende Ilona
Grabinger-Lache vom KDFB Diözesanverband Regensburg willkom-
men. Im Mittelpunkt stand die Ehrung von 19 Frauen für ihre Mitglied-
schaft seit 40 Jahren.
Mit einem Gedicht eröffnete Bianca Brunner die Muttertagsfeier beim
„Gaulwirt“. Gleich zu Beginn erhielten alle Anwesenden Mitglieder das
diesjährige Muttertagsgeschenk: einen Dessertteller lauwarmen Ap-
felstrudel mit Vanilleeis und Früchten! Im Mittelpunkt des fröhlichen
Abends stand die Ehrung von 19 Gründungsmitgliedern für 40-jähri-
ge Mitgliedschaft. Ilona Grabinger-Lache vom KDFB-Zweigverein Ihrler-
stein nahm die zahlreichen Ehrungen vor, welche sie sehr kurzweilig
und unterhaltsam gestaltete. Besonders schön war, dass Annemarie
Winkler anwesend war. Sie war 1984 die erste Vorsitzende des Tet-
tenwanger Frauenbundes. 13 der 19 geehrten Frauenbundmitglieder
waren bei der Ehrung anwesend. Folgende Jubilarinnen erhielten die
„goldene Nadel“ und ein Vasen-Set mit schönen Rosen:
Maria Eser, Margarete Gallenberger, Dietlinde Gschwendtner, Maria
Baur, Marianne Kraus, Sonja Maier, Maria Halbritter, Franziska Buchner,
Antonia Buchner, Maria Kraus, Brigitte Brunner, Anni Eisenmann, Betty
Koch, Klothilde Treffer, Christa Siegloff, Kathi Eisenmann, Annemarie
Winkler, Karolina Hecker und Anna Eberl.

Im Anschluss an die Ehrungen hatte Magdalena Fischer noch eine
kleine selbstverfasste Geschichte mit dem Titel „Mein erster Mutter-
tag“ auf Lager, die sehr aufheiterte. Die Stimmung und Freude bei den
Frauen waren bestens. Mit vielen guten Unterhaltungen ließen alle
Damen den Abend ausklingen. Bernhard Hegenberger

Stehend v.l.n.r.: Maria Halbritter, Franziska Buchner, Antonia Buchner,
Maria Kraus, Brigitte Brunner, Anni Eisenmann, Betty Koch, Klothilde
Treffer, Christa Siegloff und. Sitzend v.l.n.r. Kathi Eisenmann, Annema-
rie Winkler, Karolina Hecker und Anna Eberl. Foto: Hegenberger
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FC Laimerstadt blickt zurück
Bei der Jahresversammlung des FC Laimerstadt gab es viele Berichte
und Ehrungen sowie den Rückblick auf das vergangenen Geschäfts-
jahr. Vorsitzender Andreas Hainz jun. konnte neben den Ehrenmitglie-
dern Martin Schmidt, Phillip Besl, Stefan Schmailzl und in Abwesen-
heit Andreas Hainz sen. 49 Mitglieder im vereinseigenen Sportheim
in Ried begrüßen.

Spielbetrieb wie vor der Pandemie

Nach der Bekanntgabe der Tagesordnung und dem Totengedenken
blickte Andreas Hainz auf acht sehr umfangreichen Vorstandssitzun-
gen sowie auf die Jahresversammlung mit Neuwahlen zurück. Auch
2023 standen wieder einige runde Geburtstage der Mitglieder, Roland
Angerer (70.), Antonio Melis (70.), Martin Schmailzl (75.), Johann
Haag (75.) und Josef Pöppel (70.) sowie von dem Ehrenmitgliedern
Andreas Hainz sen. (75.) an. Erfreulich war, dass 2023 wieder fast
alle Festlichkeiten und der Spielbetrieb wie vor der Corona Pande-
mie stattfinden konnte. Mit der Vereinsfahne war man bei dem To-
tensonntag am Kriegerdenkmal sowie mit 47 Mitgliedern bei der Fah-
nenweihe der KLJB Laimerstadt/Ried vertreten. Auch einige Arbeiten
am Sportheim und am Sportgelände standen an. Ein voller Erfolg war
wieder die alljährliche Skifahrt im Januar mit 48 Skifahrer und Win-
terwanderer.

Gaststätte an 94 Tagen belegt

Carina Schmailzl berichtete über den Geschäftsbericht 2023 von den
Veranstaltungen im vereinseigenen Sportheim. So war die Gaststätte
2023 an 94 Tagen belegt. So waren im „Haisl“ sämtlichen Jahresver-
sammlungen der Laimerstädter und Rieder Vereine, Faschingsbälle,
„Kinoabende“, Watt-Turnier, ein Motorsägekurs, Kinderaktionen des
OGV, politische Veranstaltungen, Ritteressen, Weihnachtsfeiern und
Christbaumversteigerungen, Sportliche Veranstaltungen wie erstmals
das StoKiDA-Turnier, Pokalturniere, Spieler- und Trainersitzungen, so-
wie 28 Wirtshaus- und Stammtischabende. Auch für 2024 ist wieder
einiges im Rieder Sportheim geplant: am 14. Juni das Helferessen,
20. Juli die zweite Auflage des StoKiDa Turniers, 15. August das Dorf-
fest zusammen mit der Landjugend, 28. September ein Weinfest und
im Dezember die Christbaumversteigerungen der Laimerstädter und
Rieder Vereine. Carina Schmailzl berichtete, dass man zusammen mit
allen Vereinen einen Defibrillator anschaffte, der an der Vorderseite
des Sportheimes angebracht ist sowie für die Gastwirtschaft einen Ki-
cker und Dartautomaten.

Viele Helfer beim Karfreitagseinsatz

Leiter Geschäftsbetrieb Instandhaltung Dominik Finster berichtete
über die Arbeiten rund um das Sportheim und der Spielstätte. So
war der Karfreitagseinsatz mit 27 fleißigen Helfer gut vertreten. Im
Juni und Juli wurde die Zentralheizung auf Pelletsheizung umgebaut.
Im Oktober war ein weiterer Arbeitseinsatz mit der Pflege und Entfer-
nung von Sträuchern rund um das Sportgelände. Beim diesjährigen
Arbeitseinsatz am Karfreitag, wo im Sportheim einige Wände gewei-
ßelt werden müssen.

Jugend ist ein wichtiger Bestandteil

Gesamtjugendleiter Oliver Schwarzer aus Ried berichtete über die
Jugendmannschaften im Kleinfeld. So betreut Stefan Schmailzl die
Jüngsten des FC Laimerstadt, die Bambinis, mit großer Euphorie. Die-
se sind im Verein ganz wichtig, denn das ist der Nachwuchs für die F-
Jugend und die erste Bindung an den Sport. Trainiert wird hier jeden
Dienstag ab 16 Uhr auf dem Rieder Sportgelände. Die darauf aufbau-
enden E- und F- Jugendmannschaften bilden seit der Saison 2021/22
eine Spielgemeinschaft mit dem SV Hadrian Hienheim. Hier wird im
Kleinfeld-Modus gespielt, was man an den hohen Ergebnissen auch
erkennen kann. Die F-Jugend trainiert seit August 2023 Andreas Hainz
jun. zusammenmit Christian Melis. Bei den 15 zum Einsatz kommen-
den Spieler kommen sieben vom FC Laimerstadt und acht vom SV
Hadrian Hienheim. Erfreulich ist hier die sehr gute Trainingsbeteili-

gung. Ein Höhepunkt war im vergangenen Jahr im Oktober, als sie als
Einlaufkids beim Heimspiel des FC 04 Ingolstadt Hand in Hand mit
den Fußballprofis sein durften, sowie die Teilnahme am Hallenturnier
in Altmannstein. „Hier kann man die Entwicklung und den Fortschritt
des Fußballnachwuchses gut erkennen und dass sie Freude am Sport
haben“, so Oliver Schwarzer. Die E-Jugend wird trainiert von Monika
Stöber, Martin Schmid, Korbinian Beringer und Steffen Naggler.
Ab der D-Jugend ist der FC Laimerstadt Mitglied der JFG Schambach-
tal. In den sieben Mannschaften von der A- bis zur D-Jugend kicken
148 Spieler. Vom FC Laimerstadt und SV Hadrian Hienheim kommen
52 Jugendliche. Mit Martin Schmid (C1 Jugend bis 07/23 und B2-
Jugend ab 08/23), Edwin Niederle (C2 Jugend bis 07/23), Andreas
Gräfentstein (D2 Jugend bis 07/23, C Jugend ab 08/23), Jörg Schnei-
der (D2 Jugend bis 07/23), Oliver Schwarzer (D2 Jugend ab 08/23)
und Sven Wellhöfer (D-Jugend ab 08/23) kommen sechs Übungslei-
ter aus den Reihen vom FC Laimerstadt. Die A-Jugend, B1 Jugend, C1
Jugend und B2 Jugend kicken in der Kreisklasse, wo die B2 Jugend
in der letzten Saison in die Gruppenklasse aufgestiegen ist. Ebenfalls
in der Gruppenklasse kämpfen und Siege die D1 und die D2 Jugend-
mannschaft. Zur JFG Schambachtal wies Thomas Weiß noch darauf
hin, das in Laimerstadt 2023 ein Übungsleiterausbildung mit 12 Teil-
nehmer stattfand und das Saisonvorbereitungsturnier zum Saisonauf-
takt auf dem Spotgelände in Sandersdorf stattfindet.
Auch in der Vorstandschaft der JFG Schambachtal hat sich einiges
verändert. So wurden die Gründungsmitglieder Günter Seitz, Uli Hru-
za und Bernd Hunner verabschiedet. 1. Vorsitzender ist weiterhin der
Rieder Thomas Weiß zusammen mit Martin Hilger (2. Vorsitzender).
Ein großes Lob sprach Jugendleiter Weiß den Verantwortlichen und
Platzwarte des FC Laimerstadt aus, wo diese immer hervorragende
Platzverhältnisse vorfinden. Weiß montierte aber auch: „Es ist Poten-
zial in den JFG Mannschaften da, aber es werden immer schwieriger,
Nachwuchs zu bekommen“.
Der Fußballabteilungsleiter Franz Xaver Miedl blickte in seinem Be-
richt auf die Hinrunde der Saison 2023/24 der Kreisklasse Kelheim
der beiden Seniorenmannschaften der Spielgemeinschaft FC Laimer-
stadt/SV Hadrian Hienheim. So stehe man mit der ersten Mannschaft
nach der Hinrunde auf dem 12. Tabellenplatz der Kreisklasse Kelheim.
Die meisten Einsätze hatte Simon Proger und Peter Angerer mit 16
Einsätzen. Die meistern Tore erzielte Alexander Schmitzer (8 Tore).
Die zweite Mannschaft der SG Laimerstadt/Hienheim erreichte den
5. Tabellenplatz. Hier erzielte David Zawieja mit 14 Toren die meisten
Treffer. Bereits am 14. Februar, so Franz Xaver Miedl, begann man mit
der Vorbereitung für die Rückrunde und es wurden auch schon einige
Freundschaftsspiele gespielt.

Langjährige und verdiente Mitglieder wurden bei der Jahresver-
sammlung des FC Laimerstadt vom Vorsitzenden Andreas Hainz
jun. (r.) geehrt. V.l.n.r.: Dennis Hirschmann, Stefan Lutter, Markus
Schneider (Verdienstnadel in Bronze) und für 40-jährige Mitglied-
schaft Anton Weigl. Fotos: Waltinger
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Gute Erinnerungen haben die Spieler an dem Trainingslager in Neu-
kirchen beim heiligen Blut. Änderungen gibt es ab der Rückrunde. So
besteht Warnwesten-Pflicht für den Leiter des Ordnungsdienstes und
jeder Verein muss eine Leiter des Ordnungsdienstes stellen. Erfreulich
ist dagegen, dass der Vertrag mit Trainer Alexander Rott um ein wei-
teres Jahr verlängert wurde.

Erster Rückblick der Stockabteilung

Im vergangenen Jahr im Februar wurde die Stockabteilung, nach dem
Bau einer neuen Stockbahn, ins Leben gerufen. Spartenleiter Stefan
Lutter blickte erstmals zurück. Aktuell habe man bereits 24 Abteilungs-
mitglieder. Es handelt sich hier um eine reine Freizeitabteilung, wo
man an keinen offiziellen Turnieren und auch nicht am Ligabetrieb
teilnehmen wird. Ein Freizeitausgleich, wo Spaß am Stockschießen im
Vordergrund steht. Trainiert wird jeden Mittwoch und Donnerstag ab
19.00 Uhr. Da man nur eine Bahn hat, wird dies auf zweit Tage ver-
teilt, so Lutter. „Hier ist jeder willkommen, ob jung oder alt“.
Auch an Brotzeit- und Gauditurnieren nahmen die Laimerstädter
Stockschützen 2023 bereits teil, so im Mai am Brotzeitturnier in Ha-
genhill, an der Marktmeisterschaft in Altmannstein mit jeweils einer
Laimerstädter und Rieder Mannschaft, wo dies diese gleich den Titel
des Marktmeisters holte. Prämiere hatte auch die erste StoKiDA Dorf-
meisterschaft mit allen Laimerstädter und Rieder Vereinen, wo man
sein Können in den Disziplinen Stockschießen, Darten und Kickern
beweisen musste. Auch 2024 wird wieder einen StoKiDa Dorfmeis-
terschaft am 20. Juni 24 stattfinden.

Mitgliederstand konnte gehalten werden

Trotz dem Wegfall der Karateabteilung und dem Gewinn der Stockab-
teilung konnte der Mitgliederstand gehalten werden. Wie bereits im
vergangenen Jahr gehören dem FC Laimerstadt 444 Mitglieder an.
Auch aufgrund der vielen Veranstaltungen in der Vereinseigenen Gast-
stätte und den vielen Veranstaltungen blickte der Leiter des Geschäfts-
betriebs Finanzen, Stefan Schmailzl, positiv zurück. Eine wichtige Ein-
nahmequelle ist nach den Veranstaltungen die Stadionzeitschrift, die
vor jedem Heimspiel von Manuel Schlagbauer gestaltet wird und auch
die Bandenwerbungen rund um das Spielfeld.

Ehrungen langjähriger Mitglieder

Traditionell werden bei der Jahresversammlung langjährige und ver-
diente Mitglieder geehrt. So wurde für 40 Jahre Mitgliedschaft beim
FC Laimerstadt Anton Weigl aus Tettenagger und für besondere Ver-
dienste im Verein mit der Verdienstnadel in Bronze Stefan Lutter, Mar-
kus Schneider und Dennis Hirschmann ausgezeichnet.
Neben den Arbeiten am Sportheim und Anbringen einer Anzeigen-
tafel ist geplant den Vorplatz vor der Stockbahn und dem Grillhäus-
chen zu pflastern. Ein Mitglied wünschte sich mehr Informationsfluss
zu den Terminen der Vorbereitungs- und Ligaspielen. Man würde dies
künftig in den vorhanden WhatsApp-Gruppen besser publizieren, ver-
sprachen die Verantwortlichen. Ein langähriger, erfolgreicher ehema-
liger Spieler monierte Trainingsbeteiligung. Dagegen war der Wunsch
eines aktiven Spielers einer Sauna im Aktivenbereich. Frank Waltinger

Mit 47 Mitglieder nahm der FC Laimerstadt am Festzug bei der
Fahnenweihe der KLJB Laimerstadt teil.

Hundetraining
im Blumental

by Sonja Bacherl . . .

Individuell, flexibel und mit ganz viel Spaß!

Hunde, die nicht hören, sind Hunde, denen nicht
zugehört wird.

Artgerechtes Training, das so beschaffen ist,
dass Hunde viel richtig machen können.

Mein Ziel in meiner Arbeit mit euch und euren
Hunden ist, nicht besser zu sein, als alle anderen,
sondern besser zu werden als jemals zuvor.

Hunde fragen uns sozial immer wieder ab,
sie verlangen eine Grenzziehung und brauchen
eine Orientierung für’s Leben.

Gerne verhelfe ich euch, den hündischen
Ansprüchen gerecht zu werden. Nachhaltige
Vertrauensbildung, Stärkung eurer Beziehung und
somit ein angenehmes, sicheres Miteinander.

Ich biete Training bei Verhaltensauffälligkeiten
wie z.B.

◾ Ziehen an der Leine
◾ Trennungsangst
◾ Alltagsprobleme
◾ unerwünschtes Jagdverhalten
◾ Rückruf
◾ Aggression
◾ . . . und vieles mehr

Je nach Anforderungen findet das Training in
Einzelstunden oder Gruppentraining statt.

Socialwalk’s, Hundefitnesskurse, Welpenspiel,
Erziehungskurse, Stadtgänge, Vorbereitung zum
Hundeführerschein, Sozialkontaktstunden und
gemeinsame Tierarztbesuche finden ebenfalls
regelmäßig statt.

Sehr gerne stehe ich auch vor dem Hundekauf
beratend zur Seite.

Ich freue mich sehr, wenn wir uns persönlich
kennenlernen.

verHUNDst
Hundetraining by Sonja Bacherl

(Erlaubnis gem. Paragraph 11 Abs. 1 Nr. 8 f Tierschutzgesetz)

Hundeplatz im Blumental
Riedenburger Straße 11 (Gärtnerei Riedel)
93336 Altmannstein · Tel.: 0176 46091491

www.verhundst.online
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Neue Vorstandschaft beim Obst- und
Gartenbauverein Laimerstadt/Ried

Beim Obst- und Gartenbauverein Laimerstadt/Ried tritt einen neue
Zeitwende an. Bei der jüngsten Jahresversammlung wurde die Vor-
standschaft neu gewählt. Melanie Wiesner aus Ried tritt die Nach-
folgen von Nicole Schlagbauer an. Fast die gesamte Vorstandschaft
wurde ausgewechselt und hat sich stark verjüngt. Nachdem bei der
letzten Wahl vor über zwei Jahren noch große Probleme bei der Vor-
standsfindung gab und der Verein knapp vor der Auflösung stand, ging
diesmal die Wahl schnell über die Bühne.
Weiter wurden über die Aktivitäten und vor allem über die vielen Kin-
deraktionen berichtet. Vorsitzende Nicole Schlagbauer aus Laimerstadt
konnte erfreulicherweise 35 Mitglieder im Rieder Sportheim begrü-
ßen. Nach der Bekanntgabe der Tagesordnungspunkte und dem Ge-
denken an die verstorbenen Mitglieder berichtete Schriftführerin Chris-
tine Eberle aus Ried über die Aktivitäten des Vereins.

Bericht der Schriftführerin Christine Eberle

So fand am 11. Mai 2023 die Jahresversammlung mit Ehrungen, in
der mehrere Mitglieder für 50 Jahre Vereinszugehörigkeit geehrt wur-
den. Zusammen mit allen örtlichen Vereinen stellte man am Rieder
Sportheim dem Maibaum auf. Ebenfalls im Mai war die traditionellen
Maifeier mit Maiandacht. Ein Höhepunkt war seit langem wieder ein
eigener Vereinsausflug an den Tegernsee mit einer Schiffsrundfahrt
und der Besichtigung einer Schaukäserei sowie die Teilnahme und
Unterstützung bei der Dekoration zum 100. Gründungsfest mit Fah-
nenweihe der örtlichen Landjugend. Im Juli besuchten die Mitglieder
auch das Jubiläumsfest des benachbarten Obst- und Gartenbauver-
ein in Tettenwang. Ein fester Bestandteil ist auch das Herreichten und
Schmücken des Altars am Erntedankfest in der St. Walburga Kirche in
Laimerstadt. Aber auch aktiv waren die Frauen des OGV während des
ganzen Jahres bei den vielen Grasaktionen in den beiden Dörfern, am
Friedhof und an der Kirche, sowie im Herbst bei der Laubaktion. Auch
für den Nachwuchs des Vereins wird bei den vielen Kinderaktionen
viel getan. Auch 2024 organisierte man mit allen Dorfvereinen wieder
gemeinsam den Dorffaschingsball mit vielen Einlangen und Sketchen.

Kinderaktionen mit Monika Walser

Sehr viele Aktionen organsierte Monika Walser zusammen mit Clau-
dia Hirschmann professionell für die Kindergruppe durch. So gestalte-
te sie mit dem „Gartler-Nachwuchs“ Baumscheiben mit verschieden
Arten von Körner, wo sie deren Herkunft erklärte. Im April fand dann
zusammen mit 13 Kindern die Gänseblümchenaktion statt, wo daraus
die verschiedensten Nahrungsmittel, wie Tee, Quark oder Salz herge-
stellt. Zur Erinnerung bekam jedes Kind noch ein Rezeptheft mit nach
Hause. Im Mai fand unter professioneller Anleitung eine Kinderkräu-
terführung in Laimerstadt statt, wo man den Nutzer der meist über-

sehenen Brennesseln, Spitzwegerich oder Löwenzahn, aber auch die
Gefahren mancher Kräuter erklärt bekam. Nicht fehlen durften die
Waldtage. Hier erkundete man unter Aufsicht die heimischen Wälder,
lernte die Sinne der Natur und die verschiedenen Baumarten kennen.
Im November fand dann für die Kinder die Naturfarbenaktion statt, wo
aus Tee und anderem verschiedenen Materialien aus der Natur Papier
gefärbt wurde. Auch für 2024 hat Monika Walser schon wieder meh-
rere Kinderaktionen geplant.
Schatzmeisterin Birgit Hecker aus Laimerstadt berichtete über die Fi-
nanzen des OGV. So verfügt der Verein trotz mehrerer Ausgaben, wie
der Anschaffung von Gartengeräten oder dem Vereinsausflug noch
über ein gutes Finanzpolster.

Neuwahlen

Nach fast zweieinhalb Jahren standen beim Obst- und Gartenbauver-
ein Laimerstadt/Ried wieder Neuwahlen an. 2021, bei den letzten
Wahlen, war es schwer, eine neue Vorstandschaft zu finden und der
Verein war knapp vor der Auflösung. Doch soweit kam es dann doch
nicht und die Vorstandschaft wurde fortgesetzt. Doch nun musste
eine neue Vorstandschaft her. Am Besten sollte diese dann gleich, zu-
kunftsorientiert, verjüngt werden. Nach sehr guten Vorbereitungen der
„alten“ Vorstandschaft hatte Wahlleiter Frank Waltinger keine Probleme
diese durchzuführen. Alle 35 anwesenden Mitglieder waren stimmbe-
rechtigt und es wurde satzungsgemäß per Akklamation abgestimmt.
Ein Wahlperiode dauert zwei Jahre.
Im Vorfeld gab Vorsitzende Nicole Schlagbauer, ihre Stellvertreterin
Eveline Schmidt, Schatzmeisterin Birgit Hecker und Schriftführerin
Christine Eberle bekannt, dass sie für dieses Amt nicht mehr zur Ver-
fügung stehen. So wurde einstimmig zur neuen ersten Vorsitzenden
des Obst- und Gartenbauverein Melanie Wiesner aus Ried von den
Mitgliedern gewählt. Ihre Stellvertreterin und zweite Vorsitzende ist
künftig Jasmin Schäffer aus Laimerstadt. Die Finanzen verwaltet neu
Michaela Handschuh aus Ried und die Aufzeichnungen des Vereins
macht jetzt Schriftführerin Eva Lanzl, ebenfalls aus Laimerstadt.
Unterstützt wird die Vorstandschaft von den Beisitzern Kathrin Schels,
Jutta Besl, Nicole Schlagbauer(alle Laimerstadt) und Eveline Schmidt
(Ried). Ausgeschieden aus dem Beisitz sind Susanne Schmailzl und
Renate Buchner. Die Kinderaktionen führt weiterhin Monika Walser
zusammen mit Claudia Hirschmann durch. Die Kasse prüfen Rena-
te Buchner und Burgi Weiß. Für die Pflege und Wartung der vereins-
eigenen Geräte sind auch künftig die Gerätewarte Roswitha und Joe
Steinbichler zuständig.
Als Dank bekamen die scheidenden Vorstandsmitglieder einen Blu-
menstock und die neue Vorstandschaft eine Rose überreicht.

Frank Waltinger

Die scheidenden Vorstandsmitglieder wurden mit einem Blumen-
stock gedankt. V.l.n.r.: Nicole Schlagbauer (ehem. Vorsitzende),
Renate Buchner, Susanne Schmailzl (Beisitzer), Eveline Schmidt
(ehem. 2. Voritzende), Christine Eberle (Schriftführerin), Monika
Walser (Beisitzerin) und Birgit Hecker (Schatzmeisterin)

Die neue Vorstandschaft des Obst- und Gartenbauvereins.
Vorne von links: Eva Lanzl (Schriftführerin), Jasmin Schäffer (2. Vor-
sitzende), Melanie Wiesner (1. Vorsitzende), Michaela Handschuh
(Schatzmeisterin). Hintere Reihe von links: die neuen Beisitzerinnen
Eveline Schmidt, Nicole Schlagbauer und Jutta Besl Fotos: Waltinger
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WWW.PREFA.COM

EINER VON ZEHN GUTEN GRÜNDEN FÜR PREFA
Ein PREFA Aluminiumdach ist bis zu 10-mal leichter als ein herkömmliches Ziegeldach. Wenn Sie
beim Sanieren hohe Kosten für aufwändige Unterkonstruktionen einsparen möchten, fällt die Wahl für
ein PREFA Dach leicht: Das kann rasch und einfach auf den bestehenden Dachstuhl montiert werden.

*Bei der Farbgarantie handelt es sich um eine Garantie der Lackoberfläche gegen absplittern und Blasenbildung unter den im Garantiezerti-
fikat genannten Bedingungen. Mehr Informationen zur Material- und Farbgarantie finden Sie unter www.prefa.com/Garantie

DACH & FASSADE

Gasflaschen für
Haushalt, Grill
etc. erhältlich!

WWW.PREFA.DE

PREFA SOLAR –
DAS DACH DER ZUKUNFT!
Die Innovative Art, Strom zu produzieren.

Franz Tischner

JOBBÖRSE
Hast du das
Steildach satt?
Dann bewirb dich bei uns im

Hast du das
Steildach satt?

Dann komm zu uns
ins Flachdach-Teamwww.tischner-spenglereiunddacheindeckung.de

Sommer-Check für das Flach- und Steildach

Fachhandwerker/
Mitarbeiter (m/w/d)

sowie Auszubildende (m/w/d)
im Spengler- und Dachdeckerhandwerk
gesucht.
Bewirb Dich bei uns unter E-Mail Franz.Tischner@gmx.de

IHR PREFA DACHPROFI

Tassilostraße 4 – Altmannstein
Telefon: 09446/2398

IHR PREFA FACHVERLEGER
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Senden Sie das richtige Lösungswort an die
Marktgemeinde Altmannstein,
z.Hd. Frau Karin Huber, Marktplatz 4,
93336 Altmannstein*
Mit etwas Glück gewinnen Sie Schambachtaler im Wert von 100 Euro.
Sie können in den teilnehmenden Altmannsteiner Geschäften
eingelöst werden. Einsendeschluss ist Freitag, der 5. Juli 2024.
*Adresse und Telefonnummer nicht vergessen!

DAS KÖNNEN SIE GEWINNEN

Schweres Sudoku

Leichtes Sudoku

SchambachSchambachTALERTALER

Lach doch mal
Was haben Lehrer und Wolken
gemeinsam? – Wenn sie abzie-
hen, sind alle glücklich!

Mutter: „Du bist ein richtiges Fer-
kel, Fritzchen . . . Du weißt doch
was ein Ferkel ist?“ Fritzchen: „Na
klar, das Kind der Sau.“

Warum freut sich eine Blondine
so, wenn sie ein Puzzle nach 6
Monaten fertig hat? – Weil auf
der Packung steht: 2–4 Jahre.

Zwei Yetis: Yeti A: „Gestern habe
ich Reinhold Messner gesehen.“
Yeti B: „Gibt’s den wirklich?“

Tei

einzulösen bei allen teilnehmenden M g e n
(siehe Rückseite)

Der €uro
bleibt im Ort!

GVA
Teileinlösung n c m g · . 4

einzulösen bei allen teilnehmenden Mitgliedern
(siehe Rückseite)

Der €uro
bleibt im Ort! TALER
GVA

Der Der Der Der €€€€
bleibt im Ort!
bleibt im Ort!
bleibt im Ort!
bleibt im Ort! TALERTALERTALERTALERTALERTALERTALER
GVA

IM WERT VON 10 EURO
Bareinlösung in der Raiffeisenbank Altmannstein möglich

Teileinlösung nicht möglich · Gültig bis 31. Dezember 2024

einzulösen bei allen teilnehmenden Mitgliedern
(siehe Rückseite)

Der €uro
bleibt im Ort!

SchambachTALER
GVA Gewerbeverein
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Bio Hell

Vollmundiges,
Helles Bier
aus feinsten
Bio-Rohstoffen.

Schlossbrauerei seit 1550.

Bio
seit 2020.



Inh. Michael Petz
Hagenhiller Straße 23 · 93336 Altmannstein · Telefon: 0 94 46/23 54 · Fax: 0 94 46/28 06

info@petz-holzhandwerk.de · www.petz-holzhandwerk.de

Besuchen Sie unsere neu eingerichtete Ausstellung!

Willkommen
in deinem

PLATZHIRSCH
w w w . p l a t z h i r s c h . b a y e r n

UNTERSTÜTZT DURCH:
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